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Rahmenvereinbarung

z/r,¡schen

der Bundesrepublik Deutschland,

Deutsche¡ Wetterdlenet

vertrelen durch den Vorstand,

d¡eser vertreten durch

den Pråsldenten des Deutschen Wetterdienstes

- nachstehend DWD genannt -

und

dem Freietáat Sachsen,

vertreten durch

das Såchsische Landesamtes filr Umwelt und Geologie,

d¡eses vertreten durch

den Pråsidenten

- nachstehend LÍUG genannt -





$ 1 Zweck

Zweck dieser Rahmenvereinbarung ist die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der
Hydrometeorologie unii Wasserwlrtschaft arvischen dem DWD und dem LÍUG.

S 2 Gegenstand

Die Vereinbarungspartner arbeiten in folgenden Bereichen zusammen:
- Organisation, Technik und Aufbau der automatisch registrierenden Niederschlags-

messneÞe des DWD und des LfUG in Sachsen (Ombrometermessnetze),

- Betrieb der OmbrometermessneEe,
- Daten- und Leistungsaustausch,
- gemeinsame Durchfûhrung von Projekten.

Die Zusammenarbeit umfasst dartiber hinaus die Weiterentwicklung der automatischen
Niederschlagsmessnetze in Sachsen, der Methoden zur Níederschlagsmessung und -auswer-

tung sowie die Verbesserung und Ausweilung operationeller Dienste. Grundlage der
Zusammenarbeit ist das bundesweit eingeführte "Niederschlagsregelwerk ",

S3 Begriffsbestimmungen

(1) Daten sind die ungeprüfren Messdaten (Rohdaten). Produkte und Spezialdienst-
leistungen sind die Berechnungs- und Modellergebnisse für die Analyse und
Vorhersage.

(2) EchÞeitdaten, -produKe und -spezialdienstleistungen sind die Daten sowie die
Produkte und Spezialdienstleistungen, die operationell eingesebzt werden, Nicht-
EchÞeitdaten, -produKe und -spezialdienstleistungen werden für Überwachungs- und
Planungsaufgaben eingesetzt und können daher mit einer Zeitverschiebung zur
Verfügung stehen.

(3) Ombrometerdaten sind zeitlich hoch aufgelöste Daten (Auflösung 1 min), die mit einem
elektronischen Niederschlagsmessgerät gemessen werden und sowohl als EchÞeit-
als auch Nicht-Echtreitdaten genuä werden.

(4) lm DWD werden Ombrometerdaten eus dem GrundmessneÞ des DWD von
hauptamtlichen Wetterslationen (Wst I und Wst ll) sowie von nebenamtlichen
Wetterstationen (Wst lll) und automatischen Niederscltlagsstationen zur Verfügung
gestellt (Ombrometer - Grundmessnetz).

(5) Das OmbrometermessneE des Landes Sachsen umfasst alle Stationen des LfUG, die
entsprechend S 4 (4) mit einem elektronischen Niederschlagsmessgerät ausgerustet
sind (Ombrometer-Verdichtungsmessnek).
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s4 Organisation, Technik, Messnetzeinrichtung

Die Vereinbarungspartner stimmen ihre Ombrometermessnetze im Land Sachsen
hinsichtlich der Auswahl der Standorte der Messstationen, der Messtechnik, der
Datenerfassung und Datenfernübertragung eng miteinander ab.

Der DWD plant, zusäElich zu seinen l3hauptamtlichen Stationen im Land Sachsen

16 Wetterstationen vom Typ lll (Wst lll) und 28 automatische Niederschlagsstationen
(Nst[A]) einzurichten.
Zur Verdichtung des GrundmessneEes des DWD baut das Land Sachsen in enger
Zusammenarbeit mit dem DWD (Abt. Tl 2) weitere ca. 20 Ombrometerstationen auf
('Verdichtungs-MessneÞ"). Eine weitere Verdichtung kann in den Folgejahren
vereinbart werden.

lm Auftrag des LÍUG installiert die Staatliche Umweltbetriebsgesellschaft (UBG) an den
Ombrometerstationen des Verdichtungs-Messnetzes eine Hardware mit derselben

Funktionalitåt wíe an den Stationen des DWD,

Ftir die operationelle Datenbereitstellung besteht die Ausrüstung der ausgewählten

Standorte des Landes Sachsen nach AbsaÞ (2) aus DWD-schnittstellenkonformen

Geräten und Kommunikationstechnik.

Grundsätzlich kann das LfuG bzw. die vom LfuG beaufiragte UBG die Optionen

wahrnehmen, die der DWD mit seinen Lieferanten vereinbart hat. Spezifische
Anforderungen des Landes Sachsen müssen zwischen dem LÍUG und den

Herstellern direkt ausgehandelt werden.

Die Vereinbarungspartner vereinbaren fiir die Messdatengewinnung, Datenhaltung
und Datenfem[ibertragung geeignete Voraussetzungen.

Die Vereinbarungspartner sorgen für die sach- und fristgerechte Einrichtung ihrer Mess-
stalionen und unterstülzen sich dabei gegenseitig; bei Bedarf bedienen sie sich hierfür

Dritter. Die Durchführung wírd zwischen den Vereinbarungspartnem abgestimmt.

S 5 Messnetzbetrieb

Die Vereinbarungspartner betreiben ihre OmbrometermessneÞe nach $ 4 in eigener
Verantwortung und enger Abstimmung auf der Basis der Regelwerkes "Niederschlag".

Jeder Partner trägt die für den Betrieb seines NeÞes entstehenden Kosten.

Die Vereinbarungspartner bedienen sich ftlr den Messnetzbetrieb und die Daten-

übertragung in erforderlichem Maße Dritter.

Stand 21.07.2003



(3) Falls aus Sicht des LfUG eine Verdichtung der Wasseräquivalentmessungen an

DWD-Slationen für das SNOW-tulodell erforderlich ist, übernimmt das LfUG die Kosten

fúr die Beschaffung der Schneesonde und die Zahlung der Entschådigung für den

ehrenamtlichen Beobachter.

s6 Daten aus den OmbrometermessneÞen

Die Daten der Ombrometermessnetze nach $ 4 stehen jeweils beiden Vereinbarungs-
partnern zurVerfúgung und können entsprechend den Regelungen in $ 11 genutzt

werden.

Routinemåßig werden die Ombrometerdaten zuktinftig von

(1)

(2)

hauptamtlichen Wst I und ll des DWD

nebenamtlichen Wst lll des DWD
nebenamtlichen Nst(A) des DWD und Landesombrometerstationen

abgerufen.

Z¡stündlich
1-stündlich
I x täglich

(3)

Ab Frúhjahr 2004 plant der DWD, die Nst(A) ebenfalls 1-stündlìch abzurufen.

Der DWD und das LfUG rufen die Ombrometerdaten des jeweils eigenen MessneEes
ab und stellen sie dem jeweiligen Vereinbarungspartner zur Verfügung.

Austausch von EchÞeitdaten und Jeistungen für den HW-Nachrichtendienst

Das LfUG erhält die in der Anlage aufgefilhrten EchÞeitdaten und -leistungen des

DWD fûr das Land Sachsen und die angrenzenden Gebiete, gegebenenfalls auch

außerhalb des Bundesgebietes in Echlzeit.

Der DWD stellt die Echtzeitdaten und leistungen für das Land Sachsen auf dem
jeweils schnellstmöglichen und sichersten Informationsweg bereit. Der DWD sorgt
weiterhin ftrr die rechtzeitige Übermittlung der Wetterwarnungen an das Landeshoch-
wassezentrum. Die Überlragung der Daten und Leistungen an die im örtlichen
Hochwassernachrichtendienst und in der Talsperrenbewirtschaftung tätigen
Behörden wird in Absprache geregelt.

S I Austausch von Nicht-Echtzeitdaten und Jeistungen

Die Vereinbarungspartner stellen sich die in der Anlage aufgeführten Nicht-

EchÞeitdaten und -leistungen zur Verfûgung.

Die Nicht-EchÞeitdaten werden von beiden Seiten zügig mit kleinstmoglichem Aufi,vand

für den Austausch bereitgestellt. DVgerecht aufbereitete Daten werden in den
jeweiligen Datenbanken so bald wíe möglich zum Abruf bereitgestellt.

ln der Regel stellt der DWD von seinen Stationen innerhalb eines intern festgelegten
Zeitrahmens geprúfte Daten zur Verfugung, Werden Ombrometerdaten vor Abschluss

s7

(1)

(2)

(r)

(2)

(3)
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(1)

der Datenprüfung benötigt, erhäÌt das LfUG zunächst Rohdaten.

S I Datenhaltung, übermittlung und Aktualisierung des
Daten- und Leístungsa ustausches

Die Vereinbarungspârtner informieren sich durch gegenseitige Konsultationen ùber

Art, Umfang, Formate usw. ihrer Dalenbestände. Der jeweilige Umfang der bereitzu-

stelfenden Daten und Leistungen sowio die Art und Weise der Übermittlung werden

in gegenseitigem Einvernehmen entsprechend den technischen Möglichkeiten beider

Seiten festgelegt. D¡e lnformation und Abstimmung itber den Einsatz neuer Tech-

niken der Datenübermíttlung erfolgen in gemeinsamen Konsultationen. Die im Einzel-

nen noch gemeinsam fesÞulegenden Datenschnittstellen bauen auf dem ,,Nieder-

schlagsregelwerk'auf. Die Übertragungswege werden einvernehmlich festgelegt.

Art und Umfang der Daten und Leistungen des DWD und des LÍUG, auf den sich die

Regelungen zum Austausch beziehen (Anlage), werden in beiderseitigem Einver-

nehmen gemåß der sich ändemden Bedafslage schriftlich aktualisiert.

Die Vereinbarungspartner informieren sich jåhrlich über die NuÞung der bereit-
gestellten Daten und Leistungen.

S 10 Gemeinsame Durchffihrung von Projekten

Um neuen Anforderungen zu genügen, führen die Vereinbarungspartner nach Bedarf

gemeinsame Projekte durch. Die Projekte werden in enger Abstimmung konzipieft und nach
gesonderten Vereinbarungen durchgeführt.

S 11 Nutzung und Weitergabe der Daten und Leistungen

Die gegenseitige Daten- und Leistungsbereitstellung wird nach Maßgabe des sich aus

den einschlägigen GeseÞen und Vorschriften des Bundes und des Landes Sachsen

ergebenden Saldos ausgeglichen.

Die Weitergabe von Daten und Leistungen an Dritte ist unzulåssig, soweit nach-

stehend nicht anderes vereinbart ist. Dritte können Daten und Leistungen jeweils nur

direkt beim Datengeber - DWD oder LÍUG - erhalten. ln Ausnahmefåillen können

Daten und Leistungen des Datengebers durch den Datenempfänger nach vorheriger

schriftlicher Genehmigung des Datengebers an Drítte weitergegeben werden.

Zulässig ist die Weitergabe von allgemeinen DWD-Produkten, wie Wetterwarnungen

und Wetterberatungen des DWD, durch das LfUG in Hochwasser- und Katastrophen-

fällen sowie entsprechenden Übungen hiezu.

(2)

(3)

(1)

(2)

(3)
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(4) Beide Vereinbarungspartner sind berechtigt, die an den Stationen der Ombrometer-

messnetze nach $ 4 gewonnenen Rohdaten sowie die geprÜften Daten zu nuÞen und

nach den jeweils geltenden Kostenregelungen an Dritte weiterzugeben. Die kommer-

zielle NuEung der Daten außerhalb der dienstlichen Aufgabenerfüllung bedarf der

schrif,lichen Zustimmung des Datengebers. Bei der Weitergabe der an den Stationen

des jeweils anderen Partners gewonnenen Rohdaten und geprttften Ombrometerdaten
ist deren kommezielle Nutzung sowie unbefugte Weitergabe auszuschließen.

Die üÞrigen empfangenen Daten und Leistungen dtlrfen flrr die jeweils zu erfüllenden

dienstlichen Aufgaben veruendet werden; jede andere Verwendung, insbesondere die

kommezielle NuÞung, bedarf der schriftlichen Zustimmung des Datengebers.

Werden Daten und Leistungen oder daraus abgeleitete Bearbeitungen in Ausar-

beitungen, Zeilschriften oder Gutachten veröffentlicht, so ist ein Quellenvermerk
anzubringen.

S f2 Haftung

Die Haftung von DWD und LfUG filr die Richtigkeit der jeweils übermittelten Daten und

Leistungen beschränkt sich auf grobe Fahrlässigkeit und auf Vorsatz.

S f 3 Unwirksamkeit von Bestimmungen

Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam sein, bleìbt die

Vereinbarung ansonsten hiervon unberLrhrl. Die Vereinbarungspartner werden in díesem Fall

eine Regelung herbeiführen, die dem Zweck der Vereinbarung in zulässiger Weise

Rechnung trägt.

S 14 lnkrafüreten, Kündigung

Ðiese Vereinbarung tritt mit dem Tag der Letztuntezeichnung in Kraft. Die Verein-

barungen für die Leistungen der ehrenamtlichen Beobachter des DWD nach $ 5 Abs. 3

sowie die damit verbundenen zusäElichen Aufr,vandsentschädigungen gelten für die

Dauer von 5 Jahren; die Verlångerung und Neufestsetzung sind vorgesehen. lm
Übrigen wird die Rahmenvereìnbarung duf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Eventuelle Anderungen und Ergånzungen derVereinbarung bedürfen der Schriftform,

Die Vereinbarung kann frühestens nach 15 Jahren mit einer Frist von 12 Monaten

zum Jahresende schriftlich gekündigt werden, Sie verlängert sich jeweils um 5 Jahre,

wenn sie nicht innerhalb der Frist des Satzes 1 gekûndigt wird. Zum Kündigungs-

zeitpunkt laufende Vorhaben und Projekte sind einvernehmlich zu einem fachlich

sinnvollen Abschluss zu führen.

(5)

(6)

(2)

(3)

(1)
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Anlage

zur Rahmenvereinbarung vom Mai 2003
zwischen dem DWD und dem LfUG des Freistaates Sachsen

( Stand 29.04.03 )

f. Das LfUG erhält folgende EchEeitdaten, -produkte und .spez¡alleistungen des
DWD (S 7, Abs.'t):

1 . Allgemeine Kuzfristvorhersagen f(lr Sachsen (tåglich). IFZ Vl

2. Vorhersage von Gebietsniederschlags-Quantilwerten für ausgewählte Gebiete in
Sachsen (tåglich). IRZ LZI

3. Mittelfristige Wettervorhersagen fúr Sachsen (täglich). IRZL7j

4. Wetten¡¿amungen und Unwetterwarnungen gemäß Wettenvarnrichtlinie des DWD für
Sachsen sowie entsprechend spezieller Vereinbarungen zwischen RZ V und
Landeshochwassezentrum
(fsllweise). IRZ LZI

5. Niederschlagshöhen des synoptisch-klimatologischen Messnetzes des DWD und an-
grenzender Gebiete Tschechiens (táglich einmal die 24-Stunden-Summen; in

hydrologisch angespannten Situationen 6-stündliche 6-Stunden-Summen). IRZ LZI

6. Tageswerte der Niederschlagshöhe (NS-Meldungen) - im Winter mit Angaben zur
Schneedecke - aller NSD-Meldestellen Sachsens und ausgewåhlter NSD-
Meldestellen Thüringens (täglich; Sa, So, Feiertag als Nachmeldung am ersten
folgenden WerKag), fPZ. LZ)

7. Warnmeldungen(W15-M25-Meldungen)derhydrologischrelevanten NSD-
Meldestellen (f allweise). lP¿ LZJ

8. o-stündigeNiederschlagshöhenderAFN-Meldungen (6-stündlich). lRZlJl

9, Wasserålquivalent bzw. Niederschlagsdargebot (Summe aus Wasserabgabe aus der
Schneedecke und Regen) einschl. Vorhersagen ftjr Sachsen (Modell SNOW-D,
rasterorientierte Bereitstellung; montags bis freitags läglich, Sa, So, Feiertag als
Nachmeldung am ersten folgenden Werktag, in kritischen Abtauphasen auch
sonnabends, sonntags und feiertags). [HM2] .

10. lsohyeten-Darstellung der 24-Stunden-Werte der Niederschlagshöhe fûr Sachsen
(mit Eintragung der Messwerte der Stationen) auf der Basis aller operationell
verfügbaren synoptisch-klimatologischen Stationen, NSD-Meldestellen und AFN-
Meldungen (täglich). [HM2]

11. Radar-Niederschlagsprodukte:
a) Nationales Komposit von Deutschland (Produkte PC)
b) Lokales Radarbild von Dresden und Neuhaus (Produkt PL)
c) PY-B¡ld von den Standorlen Dresden und Neuhaus [HM1]
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12. Rasterorientierte Bereitstellung der Vorhersagen der Niederschlagsh0he
(Gitterpunklsdaten mehrmals täglich, im Hochwasserfall zeitlich hochaufgelöst).
fHMll

tl. Das LÍUG erhält folgende Daten, Produkte und Spezialdlenstleistungen des
DWD in Nicht-Echtzeit ( $ 8, Abs. 1):

L Zusammenstellung von Gebietsniederschlägen für das Deutsche Gewässerkundliche
Jahrbuch (DGJ). fHM2l

2. Tageswerte der Niederschlagshöhe, Lufttemperatur (gleítendes Míttel) und
Schneedeckenhöhe ausgewählter Stationen. IHM2]

3, Monatliche Gebietsniederschlagshöhen nach dem Verfahren SAMREG für Basis-
und Sammelgebiete ln Sachsen fiährlich). [HM1]

4. Tageswerte des Niederschlagsdargebots für ausgewåhlte Stationen im Land
Sachsen fûr Wasserhaushaltsuntersuchungen (auf Anforderung). [HM2]

5. Daten zur Übersicht ilber die monatlichen Witterungsverhåltnisse im Freistaat
Sachsen fieweils bis zum 5, Werktag des Monats für den Vormonat). IKB DN]

6, Aktuelle Zusammenstellung aller entgeltfreien Leistungen/Produkte des DWD im
Rahmen der Hochwasserabwehr und des vorbeugenden HochwasserschuEes
(ährlich) [HM 2]

Die als Grundlage ftrr Wasserhaushaltsuntersuchungen, die wassenryirtschaftliche Rahmen-
planung sowie die Flussgebietsmodellierung benötigten umtangreichen nicht routinemáßig
bereilzustellenden Leistungen, wie z. B.

- Ermittlung von Gebietsniederschlagshöhen
- Ermittlung von Gebietsverdunslungshöhen
- Erarbeitung anderer hydrologisch relevanter hydrometeorologischerAussagen

für spezielle Einzugsgebiete bzw. für das Geþiet des Freistaates Sachsen werden bei Bedarf
angefordert und in der Regel im Rahrnen von Projekten durch das Geschåftsfeld Hydro-
meleorologie erarbeitet.

lll. Der DWD erhält folgende Leistungen des LÍUG ($ I, Abs. 1):

1. Hochwasserberichte (Hochwasseruernungen/-informationen) für die Flussgebiete
des Landes Sachsen (fallweise).

2. Berichte des LfUG, in denen Daten, Produkte oder Spezialleistungen des DWD
verwendet wurden.

3. Mitteilungen zu relevanten rechtlichen Regelungen des HochwasserschuEes des
Landes Sachsen sowíe deren Fortschreibungen und Änderungen
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lV. Verantwortlichksiten undAnsprechpårtner

1. Zusammenstellung

Hlvll Deutscher Wetterdienst
Hydrometeorologie, Ref, HM 1

Hella Bariels
Tel: (069) 8062 2989
Fax: (069) 8C62 3987
E-Mail: Helene.Bartels@dwd.de

HM2 Deutscher Wetterdienst
Hydrometeorologie, Ref. HM 2
Dr. Thilo Günther
Tel: (030) 940094 25

Fax: (030) 9497324
E-Mail: Thilo.Guenther@dwd.de

RZV Deutscher Wetterdienst
Regionalzentrale Leipzig
Dipl.-Met. Gerold Weber
Tel: (0341) 8664 100

Fax (03É1) 2214370
E-Mail: Gerold.Weber@dwd.de

KB DN Deutscher Wetterdienst
Klima- und Umweltberatung Dresden
Dr. Eberhard Freydank
Tel: (0351) 83927 30

Fax: (0351) 83927 13

E-Mail: Eberhard. Freydank@dwd.de

LfUG Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie

Dipl.-Hydr. Antje Peter
Tel: (0351) 8928 255

(0351) 8928 263
Fax: (0351) 8928 264
E-Mail: Antie. Peter@lfuq.strul,sachsen.de

HWZ. Dresden. @!f-uq.smul.sachsen.de

UBG Staatliche Umweltbetriebsgesellschaft
Dipl.-lng. Dirk Wolff
Tel: (0351) I 39 94-39
Fax: (0351) I 39 94-55
E-Mail: Dirk.Wolff@ubo.smul.sachsen.de

2. Die Zusammenstellung der Ansprechpartner wird jährlich aktualisiert,
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Gemäß HWNAV bzw. Abschnitt Vl der HWMO ist die LTV für die direkte Warnung
der Unterlieger von Stauanlagen verantwortlich, wenn diese von Steuerhandlungen
und Abgabeänderungen bei Hochwasser erheblich betroffen oder gefährdet sind,
Dies schließt auch den Fall des Anspringens der Hochwasserentlastung einer Stau-
anlage ein, der bei entsprechend großem Zufluss zu nicht mehr steuerbaren Abga-
ben führen kann. Die zu informierenden Unterlieger und die Kriterien für eine ent-
sprechende lnformation sind in Anlage 20a-e enthalten. Die lnformation der Unter-
lieger erfolgt per Fax direkt durch die betreffende Stauanlage. Das zu verwendende
Faxformular ist durch die Betriebe zu erstellen gemäß beispielhafter Vorlage in An'
lage 21. Das LHWZ und Referat2llWassermenge der LTV werden in den Faxver-
teiler aufgenommen und parallel informiert. Der vollständige Verteiler hat auf dem

Fax deutlich sichtbar zu erscheinen, um unnötige Parallelinformationen der Unterlie-
ger untereinander zu vermeiden.
Die Adressen, Telefon- und Faxnummern der zu benachrichtigenden Unterlieger sind

an den Stauanlagen vorzuhalten und regelmäßig zu aktualisieren. Durch die Betriebe
sind die fortgeschriebenen Listen bei Anderungen jeweils schnellstmöglich an Refe-
ral21l Wassermenge zu übermitteln. Durch Referat 21l Wassermenge werden die

Aktualisierungen in die Anlage 20a-e dieser Dienstanweisung übernommen.

verhältn isse auf Fl ießqewässern

Gemäß HWNAV $ 5 (Absatz 4, Satz 5) ist die LTV verantwortlich für die Übermittlung
gewonnener Erkenntnisse über Verklausung sowie Eisbildung und Eisaufbruch an

den Fließgewässern an das LHWZ sowie die betroffene untere Wasserbehörde und

Gemeinde. Das bedeutet, die während der regelmäßigen Kontrolltätigkeiten an den

Fließgewässern, insbesondere im Bereich von Brücken und Wehranlagen gesam-

melten Beobachtungen sind hinsichtlich einer möglichen Gefährdung zu bewerten
und weiterzugeben. Die Berichterstattung an das LHWZ (auf Anforderung auch an

das SMUL) wird operativ durch die Koordinierungsstelle Betriebe in Zusammenarbeit
mit den betroffenen Betrieben (Flussmeistereien) aufgenommen.
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Übersicht Unterliegerwarnung durch LTV, Betrieb OE

Anlaqe 20a. Seite I von 2

Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(mYs)

tnTofTnauon uoer
Abgabe bei

Hochwasser ab

Emplanger
Landkreis

(Rlst+UWB)
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

fS Gottleuba Gottleuba 35 5 mt/s )R
Jao uonleuoa/ Þerggreßnuþel,
)irna

iRB Mordgrundbach l\lordqrundbach 5 442,0 m ü. NN )lR
3ad Gottleuba/ Berggießhübel,
¡irna

Geißler
(Dachdeckerbetrieb)

Meldung an Unterlieger ab
ståndiger Besetzung

IRB Buschbach 3ahra 85 406,0 m ü. NN fR
3ad Gottleuba/ Berggießhübel,
Pirna

Geißler
(Dachdeckerbetrieb)

Vleldung an Unterlieger ab
ständioer BeseÞuno

HRB Liebstadt SeidewiÞ 16 374,0 m ü. NN rR Stadt Liebstadt, Pirna
Meldung an Unterlieger ab
ständiger Besetzung

HRB Fr.-Ottendorf 3ahre 7 250,0 m ü. NN PR Bahretal, Pirna Straßenmeisterei Dohma
Meldung an Unterlieger ab
ståndiger Besetzung

fS Klingenberg r¡Vilde Weißeritz 30 10 ms/s DW, DD

Dresden, Freital, Tharandt,
Höckendorf (OT Dorfhain),
Pretzschendorf (OT Klingenberg)

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe (Freital),
ENSO Strom AG
(Dresden), DREWAG
(Dresden)

fS Lehnmühle û/ilde Weißeritz 20 10 mr/s )W
lartmannsdorf, Dippoldiswalde
'Reichstädt)

IS Malter ìote Weißeritz 40 (50) 10 m:/s )W, DD
)ippold¡swalde (Seifersdorf;,
:reital, Dresden

ENSO Strom AG
(Dresden)

IRB Glashüüe )rießnitzbach 1 ]W Sleshùtte
Vleldung an Unterlieger ab
¡tändiger Besetzung

HRB Lauenstein Ateiße Milglitz 7 Anspringen HWE ]W, PIR Geisinq, Lauenstein. Glashütte
ìperrung Schafbrücke
'525müHN)

SP Altenberg ìote Weißeritz 4 4 mt/s DW Altenberg

Gr. Galgénteich MügliÞ o,25 ke¡ne DW
\bgabe nur in Speicher
nöqlich

IRB Reinhardtsqrimma -ockwitzbach 41 365,0 m ü NN )W, DD Kreischa, Reinhardtsgrimma
Meldung an Unterlieger ab
ständiger Besetzung

fS Kauscha 2

173,0 m ü. NN (Nov. bis
März), 177,0 m u.

NN (April bis Okt.) )D Dresden
Meldung an Unterlieger ab
ìtändioer BeseÞuno

SP Radeburg 'l Sroße Röder 35 35 mr/s VIEI, RG
Stadt Radeburg, GV
Ebersbach

Sampingplatz Carad
{utobahnamt Sachsen

zusätzl. Meldung bei Beginn
üt loei z-zomvs¡



Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(mr/s)

tnlormalron uoer
Abgabe bei

Hochwasser ab

Empfanger
Landkreis

(Rlsr+uwB)
Empfåinger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

ìP Radeburg 2 Dobrebach 5 1,5 mYs IG GV Ebersbach, GV Tauscha

Wasserversorg ung
Brockwitz Rödern,
Ebersbach Cn /-ZV)

SP Staucha Stauchaer Wasser 2 't 5 ìG GV Stauchitz

fS Nauleis Hopfenbach 5 3 mr/s ìG 3V Priestewitz

IS Wallroda iteinbach 55 2 mJ/s (M GV Arnsdorf (OT Wallroda)
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Anmerkungen

Neben den in der Tabelle genannten Landkreisen, kreisfreien Städten, Gemeinden und Einzelunterliegern werden unterrichtet

innerhalb der LTV: jeweilige Zentrale des Betriebes, betroffene Flussmeistereien, neu:Ref. 21

außerhalb der LTV: neu Landeshochwassezentrum (LHWZ, Fax 0351/ 8928 264)

(bzw. bei Anzeichen dafür).
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Übersicht Unterliegenuarnung durch LTV, Betrieb FM/Z

Anlaqe 20b. Seite 1 von I

Anmerkungen
Neben den in der Tabelle genannten Landkreisen, kreisfreien Städten, Gemeinden und Einzelunterliegern werden unterrichtet

innerhalb der LTV: jeweilige Zentrale des Betriebes, betroffene Flussmeistereien, neu:Ref. 21

außerhalb der LTV: neu Landeshochwassezentrum (LHWZ, Fax 0351/ 8928264)

(bzw. bei Anzeichen dafùr).

Die Talsperren Neunzehnhainl und 2 wurden in dieser Übersicht nicht aufgeführt, da keine Gefährdung von Unterliegern gegeben ist.

(4 MühlenbesiÞer werden bei Bedarf durch den Staumeister telefonisch unterrichtet.)

Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(m'/s)

tnlormauon uoer
Abgabe bei

Hochwasser ab

Empmnger
Landkreis

(Rlst+UWB)
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

fS Rauschenbach :l0ha 12 8,5 m'/s (AS1) FG, MEK Neuhausen

fS Cranzahl -ampertsbach 2,2bzw. 1,5 1,5 mYs ANA Sehmatal
ïextilveredlung Cranzahl,
Fam. Seidel z.Zt. Qschadlos nur 1,5m3/s

fS Lichtenbero 3immlitz 65 6,5 m"/s FG Lichtenberg

3em. Lichtenberg bereits ab
narkanter Abgabeerhöhung
¡nterhalb 6,5 ms/s

fS Saidenbach Saidenbach I 8m¡/s in OL Forchheim IVIEK GV Pockau

3efährdet ist Forchheim uh.
lerVorsperre, uh. der TS
<eine Unterlieger



Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(m!/s)

rnTormaüon uDer
Abgabe bei

Hochwasser ab

rmpranger
Landkreis

(RIst+UWB)
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

fS Eibenstock Zwickauer Mulde 36 (AS2) 19 m'/s (AS1)

\SZ, Zwick.

-and, Stadt
Zwickau

SV Eibenstock, Aue;GV Sosa,
Schlema,VG Zschorlau / Bockau )apierfabrik Wolfsgrün

FS Muldenberg Zwickauer Mulde 8 5 m'/s ,/, ASZ

Hammerbrücke,
Tannenbergsthal, Morg.-
Rautenkranz, Schönheide

fS Carlsfeld v1/ilzsch AF 3,5 mr/s (OL Carlsfeld) \SZ SV Eìbenstock, GV Schönheide
[S Sosa Kleine Bockau 4 4 mr/s \sz SV Eibenstock :orstamt Schönheide

IS Stollberg Querenbach 25 2 ms/s STL SV Stollberg, GV Niederdorf

Mùhlenwehr (R. Franke),
(reiskrankenhaus

Stollberq

l-S Wolfersgrün lriniÞer Wasser aJ

Alarmmeldung
Überlaufschwelle Zwick. Land 3V NiedercriniÞ, Cunnersdorf

rS PöhI l-rieb 20 10 mYs Jocketa, Neuensalz STUA Gera

IS Werda I-rieb 2 2 m!/s Bergen, Trieb, Schönau, Treuen

TS Dröda :eilebach 10 3 (bzw. 5) m"/s Burgstein

:orellenzucht Weischlitz,
Stua Gera

fS Pirk Â/eiße Elster 20 20 ms/s (AS1) rÂ/eischlitz, Kürbitz
=orel lenzucht Weischlitz,
Stua Gera

[S Falkenstein lúeiße Göltzsch 22,5 3 mYs Falkenstein, Ellefeld, Auerbach

TS Koberbach (oberbach 25 5 m'/s Zwick. Land
SV Werdau, Crimmitschau, GV
Neukirchen STUA Gera

SP Crimmitschau Sahnbach 1 I m"/s Zwick. Land Crimmitschau

Dienstanweisuno 2-03-2007, Talsoerrenmeldeordnunq

Übersicht Unterliegerwarnung durch LTV, Betrieb ZMIOWE

Anlaqe 20c. Seite 1 von I

Anmerkungen

Neben den in derTabelle genannten Landkreisen, kreisfreien Städten, Gemeinden und Einzelunterliegern werden unterrichtet

innerhalb der LW: jeweilige Zentrale des Betriebes, betroffene Flussmeistereien, neu:Ref. 21

außerhalb der LTV: neu Landeshochwassezentrum (LHWZ, Fax:0351/ 8928264)

(bzw. bei Anzeichen dafûr).
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Übersicht Unterliegerwarnung durch LTV, Betrieb E/M/UWE

Anlaqe 20d. Seite I von 2

Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(m'/s)

rnrormauon [¡Der
Abgabe bei

Hochwasser ab

Empranger
Landkreis

(Rrst+uwB)
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

IS SchÖmbach A/hyra 12 5 m!/s Leipz. Land

SV Kohren Salis, SV Frohburg,
VG Borna - Whyratal, SV
Lobstått (Großzössen)

nfo an Anlieger/ Påchter bei
nanspruchnahme HW-
;chutzraum (keine
Jnterlieger)

SB WiÞniÞ lula 20 Einstau HW-schutzraum Leipz. Land SV Lobstädt (Großzössen)
Fischereibetrieb Etzold,
Sportklubs

fS Windischleuba >leiße 70 20 (50) mYs
Gera, Leipz.
Land

Geme¡nde Treben, VG
Pleißenaue Mühle Treben,

HRB Regis Serbitz/ SB
Borna Pleiße 30

Beginn Einstau,
Anspringen HWE Leipz. Land

AG Gerstenberg,
Schäfere¡ Bloch, AG
Neukirchen, Fischerei
Etzold Deutzen, Pro
Regio Kulturpark
Deutzen, Jagdpächter
Vogel (Borna)

l0 ms/s Qschadlos für Pegel
ìeqis Serbitz

IRB StÖhna )leiße 100
Beginn Einstau,

Anspringen HWE Leioz. Land -eipzig, Markleeberg, Böhlen
ichäferei Sachsenland,
Jagdpächter

{RB Zschochau JirmeniÞer Dorfbach
Beginn Einstau,

Ansprinqen HWE )L Cstrau

IRB Noschkowitz ìittmitzbach
Beginn Einstau,

Ansorinqen HWE )L Sstrau

IRB Kiebitz Obersteina <leine Jahna
Beginn Einstau,

Anspringen HWE )L Cstrau

IRB Schrebitz (rebsbach
Beginn Einstau,

Anspringen HWE )L Ostrau, Mügeln

IRB Möbertitz )rtsqraben
Beg¡nn E¡nstau,

Anspringen HWE DL Zschaitz-Ottew¡q

IRB Baderitz Lüttewitz ichweimnitzer Bach
Beginn Einstau,

Anspringen HWE )L Zschaitz-Ottewiq

IRB Mochau Jahna

Beginn Einstau,
Ansprinqen HWE )L Mochau, Zschaitz-Ottewio



Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(mr/s)

nrormanon uDer

Abgabe bei
Hochwasser ab

trmptanger
Landkreis

(Rlst+UWB)
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

IS BaderiÞ Jahna
Einstau HW-schuÞraum

Ansprinqen HWE )L ZschaiÞ-Ottewig

l-S DöllniÞsee Dö ntz
Einstau HW-schutzraum

Anspringen HWE
ro

¡1/ermsdorf, Müqeln. OschaÞ

3roßer Teich Torqau
Schwazer Graben /
yl/einske

Einstau HW-schuÞraum
Anspringen HWE

ro
Stadt Torqau

IS Schadebach 2 Schadebach
Einstau Hw-schutzraum

Anspringen HWE )z Schönwölkau

IRB Amselgrundbach \mselgrundbach
öegrnn Ernslau,

Anspringen HWE )L Stadt Döbeln
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Anmerkungen

Neben den in der Tabelle genannten Landkreisen, kreisfreien Städten, Gemeìnden und Einzelunterliegern werden unterrichtet
innerhalb der LTV: jeweilige Zentrale des Betriebes, betroffene Flussmeistereien, neu:Ref. 21

außerhalb der LTV: neu Landeshochwassezentrum (LHWZ, Fax 0351/ 8928 264)

(bzw. bei Anze¡chen dafür).
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Übersicht Unterliegerwarnung durch LTV, Betrieb SN

Anlaqe 20e. Seite I von 1

Stauanlage
Gewässer (unterhalb

Sperrstelle)
Q schadlos

(m'/s)

lnformation über
Abgabe bei

Hochwasser ab

Empfänger
Landkreis

(Rlst+g1tY3¡
Empfänger
Gemeinden

Empfänger
Einzel-Unterlieger Bemerkungen

38 Knappenrode (NS) Schwazwasser 2 2 ms/s <M, HY
-ohsa, Wittichenau,
-loyerswerda

-MBVIFZL

lnformation auch bei
Steuerung am Einlaufrruehr
mit erheblichem Einfluss auf
Unterlieqer

IRB Göda lanqes Wasser 5 3,5 m'/s 32, KM
30da, Neschwitz, Königswartha,

-ohsa
IRB Karlsdorf Schwaravasser 55 5,5 ms/s ]2, KM ;.o. + Dem¡tz-Thumitz

IRB Schmölln Schwazwasser 1 1 mYs 32, KM
Schmölln-Putzkau, DemiÞ
Thumitz

SP Nebelschtitz Jauer
Einstau, Anspringen

HWE (M !ebelschütz

IS BauÞen ìpree 25 15 m'/s (AS1) 32, KM
MalschwiÞ, Großdubrau, Uhyst,
3oxberg

-MBV/FZL, Vattenfall
lurope AG (Kraftwerk
3oxberg)

lS Quitzdorf Schwazer SchÖps 5 3,5 mr/s \¡oL

XuiÞdorf am See, Mücka, Kreba
!eudorf, Reichwalde/ Boxberg,
(itten

SFA SproiÞ, Mühle
Sproitz, LMBV/FZL,
Vattenfall Europe AG (

Kraftwerk Boxberg)*

3estät¡gung der Anderung fü
\ I von W=110 cm auf
y'ú=85 cm in Sproitz durch

-HWZ wird vorausgesetzt

SB Lohsa I (NS) Kleine Spree 4 4 m¡/s (M -ohsa, Spreetal LMBV/FZL

nformation auch bei
Steuerung am Einlauñ¡vehr
nit erheblichem Einfluss auf
Jnterlieger

Anmerkungen

Neben den in der Tabelle genannten Landkreisen, kreisfreien Städten, Gemeinden und Einzelunterliegern werden untenichtet
innerhalb der LTV: jeweilige Zentrale des Betriebes, betroffene Flussmeistereien, neu:Ref. 21

außerhalb der LTV: neu Landeshochwassezentrum (LHWZ, Fax:0351/ 8928264]l

(bzw. bei Anzeichen dafür).



S ächsische Katastrophenschutzverordnung - SächsKatSVO

Verordnung

des Sächsischen Staatsministeriums des Innern
über den Katastrophenschutz im Freistaat Sachsen

(Sächsische Katastrophenschutzverordnung - SächsKatSVO)

Vom 19. Dezember 2005

Es wird verordnet aufgrund von:

1. $ 8Abs.4Nr.3, $ 12 Satz3, $ 13Abs.3, $ 36Abs.2, $ 38Abs.3, $40Abs' 1

Satz 4, $ 51 Satz 4 und $ 62 Abs.2 Safz 2 des Sächsischen Gesetzes über den

Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz ( SächsBRKG ) vom

24. Juni 2004 (SächsGVBl. 5.245, 647), das durch Artikel 5 des Gesetzes vom

9. September 2005 (SächsGVBl.5.266,267) geândert wurde,

2. g 46 Abs. 6 Satz 1 SächsBRKG im Einvernehmen mit dem Staatsministerium für

Umwelt und Landwirtschaft sowie

3. g 70 Abs. I Satz 2 SächsBRKG nach Anhörung der kommunalen Spitzenverbände

und im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen:

$1
Katastrophensch utzeinheiten

(1) In den Landkreisen und Kreisfreien Städten werden folgende Katastrophenschutzeinheiten

aufgestellt:

1. KatastrophenschutzeinheitenBrandschutz
a) 3Katastrophenschutz-Führungsunterstützungszüge(KatS-FüUZ),
b) TKatastrophenschutz-LöschzügeRetten(KatS-LZR),
c) 26 Katastrophenschutz-LöschzügeRetten-Beleuchten (KatS-LZR-Bl),

d) 26Katastrophenschutz-Löschzügewasserversorgung(KatS-LZW),
e) 2Katastrophenschutz-LöschzügeWaldbrand(KatS-LZWb)'

2. Katastrophenschutzeinheiten SanitätswesenÆetreuung

a) 26 Katastrophenschutz-Sanitäts-lBetreuungszüge 1 (KatS-SanBt 1),

b) 26 Katastrophenschutz-Sanitäts-lBetreuungszüge2 (KatS-SanBtZ 2),

3. 4 Katastrophenschutz-Vy'asserrettungsgruppen (KatS-WRGr),

4. KatastrophenschutzeinheitenGefahrgut
a) lgKatastrophenschutz-ABC-ErkundungsgluppenKatS-ABCErkGr),
b) lgKatastrophenschutz-ABC-Bekämpfirngszüge(KatS-ABCBekZ),

5. 2Katastrophenschutz-Bergrettungsgruppen(KatS-BergRGr),
6. 2 Katastrophenschutz-Rettungshundestaffeln (KatS-RettHundSt).

(2) Stärke und Gliederung der Katastrophenschutzeinheiten ergeben sich aus den Anlagen I

bis 6.

$2
Schnell-Einsatz-GruPPen

(l) Zur Bewältigung von UnglücksfÌillen, öffentlichen Notständen oder Katastrophen mit einer

gegenwärtigen oder unmittelbar drohenden großen Anzahl von Verletzten oder Erkrankten

werden Schnell-Einsatz-Gruppen aus den Katastrophenschutzeinheiten

SanitätswesenÆetreuung gebildet. Sie dienen

www.recht.sachsen.de I von 14



S ächsische Katastrophenschutzverordnung - SächsKatSVO

1. der Unterstützung des Retlungsdienstes bei Schadensereignissen, bei denen die

A¡zahl der Verletzten oder Erkrankten die Regelversorgung des Rettungsdienstes

übersteigt oder dies zu erwarten ist
2. der Einrichtung von Behandlungrpln r.r, und der Bereitstellung von zusätzlicher

Transportkap azitàt und zusätzlichem Sanitätsmaterial.

(2) Stärke und Gliederung der Schnell-Einsatz-Gruppen ergeben sich aus der Anlage 7.

(3) Der Leiter der Schnell-Einsatz-Gruppe muss in der taktischen Führung von Einheiten

ausgebildet sein.

(4) Die Schnell-Einsatz-Gruppen sollen ihre Einsatzbereitschaft durch regelmäßige Übungen

nachweisen.

$3
Mitwirkung im Katastrophenschutz

(1) Leistungserbringer nach $ 3l Abs. 1 Satz 2 SächsBRKG und private Hilfsorganisationen

können für eine Mitwirkung im Katastrophenschutz anerkannt werden, wenn sie eine

Bereitschaftserklärung gegenüber der obersten Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde abgeben, aus der sich die allgemeine LeistungsfÌihigkeit,

Organisationsstruktur, Ausstattung sowie Stärke und Eignung des Personals ihrer

Organisation für eine sachgerechte und dauerhafte Mitwirkung im Katastrophenschutz

ergeben. Über die Eignung der einzelnen zur Mitwirkung angebotenen Kräfte und Mittel
entscheiden die unteren Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden.

(2) Die im Katastrophenschutz mitwirkenden Leistungserbringer nach $ 31 Abs. I Satz 2

SächsBRKG und privaten Hilfsorganisationen müssen sich in der Bereitschaftserklärung

verpflichten,

1. der unteren Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde

unverzüglich wesentliche Änderungen der Stärke, Gliederung, Ausbildung sowie

Ausstattung der angebotenen Kräfte und Mittel mitzuteilen,

2. die dauerhafte EinsatzfÌihigkeit der Kräfte und Mittel sicherzustellen,

3. auf Anforderung an Übungen teilzunehmen.

$4
Bereitschaftserklärun g

(1) Die Bereitschaftserklärung ist schriftlich abzugeben. Bei Leistungserbringern nach $ 31

Abs. 1 SaTz2 SächsBRKG und Hilfsorganisationen, die auf Landesebene organisiert sind, ist

sie von der Landesorganisation abzugeben.

(2) Die Bereitschaftserklärung kann unter Einhaltung einer Frist von einem Jahr schriftlich
gegenüber der obersten Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde

widenufen werden. Die Frist läuft nicht ab, solange Katastrophenvoralarm oder

Katastrophenalarm aus gelöst ist.

ss
Übungsintervalle und -teilnehmer

(l) Jede Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde fi.ihrt jährlich eine

Planübung sowie eine Alarmierungsübung durch.
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(2) Jede Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde firhrt aller zwei Jahre

eine Stabsrahmenüb ung durch.

(3) Die oberen und die unteren Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörden führen aller drei Jahre eine Vollübung durch.

(a) Die Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden können die

Teilnahme nachgeordneter Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden

und der nach $ 40 Abs. 2 SächsBRKG zur Mitwirkung im Katastrophenschutz Verpflichteten

an Übungen anordnen.

$6
Übungsarten

(1) Übungsarten sind

1. Planübungen zur Schulung der Lagebeurteilung und Entscheidungsfrndung anhand

von Plänen und Unterlagen,
2. Alarmierungsübungen zur Überprüfung der Alarmierungspläne und -bereitschaft,

3. Stabsrahmenübungen zur Schulung und Überprüfung des Zusammenwirkens

innerhalb der besonderen Führungseinrichtung in der Behörde anhand eines

angenommenen Schadensereignisses,

4. Vollübungen zur Schulung und Überprüfung der LeistungsfÌihigkeit unter Beteiligung

besonderer Führungseinrichtungen und Technischer Einsatzleitungen mit eingesetzten

Kräften und Mitteln anhand eines angenommenen Schadensereignisses.

(2) Die Termine der Übungen fi.ir das Folgejahr sowie die Erfahrungsberichte über

durchgeführte Übungen sind der nächsthöheren Brandschutz-, Reffungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde zur Kenntnis zu geben.

$7
Informationsprogramm

für das Katastrophenmanagement

Die oberen und unteren Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden

haben sich des von der obersten Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde bereitgestellten Informationsprogramms in der jeweils aktuellen

Version zu bedienen, insbesondere zur

1. Verwaltung der für den Katastrophenschutz erforderlichen Fachdaten,

2. Erarbeitung und Fortschreibung der allgemeinen Katastrophenschutzpläne, der

besonderen Alarm- und Einsatzpläne sowie der extemen Notfallpläne,

3. ErstellungundFortschreibungvonGefÌihrdungsanalysen,
4. Lagedarstellung in der Behörde.

$8
Landesweite Analyse von Katastrophengefahren

Die oberen und unieren Brandschutz-, Retfungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden sind

verpflichtet, der obersten Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde die

Ergebnisse der jährlich aktualisierten Analysen von Katastrophengefahren flir die Erarbeitung

und Fortschreibung einer landesweiten Analyse von KatastrophengefahrenztJr Verfi.igung zu

stellen.
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$e
Auslösung von Katastrophenvoralarm bei Hochwasser

(i) Nach der Ausrufung der Hochwasser-Alarmstufe 3 gemäß $ 4 Abs. 2 in Verbindung mit
Abs. 1 Satz 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und

Landwirtschaft über den Hochwassernachrichten- und Alarmdienst im Freistaat Sachsen (

HWNAV ) vom 17. August 2004 (SächsGVBl. S. 472) ist Katastrophenvoralarm auszulösen,

wenn zu erwarten ist, dass der Richtwasserstand der Hochwasser-Alarmstufe 4 erreicht wird.

(2) Die zuständige Wasserbehörde informiert die zuständige untere Brandschutz-,

Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde unverzüglich über die Ausrufung der

Hochwasser-Alarmstufe 3 und teilt mit, ob ein Eneichen des Richtwasserstandes der

Hochwasser-Alarmstufe 4 zu erwarten ist.

s10
Besondere Führungseinrichtung in der Behörde

(1) Als besondere Führungseinrichtung in der Behörde gemäß $ 51 Satz 1 SächsBRKG ist ein

Verwaltungsstab zu bilden.

(2) Der Verwaltungsstab besteht aus

1. dem Leiter des Verwaltungsstabes,
2. einer Koordinierungsgruppe mit den Aufgaben der Sicherstellung der ArbeitsfÌihigkeit

des Verwaltungsstabes durch Bereitstellung von Personal, Räumen und

Führungsmitteln sowie einer rechtzeitigen Feststellung, Dokumentation und

Darstellung der Lage,

3. dem filr die Bevölkerungsinformation und Medienarbeit zuständigen Mitglied mit der

Aufgabe der Information der Bevölkerung und der Medien sowie Auswertung der aus

der Öffentlichkeit und aus den Medien verfi.igbaren lnformationen,

4. ständigen und ereignisspezifischen Mitgliedern als entscheidungsbefugte Vertreter der

für die Aufgabenerledigung notwendigen Bereiche der Brandschutz-, Retfungsdienst-

und Katastrophenschutzbehörde, anderer Behörden und Dritter mit der Aufgabe,

aufgrund spezifischer Kenntnisse Maßnahmen zur Schadensbewältigung

vorzuschlagen und im Rahmen der übertragenen Kompetenzen zu veranlassen.

(3) Aufgabe des Verwaltungsstabes ist es, Verwaltungsmaßnahmen unter Beachtung aller

Umstände der Schadenslage vorzubereiten und im Rahmen der vom Leiter der Brandschutz-,

Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde übertragenen Kompetenzen zu veranlassen.

Der Verwaltungsstab in der unteren Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde hat insbesondere den Einsatz von Kräften und Mitteln
zu koordinieren und Unterstützung anzufordern. Der Verwaltungsstab in der oberen

Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde hat insbesondere die

Verteilung von Kräften und Mitteln zu koordinieren, wenn die Verwaltungsstäbe mehrerer

unterer Brandschutz-, Retlungsdienst- und Katastrophenschutzbehörden K¡äfte oder lVIittel

anfordern. Der Verwaltungsstab in der obersten Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde hat insbesondere die Verteilung von K¡äften und Mitteln anderer

Bundesländer, der Bundesrepublik Deutschland und des Auslandes zu koordinieren; die

oberste Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde kann eine

abweichende Verfahrensweise festlegen.
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(4) Die Verwaltungsstäbe in den unteren und oberen Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörden richten die Anforderung von Kräften und Mitteln an den

Verwaltungsstab in der nächsthöheren Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde. Die oberste Brandschutz-, Rettungsdienst- und

Katastrophenschutzbehörde kann eine abweichende Verfahrensweise festlegen.

(5) Abweichende Regelungen in Hilfeleistungsvereinbarungen mit benachbarten

Bundesländern und dem benachbarten Ausland bleiben unberührt.

$1r
Zuständigkeit für die Gewährung Yon Zuwendungen

zur F'örderung des Katastrophenschutzes

über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des Katastrophenschutzes entscheidet

die obere Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde.

$12
Verdienstausfall bei ehrenarntlichen Helfern

im KatastroPhenschutz

(1) Der Erstattungsbetrag für ehrenamtliche Helfer im Katastrophenschutz, die nicht

Arbeitnehmer sind, beträgt pro Stunde höchstens die Stundenvergütung der

Vergütungsgruppe Ia des Vergütungstarifrertrages Nr. 7 zumTarifrertrag zur Anpassung des

Tarifrechts - Manteltarifliche Vorschriften - (Bundesangestelltentarifuertrag-Ost (BAT-O)

vom 10. Dezember 1990, zuletzt geändert durch den Änderungstarifrertrag Nr. 13 vom

31. Januar 2003, in der jeweils geltenden Fassung, fÌir den Bereich der Tarifgemeinschaft

deutscher Länder. Pro Tag wìrd der Verdienstausfall für höchstens zehn Stunden erstattet.

Angefangene Stunden werden als volle Stunden angerechnet.

(2) Die Höhe des Verdienstausfalls ist glaubhaft zu machen.

$13
KostenerstattunganLandkreiseundKreisfreieStädte

(1) Gemäß g 70 Abs. I SächsBRKG werden den Landk¡eisen und den Kreisfreien Städten

Zuweisungen gewährt

1. fi.ir Kosten in Höhe von 2,01 EUR bis 10 EUR je Einwohner und Katastrophenfall

zur Hälfte nach $ 22 Satz 2 Nr. 2 des Gesetzes über den Finanzausgleich mit den

Gemeinden und Landkreisen im Freistaat Sachsen (Finanzausgleichsgesetz - FAG )
in der Fassung der Bekanntmachung vom26. April 2005 (SächsGVBl. S. 146), das

durch A¡tikel 15 des Gesetzes vom 14. Juli 2005 (SächsGVBl. S. 167, 177) geândert

worden ist, in der jeweils geltenden Fassung,

Z. für Kosten in Höhe von 10,01 EUR bis 40 EUR je Einwohner und Katastrophenfall

neben den gemäß Nummer I zu gewährenden Zuweisungen zu einem Drittel nach

$ 22 Satz2 Nr. 2 FAG . Ein weiteres Drittel dieser Kosten wird durch den Freistaat

Sachsen erstattet.

(2) Soweit Kosten entstehen, die den Betrag von 40 EUR je Einwohner und Katastrophenfall

übersteigen, können diese neben den gemäß Absatz I zu gewährenden Zuweisungen vom

Freistaat Sachsen im Einzelfall erstattet werden.
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(3) Für Kosten bis 2 ELIR je Einwohner und Katastrophenfallwerden Zuweisungen nicht

gewährt.

s14
Übergangsvorsch riften

(1) Vor dem In-Kraft-Treten dieser Verordnung erfolgte Anerkennungen von

Leistungserbringern gemäß $ 3l Abs. 1 Satz 2 SächsBRKG und privaten Hilfsorganisationen

bleiben wirksam.

(2) Katastrophenschutz-Sanitätszüge und Katastrophenschutz-Betreuungszüge von

anerkannten Leistungserbringern gemäß $ 3l Abs. I Satz 2 SächsBRKG und privaten

Hilfsorganisationen bleiben bis zum 31. Dezember 2006 bestehen, sofern die Eignung der

Katastrophenschutz-Sanitätszüge und Katastrophenschutz-Betreuungszüge vor diesem

Zeitpunkt festgestellt worden ist.

$1s
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt mit Ausnahme von $ 1 Abs. 1 Nr. 2 und $ 2, die am 1. Januar 2007 in

Kraft treten, am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Dresden, den 19. Dezember 2005

Der Staatsminister des lnnern
Dr. Albrecht Buttolo

r," s îiÏii1
Katastrophenschutzeinheiten Brandschutz

Katastrophensch utz-Füh run gsunterstützun gszu g (KatS-FüUZ)

Gesamtpersonalstärke: ll2l l)l I 3 (2q t)

Katastroph ensch utz-Löschzug Retten (KatS-LZR)

Gesamtpersonalstärke: ll4l2\l 25 (50) r)
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Führungs-
unter-
stützungs-
gruppe

ein Mannschafts-
transportwagen
(MTW) und ein
Materialtransport-
häneer-Führune (MTI{Fü)

Sachsen I 1 5

Funktrupp ein Einsatzleitwagen 2

(ELW 2) und
ein Funkanhänger

Sachsen 2

Fernsprech-
truDp

in Fernmeldefahrzeug Sachsen I
a
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Amtliche WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Gör1itz (Tiefland),

gü1tig von: Freitag, 06.08.20a0 74:15 Uhr
bj-s: Freit.ag, 06.08 .20l-0 20:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wett,erdienst
am: Freitag, 05.08.20a0 a4:11 Uhr

Am Nachmitt.ag und Abend kommt es von Osten örtlich zu St,arkregen
mit Mengen zwischen 2O und 35 Liter pro Quadratmeter innerhalb
von etwa 6 Stunden. Dabei können auch l-0 bis 25 Liter pro
Quadrat.meter in nur 1 Stunde faIlen.

ACHTUNG! Hì.nwei-s auf mögliche Gefahren:
Während des Platzregens sind kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
mög1j-ch.

DwD / Rz Leipzig

wwLz34 LSNX 10080 61,345

AmTliche I,\IARNUNG vor GEITTTTTER mj-t' STARKREGEN

fùr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland),
Landkreis Görlitz (Bergland), Landkreis Görlitz (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (ostelb.Bergland),

gü1tig von: Frej-tag, 06.08.2OLO 1-6:00 Uhr
bis: Freitag, 06.08.2010 18:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wet.terdj-enst
am: Frej-tag, 06 . 08 .201,0 15 :45 Uhr

Von SudosLen her best.eht in den nächsten Stunden die Gefahr
Èei1s kräfÈiger Gewitter. Dabei isE Starkregen von L0 bis 25
Liter pro Quadratmeter in 1 SÈunde mög1ich. Zudem können ört.lich
Windböen bis 60 km/h (I7 m/s,
7 BeauforÈ) auftreten. St.ellenweise kann auch kleinkörnì-ger
Hagel dabei sein. Die Gewitt,er ziehen j-n Richtung Nordwesten.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es BliÈzschlag. Beì- Blitzschlag besteht.
Lebensgefahr! Während des Platzregens sind kurzzeltlg
Verkehrsbehinderungen mög1ich.

DwD / RZ Leipzig

wwLz3{ LSNX 1008061526

AMIIiChC WARNUNG 1/OT GEWITTER MiT STARKREGEN



fúr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Tiefland),
Landkrej-s Meißen,

gùltig won: Freitag, 06.08 .2070 1"7:30 Uhr
bis: Freitag, 06.08 .20a0 20:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Freitag, 06 . 08 .20]-0 1-7 :26 Ü}:r

Es besteht die Gefahr teils kräftiger Gewítter, besonders im
Norden des Kreises. Dabei ist Starkregen von 10 bj-s 25 Liter pro
Quadratmeter in 1 Stunde möglich. Zudem können örtIj-ch Windböen
bis 60 km/h (1,7 m/s, 7 Beaufort) auftreten. Stellenweise kann
auch kleinkörniger Hagel dabei seín.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
Ört11ch gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl Während des Platzregens sind kurzzeíLig
Verkehrsbehinderungen mögl 1ch .

DwD / RZ Leipzl-g

vwLZ63 LSNX 1008067945

Amtliche WARNUNG vor DAUERREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Erzgebirgskreis,
Landkreis Mittelsachsen (Bergland)'
Landkreis Sächsische Schweiz-osterzgeblrge (ostelb.Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Tiefland),
Landkrej-s Sächsische Schweiz-osterzgebi-rge (wesLelb.Bergland),
Landkreis Zwickau (Bergland), Vogtlandkrei-s (Bergland),
Vogtlandkrej-s (TiefIand),

gültíg von: Freitag, 06.08.20L0 21-:45 Uhr
bj-s: Samstag, 07 . 0B .2010 10 : 00 Uhr

ausgegeben vom DeuLschen Wetterdienst
am: Freitag, 06.08.20aO 2l:44 U}lr

Im Verlauf der Nacht intensiviert sich der anhaltende und teils
schauerartig werstärkte Niederschlag weiter und es werden Mengen
zwischen 25 und a0 l/qm in 1,2 Stunden erwartet, örLlich auch
darüber.

DwD / RZ Leipzig
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AmLliche WARNUNG VOT STARKREGEN



für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Tiefland),

gültig von: Freitag, 06.08.20L0 23:10 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 01:30 Uhr

ausgegeben vom DeuLschen Wetterdj-enst
am: Freitag, 06.08.20a0 23:08 Uhr

Aus Nordost ziehen Regenschauer auf, dabei trj-tt Starkregen mit
Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter in 1 Stunde auf -

ACHTUNGI Hinwej-s auf mögliche Gefahren:
l,]ährend des Platzregens sínd kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
mög1ich.

DWD / RZ Leípzig

t,Vwl,z61 LSNX 1008062222

Amtliche WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkrej-s Mj-ttelsachsen (tiefland),
Land.kreis Zwickau (Tiefland), stadt Chemnitz,

gú1tig von: Samstag, 07 . 0B . 2010 00 :25 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 02 :00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 00 222 fJhr

Zahlreiche Regenschauer ziehen von Nordost nach Súdwest. Dabej-
tritt Starkregen mit Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter ín 1

Stunde auf.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
während des platzregens sind kurzzeitig verkehrsbehinderungen
mögIich.

DwD / RZ Leípzig

wwLz61, LSNX 10080622s2

Amtliche WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis LeiPzig,
Landkreis Nordsachsen (SüdLeil), Stadt Leipzí],

gültig von: Samstag, 07.08.2010 00:55 Uhr
bis: Samstag, 0?.08 .2010 02:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst



am: Samstag, 07.08.2010 00:52 Uhr

Zahlreiche Regenschauer ziehen von Nordost nach Sùdwest. Dabei
tritt Starkregen mit Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter in 1

Stunde auf.

ACHTUNG! Hinwels auf mögliche Gefahren:
während des platzregens sind kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
mög1j-ch.

DwD / RZ Leipzig

wwLz34 LSNX l-00801 01,4'L

AMTIiChC WARNUNG \/OT GEWITTER MiT STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

fùr die Kreise: Landkreis Gör1itz (eergland),
Landkreis Görlitz (Tiefland),

gùltig von: Samstag, 07.08.2010 03:45 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 05:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 03 :41 Uhr

Es treten einzelne Gewitter aus ost auf, dabei Starkregen mit
Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter in 1 Stunde möglich. Die
cewitter ziehen in Richtung West. Es sind haupstächlich die
südlichen Bereiche der Landkreise betroffen.

ACHTUNGI Hinwej-s auf mögliche Gefahren:
Örtl-ich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl !,fährend des Platzregens sind kurzzeiLig
Verkehrsbehinderungen mö91 ich .

DWD / RZ Leipzig

wwLzía LSNX 100807023]-

Amtliche WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

fùr die Kreise: Landkreis Zwi-ckau (Tiefland), Stadt Chemnitz,

gültig von: Samstag, 07.08.20a0 04:35 Uhr
bis: SamsLag, 07.08 .201-0 06:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 0? . 08 .20a0 04 :30 Uhr

Zahfreiche Regenschauer zj-ehen von Nordost nach súdwest. Dabej-



tritt Starkregen mit Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter j-n 1

Stunde auf.

ACHTUNGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
Während des Platzregens stnd kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
mög1ich.

DwD / RZ Le|pzig

I,\i!\]I,z6l_ LSNX 100807 0253

AmTIJ.che WARNUNG VOT STARKREGEN

fúr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Stadt Dresden,

gù1tig von: Samstag, 07.08.2010 04:55 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 06:30 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.20]-0 04:53 Uhr

Zahlrej-che Regenschauer ziehen von Nordost nach Südwest. Dabei
tritt Starkregen mit Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter in 1

Stunde auf.

ACHTUNGI Hj-nweis auf mögliche Gefahren:
Während des Platzregens sind kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
môglich.

DwD / RZ Leipzig

wwLzía LSNX 1008070311

AmTfichc WARMING VOT STARKREGEN

fúr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Mittelsachsen (Tiefland),

gü1tig von: Samstag, 07.08.2010 05:15 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 06:30 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 05:11 Uhr

Zahlreiche Regenschauer ziehen von Nordost nach SüdwesL. Dabei
tritt Starkregen mit Mengen um 15 Liter pro Quadratmeter ín 1

Stunde auf.

ACHTUNGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
Während des Plat.zregens sind kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
möglich.



DwD / RZ Leipzl-g

wvlLz6a LSNX 100807 0420

Amtliche WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

fúr die Kreise: Landkreis Mittelsachsen (Tiefland),
Landkreis Zwj-ckau (Tiefland), Stadt Chemnj-tz, Stadt Dresden,

gùltig von: Samstag, 07.08.2010 06:30 Uhr
bi-s: Samstag, 07.08.2010 10:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen wetterdienst
am: Samstag, 07.08.201-0 06:19 Uhr

Im Staubereích kommt es weiterhin zu Starkregen mit wiederholten
Stundensummen von 10 bis 25 LLLer / Quadratmetern'
Es ist damit zu rechnen, dass für die Zei-t nach 10 Uhr für
einj-ge Krej-se Sachsen weitere Niederschlagswarnungen ausgegeben
werden müssen. Der Gesamtprozess dauert noch bis zum Abend.

ACHTIING! Hinweis auf möglì-che Gefahren:
Während des Platzregens sind kurzzeitig Verkehrsbehinderungen
mög1ich.

DWD / RZ Leípzig

WPLZ64 LSNX 1OOBO7O45O

AmTliche VORWARNUNG zuT UNWETTERWARNUNG VOT ERGÍEBIGEM DAUERREGEN

fùr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Erzgebirgskreis, Landkreis Bautzen (Bergland),
Landkreis Bautzen (Tiefland), Landkreis Görlitz (Bergland),
Landkreis Gör1itz (tiefland), Landkrei-s Meißen,
Landkreis Mittelsachsen (Bergland),
Landkreis Mittelsachsen (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (ostelb.Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (westelb.Bergland),
Stadt Chemnitz, Stadt Dresden,

gü1tig von: Samstag, 07.08.2010 10:00 Uhr
bis: Samstag, 07.08 .20L0 22:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 06:50 Uhr

Der Dauerregen hält noch bis zum Abend an. Dabei kommt es
wiederholt zu Starkregenphasen, insgesamt sind weitere Mengen
über 40 Liter pro Qua ratmeter in L2 Stunden zu erwarten.
Dabei ist nicht auszuschließen, dass teilweise als Summe Mengen
ùber 100 Liter je Quadratmeter entstehen.

Dies ist ein erster Hinweis auf erwartete Unwetter. Er soll die



rechtzeitige Vorbereitung von Schutzmaßnahmen ermöglichen. Die
Prognose wird in den nächsten 6 Stunden konkretlsiert. Bitte
werfolgen Sie die weiteren Wettervorhersagen mit besonderer
Aufmerksamkeit.

DwD / RZ Leipz,.g

wwlz30 LSNX 1008010456

Amtliche WARNUNG vor GEWITTER

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkrels Bautzen (Bergland) ,

Landkreis Gör1itz (Bergland), Landkreis Gör1itz (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweíz-osterzgebirge (ostelb.Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (westelb.Bergland),

gù1tig von: Samstag, 07.08.20aO 07:00 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 l-0:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdlenst
am: Samstag, 07.08.2010 06:52 Uhr

In den Schauern kommt es teilweise zu kurzen gewittrigen
Entladungen.

ACHTUNGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahr !

DWD / RZ Letpzig

WULZ64 LSNX 1OO8O70628

Amtliche UNWETTERWARNUNG vor ERGIEBIGEM DAUERREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Erzgebirgskreis, Landkreis Bautzen (eergland),
Landkreis Bautzen (Tiefland), Landkreis Görlitz (Bergland),
Landkreis Görlitz (Tiefland), Landkreis Meißen,
Landkreis Mittelsachsen (Bergland),
Landkreis Mittelsachsen (Tiefland),
Landkreis Sächsj-sche Schweiz-osterzgebirge (ostelb.Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-osterzgebirge (westelb.Bergland),
Stadt Chemnitz, Stadt Dresden,

gü1tig von: Samstag, 07.08.2010 09:00 Uhr
bis: Samstag, 07.08.201-0 22:0O Uht

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08 .2010 0B:28 Uhr

Dj_e Niederschlagssituation dauert weiter an. Der Dauerregen wird



teilweise schauerartig verstärkt (Stundenmengen von 30 bis 40

Liter je Quadratmeter) . Bís zum Abend sind verbreitet weitere
Regenmengen von 40 bj-s 70 Liter je Quadratmeter zu erhtarten/
teilweise noch darúber.

ACHTUNG! Hlnweis auf mögliche Gefahren:
Infolge des Dauerregens ist Hochwasser an Bächen und kleineren
Flùssen sowie Ûberffutungen von Straßen möglich' Es können
Erdrutsche auftreten.
Schließen Sie alle Fenster und Tùren!

DWD / RZ Leipzig

wwlz35 LSNX 1008010802

AmTIiche WARNUNG voT GEV']ITTER MiT STURMBÖEN UNd STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für di-e Kreise: Landkreis Leì-pzig,
Land.krej-s Nordsachsen (Nordteil), Stadt Leipzig,

gútt.ig von: Samstag, 07.08.2010 10:02 Uhr
bj-s: Samstag, 07.08 .20L0 1-2:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen WeLterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 10:02 Uhr

Im Dauerregen eì-ngelagert kommt es zeitweise zu Starkregen mit
Nierderschlägen von 25 Liter in weniger als einer Stunde,
teilweise verbunden mit gewittrigen EnLladungen und windböen von
60 bis Ss km/h.

ACHTUNG! Hinweis auf mög1j-che Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahr! Es können einzelne Äste herabstùrzen. Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Während des Platzregens sind
kurzzel?Ig Verkehrsbehinderungen möglich.

DwD / RZ Leipzig

l.dJ.JLZ65 LSNX 1OOBO7OB32

Amtliche UNWETTERWARNUNG vor EXTREM ERGIEBIGEM DAUERREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Görlj-tz (Bergland) ,

Landkreis Görlitz (rì-efland),

gültig von: Samstag, 07.08.2010 10:32 Uhr
bis: SamsEag, 07.08.20L0 22:00 Ulnr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.2010 10:32 Uhr

Die Unwetterwarnung vor ergiebigem Dauerregen wi-rd auf extrem



ergiebig erhöht. Insbesondere im Sùden des Kreises kommt zu den
seit heute Morgen gefallenen rund 70 Liter je Quadtratmeter noch
zu weiteren Niederschlägen. Bis zum Abend besteht die Gefahr,
das durch schauerartige Verstärkungen weiteren 40 bis 50 Liter
je Quadratmeter fa1Ien.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
Infolge des Dauerregens ist Hochwasser an Bächen und kleineren
Flüssen sowie Überflutungen von Straßen mög1ich. Es können
Erdrutsche auftreten.
Schließen Sie alle Fenster und Türen!

DwD / RZ Lei-pzig

wwLZ35 LSNX 1008010841,

AmTliche WARNUNG voT GEWITTER míT STURMBÖEN und STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland) ,

Landkreis Görlitz (Bergland), Landkreis Gör1itz (Tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (ostelb.Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Tiefland)'

güttig won: Samstag, 07.08 .2010 11:00 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 15:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag/ 07.08.2010 10:41 Uhr

Im Dauerregen eingelagert kommt es zeitweise zu Starkregen mit
Niederschlägen von 25 Liter in kurzer Zeil, tej-lweise verbunden
mit GEWITTRTGEN Entladungen und windböen von 60 bis 85 km/h.

Zur fnformation über die allgemeine aktuelle Unwetter-Si-tuation :

Die Niederschlagssituatlon dauert weiter an. Der Dauerregen wird
t,eilweise schauerarL j-g verstärkt .

Bis zum Abend sind verbreitet weitere Regenmengen von 40 bis
örtlich 70 Liter je Quadratmeter zu erwarten.

ACHTUNGI Hinweís auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl Es können einzelne ÄsLe herabstürzen. Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Während des Platzregens sind
kurzzeiLig Verkehrsbehinderungen mög1ich.

DwD / RZ Leipzig

wI,{I,z35 LSNX 10080'708s2

AmLliche WARNUNG voT GEWITTER miL STURMBÖEN und STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

fúr die Krej-se: Landkreis Zwickau (Tiefland) ,

gù1tig von: Samstag, 07.08.2010 11:00 Uhr



bis: Samstag, 07.08.2010 13 :00 Uhr

ausgegeben vom DeuLschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08 -20a0 10:51 Uhr

Es kommt zeitweise zu Starkregen mit Nierderschlägen won 10 bis
25 Liter in einer Stunde, eventuell werbunden mit gewittrigen
Entladungen und Windböen von 60 bis 85 km/h.

ACHTUNGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blítzschlag besteht
Lebensgefahrl Es kónnen einzelne ÄsLe herabstürzen. Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Während des Platzregens sind
kurzzej-tig Verkehrsbehinderungen möglich.

DwD / RZ Leipzig

wwlz35 LSNX 1008071011

Amtliche WARNUNG voT GEITTITTER MiI STURMBÖEN UNd STARI(REGEN

für den Berei-ch: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Tiefland) 
'

gü1tig von: Samstag, 07 . 08 .2010 1-2:15 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 l-5:00 Uhr

ausgegeben vom DeuLschen Wetterdienst
am: Samstag, 07 . 0B .20a0 12 :11 Uhr

Im Dauerregen eingeJ-agert kommt es zeitweise zu Starkregen mit
Nj_ederschlägen von 25 Lj-ter in kurzer ZeíL, teilweise verbunden
mit cE!'lrTTRrcEN Entladungen und vùindböen von 60 bi-s 85 km/h.

Zur Information über die allgemeine aktuelle unwetter-situation :

Die Niederschlagssituati-on dauert weiter an. Der Dauerregen wird
teilweise schauerartig verstärkt.
Bis zum Abend sind verbreitet weitere Regenmengen von 40 bis
örtlich 70 Liter je Quadratmeter zu erwarten.

ACHTUNG! Hinweis auf mö91ì-che Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl Es können einzelne Äste herabstúrzen. Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Wåhrend des Platzregens sind
kurzze:-iuig Verkehrsbehinderungen möglich.

DWD / RZ Leipzig

!\iv¡L235 LSNX 1008071033

Amtliche WARNUNG voT GEWITTER MJ-T STURMBöEN lrNd STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen



fùr die Kreise: Landkreis Meißen, Stadt Dresden,

gültig von: Samstag, 07.08.2010 13 :00 Uhr
bis: Samstag, 07 . 08 .2010 15 : 00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen hletterdienst
am: Samstag, 07.08.20L0 L2:32 Uhr

Im Dauerregen eingelagert kommt es zeitweise zu Starkregen mit
Niederschlägen von l-O bis 25 Liter je Stunde und Quadratmeter,
tej-lweise verbunden mit gewì-ttrigen Entladungen und Böen von 50

bis 60 km/h.
Eine solche zone zieht ieLzt langsam von Nordost nach Südwest
durch.

Zur Information úber dle allgemej-ne aktuelle Unwetter-Situation :

Die Niederschlagssituation dauert weiter an. Der Dauerregen wird
tej-lweise schauerartì-g werstärkt .

Bis zum Abend sind verbreitet weitere Regenmengen von 40 bis
örtlich 70 Liter je Quadratmeter zu erwarten.

ACHTIINGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzsch1ag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahr! Es können einzefne Äste herabstürzen- Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Während des Platzregens sind
kurzzeitig Verkehrsbehinderungen möglich.

DwD / RZ Letpzíg

wuLz64 LSNX 10080'74238

AUFHEBUNG dCT UNWETTERWARNUNG VOT ERGIEBIGEM DAUERREGEN

fúr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Erzgebì-rgskreis,
Landkreis Mittelsachsen (Tiefland), Stadt Chemnitz,

Die Unwetterwarnung vor Ergiebigem Dauerregen'
ausgegeben vom Deutschen V'letterdienst am Samstag, 07.08.10'
0B:28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, 1'4236 Uhr aufgehoben.

es fällt zwar gelegentlich noch Regen, die KriLerien für eine
WetLerr¡rarnung oder gar Unwetterwarnung werden aber nicht mehr
ereicht.

D!,ID / RZ Leipzj-g

wwlz35 LSNX 1008071,306

AmTliche WARNTING voT GEWITTER MiT STURMBÖEN UNd STARKREGEN

fùr den Bereich: Sachsen



fúr die Kreise: Landkreis GörIitz (Tiefland),

gùItig von: Samstag, 07.08.2010 15:06 Uhr
bis: Samstag, 07.08.2010 18:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08 -20L0 15:06 Uhr

Im Dauerregen eingelagert kommt es weiterhin auch zu gewittrigen
Entladungen und Böen von 50 bis 65 km/h.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl Es können einzelne ji.ste herabstùrzen. Achten Sie
auf herabfallende Gegenstände. Während des Platzregens sind
kurzze:-iuig Verkehrsbehinderungen möglich.

DwD / RZ Leípzig

wuLz64 LSNX 1008017340

AUFHEBUNG deT UNWETTERWARNT]NG .\/OT ERGIEBIGEM DAUERREGEN

fùr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Meißen,

Die Unwetterwarnung vor Ergì-ebigem Dauerregen,
ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst am Samstag, 07.08.10,
0B:28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, 15:38 Uhr aufgehoben.

Es fäll-t zwar gelegentlj-ch noch Regen, die Kriterien fùr eine
Wetterwarnung oder gar Un$tetter\^rarnung werden aber nicht mehr
erreicht.

DwD / RZ Leipzig

wwlz35 LSNX 1008071,534

AUFHEBUNG dET WARNUNG WOT GEWITTER MiT STURMEÖNN UNd ST.ARKREGEN

fúr den Bereich: Sachsen

für die Krej-se: Landkreis GörIitz (tì-efland) ,

Die Warnung vor markantem Wetter vor Gewítter mit Sturmböen und
Starkregen,
ausgegeben vom Deutschen wetterdienst am Samstag, 07.08-10,
15:06 Uhr,
wird am SamsLag, 07. 0B . 10, 'J.1 :33 Uhr auf gehoben.

DwD / RZ Leipzig



wuLz64 LSNX 1008071,54I

AUFHEBUNG dET UNWETTERWARNUNG VOT ERGIEBIGEM DAUERREGEN

fùr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Mittelsachsen (Bergland) ,

Die Unwetterwarnung wor Ergiebigem Dauerregen,
ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst am Samstag, 07.08.10,
0B:28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, a7:36 Uhr aufgehoben.

Es fäI1t zwar gelegentlich noch etwas Regen, die Kriterien für
eine Wetterwarnung oder gar Unwetterwarnung werden aber nicht
mehr erreicht.

DvlD / RZ Leipzig

wÚL264 LSNX 100807L712

AUFHEBUNG dET UNWETTERWARNUNG VOT ERGIEBIGEM DAUERREGEN

fúr den Bereich: Sachsen

fùr die Kreise:
Landkreis Sächsj-sche Schweiz-osterzgebirge (tiefland),
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebj-rge (westelb.Bergland),
Stadt Dresden,

Die Unwetterwarnung vor Ergiebigem Dauerregen,
ausgegeben vom Deutschen WeLterdiensL am Samstag, 07.08'10,
08 :28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, l-9:09 Uhr aufgehoben.

Es fällt zwar gelegentl-ich noch Regen, die Kríterien für den
Fortbestand einer Wetterwarnung oder gar Unu/etterl¡¡arnung werden
aber nicht mehr erreicht.

DwD / RZ Leipzig

wüL264 LSNX 1008071,954

AUFHEBTJNG dET UNVqETTERWARNUNG VOT ERGIEBIGEM DAUERREGEN

fùr den Bereich: Sachsen



für die Kreise: Landkreis Bautzen (tiefland) ,

Die Unwetterwarnung wor Ergiebigem Dauerregen,
ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst am Samstag, 07.08.10,
08:28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, 21":38 Uhr aufgehoben. Es treten bis
Mitternacht
weitere Niederschläge auf mit Mengen bis 10 1/qrn, bevor die
Intensität
allmäh1ich nachlässt. Somit werden kej-ne warnwürdj-gen
Niederschläge mehr
erwartet.

DwD / Rz Leipzig

wuLz64 LSNX 10080'7 1,955

AUFHEBUNG dET UNWETTERWARNUNG VOT ERGTEBIGEM DAUERREGEN

fùr den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland) ,

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (ostelb.Bergland),

Dj-e Unwetterwarnung vor Ergiebigem Dauerregen,
ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst am Samstag, 07.08.10'
0B:28 Uhr,
wird am Samstag, 07.08.10, 2L;54 Uhr aufgehoben. Es folgt eine
Warnung vor
Starkregen mit Mengen um 20 1/qm in 6 Stunden'

DwD / RZ Leipzig

vtlJLZ65 LSNX 10080'71,957

AUFHEBUNG dCT LINWETTERWARNUNG VOT EXTREM ERGIEB]GEM DAUERREGEN

fùr den Bereichr Sachsen

fúr die Krej-se: Landkreis Görlitz (Bergland),
Landkreis GörIitz (Tiefland),

Die !ùarnung vor ext.remem Unwetter vor Ergiebigem Dauerregen'
ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst am Samstag, 07.08.10,
70:32 Uhr,
wird am Samstag, 07.OB.aO, 21".55 Uhr aufgehoben. Es folgt eine
Warnung vor
Starkregen mit Mengen bis 25 l/qm in 6 Stunden.

DWD / RZ Leipzig



wwLz6L LSNX 1008072002

AmLliche b]ARNUNG 1,rOT STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland),
Landkreis Görlj-tz (Bergland),
Landkreis Sächsische Schweiz-osterzgebirge (ostefb.Bergland),

gülti-g von: Samstag, 07.08 .20A0 22:05 Uhr
bis: Sonntaq, 08.08 .20]-0 04:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.20\0 22:02 Uhr

Es muss weiterhin mit Starkregen gerechnet werden, wobei Mengen
um 20 Liter pro Quadratmeter ln 6 Stunden auftreten.

ACHTUNGI Hinweis auf mögliche Gefahren:
während des Platzregens sind kurzzeitì-g verkehrsbehì-nderungen
mög1ich.

DwD / RZ Leipzr-g

wwLz'a LSNX 1008012004

Amtli-che WARNUNG vor STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Gör1itz (Tiefland) ,

gültig von: Samstag, 07.08.20L0 22:05 Uhr
bis: Sonntag' 0B.08 .20L0 04:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Samstag, 07.08.20a0 22:03 Uhr

Es muss weiterhin mit Starkregen gerechnet werden, wobei Mengen
um 25 Liter pro Quadratmeter in 6 Stunden auftreten.

ACHTUNG! Hinweis auf mögliche Gefahren:
während des platzregens sind kurzzeitig verkehrsbehinderungen
möglich.

DwD / RZ Leipzi-g

wwLz34 LSNX 1008081106

AmTliche WARNUNG voT GEWITTER MiT STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen



fùr die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland),
Landkreis GörIitz (Bergland), Landkreis Görlitz (fj-efland),

gü1tig von: Sonntag, 08.08 .2010 13 :06 Uhr
bis: Sonntag, 08.08.2010 15:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Sonntag', 08.08.2010 13:06 Uhr

Ej-nzelne kurze Gewitter, örtlich über 10 1/qm und Stunde

ACHTUNGI Hj-nweis auf mögliche Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bej- Blitzschlag bestehL
Lebensgefahrl Während des Platzregens sind kurzzeitig
Verkehrsbehinderungen mö91 ich.

DWD / RZ Leipzig

wwLz34 LSNX 1008087245

AmTliche WARNUNG voT GEWITTER MiI STARKREGEN

für den Bereich: Sachsen

für die Kreise: Landkreis Bautzen (Bergland) ,

Landkreis Görfitz (Bergland), Landkreis Görlitz (rlefland) 
'

gü1tig von: Sonntag, 08.08.2010 15:00 Uhr
bis: Sonntag, 08.08.20a0 18:00 Uhr

ausgegeben vom Deutschen Wetterdienst
am: Sonntag, 08 . 0B .20L0 14 :45 Uhr

Einzelne ostwärts ziehende Gewitter, dabei örtfich Starkregen
zwischen 10 und 25 Liter pro Quadratmeter innerhafb einer
Stunde. Vereinzelt Böen bis 60 km/h aus Sùdwest bis West.

ACHTUNG! Hinweis auf mög1i-che Gefahren:
Örtlich gibt es Blitzschlag. Bei Blitzschlag besteht
Lebensgefahrl Während des Platzregens sind kurzzeiLig
Verkehrsbehinderungen mö91 i-ch .

DwD / RZ Lel-pzig



FUDL 5 ]--Dt^,Lz-o 50600 . txt
gericht fuer das saechs'ische landesamt fuer Umwelt und
Geologie, ausgegeben vom Deutschen wetterdjenst Leipzìg
am Doñnerstag; dem 05.08.1-0 um 08 uhr:

hsen und fuer angrenzende
ech'i schen und pol ni schen

r von westen her auf sachsen
sam ostwärts. Im osten herrscht
uss . lteben schauern si nd 'im

tagesverlauf jn westsachsen e'inzelne Gewitter mö91ìch. ln der
koñmenden ruacht sind weiterhin westlich der elbe Schauer und
Gewitter, teils mit starkregen um L5 1/qm zu erwarten. Am

rreìtag breìten sich oft ergiebige Niederschläge weìter nach
osten aus.

aktueller -rag:
Heute vormittaq ist es überwieqend nur locker bewölkt und
trocken. rm weíteren verlauf ziehen von westen wolken auf, die
'in westsachsen schauer oder auch cewitter verursachen. östlich
der elbe bleibt es meist trocken und dort scheint auch noch
längere zeit dìe sonne. oie Temperatur steigt auf 22 biq ?6, im
eerõland auf werte um 20 Grad. ber wind weht schwach und kommt
aus südl i chen Rì chtungen.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Req'ion t-ei pzi s 24 negi on ChRegi on t-ei pzi g negion Chemnitz
vogtl and
östl i ches sachsen

e rste llacht :

neg'ion Dresden
eergland ca. 600 m

4
2
5

2
2
2

22
24
20

rn der t¡acht zum Freitag ist es im osten wo]k'ig, sonst stark
bewöl kt mi t zei twei I i gem negen . Ruch Gewi tte r s'i nd mögl 'i ch .

stellenwe'ise muss m'it-starkregen um 15 f /qn gerechnet werden.
oie remperatur sinkt bei schwãchem bis mäßigém ruordwestwind auf
16 bis l-l- Grad.-riefsttemperatur (crad Celsjus) um:
Reg-ion t-eì pzì g 15 negì on chemni tz 14
voõtl and L4 Reg'ion Dresden 1-5

osiliches sachsen 1-5 eeigland ca. 600 m 13

1-. rol getag :

am rreìtao erreichen die d'ichten wolken mit schauern und
cew'ittern-auch den osten Sachsens. Gebietsweise kann sehr
eroiebiqer Reqen fallen. eei me'ist schwachem wind aus Nordwest
stéigt die reñperatur auf 18 bis 23, im Bergland auf 14 bis 1-9

Grad.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Reg'ion t-eì pzi g 2L negÍ on chemni tz 19
voqtland 1-8 negìon Dresden 22
osiliches sachsen 23 se-rgland ca. 600 m 1-7

2. ruacht:
tn der r.¡acht zum Sonnabend'ist es meist stark bewölkt mit
zeitweilioem Reoen. te'ils länqer andauernd. verbreitet sind
qrößere uõnqen ñictrt auszuschïießen. Die Temperatur sinkt auf
is Ois 10 ciad. Der wind weht schwach aus tloi'dwest.

2. rol getag:
nm sonñabeñd ist es im westen wol
rm osten i st es bedeckt und es r
anorenzenden rlussqebieten in Ts
eel schwachem wind-aus Nordwest
25, ìm eergland auf l-B bi s 22 Gr

Tendenz bis oienstag: gei leichte unbeständ'igkeit kommt es
qelegentlich zu ¡tiederschlägen. Größere wengèn sind aber nicht zu
ãrwaÉten (auch im serg'land ñeist nicht über-L0 1/qn 'innerhalb 24

seite 1



FUDL 5 l--Dr/vLZ-O 50600 . txt
stunden) .

Risikoabschaetzung fuer Starkregen ueber 1-00 Liter/Quadratmeter
innerhalb eines zeitraur¡es von 24
ein Uberschreiten der 100-mm-sch
Sonnabend früh mö91ìch, besonder
und i n dessen vorl and, we'i ter i m

bis samstagabend oder bis in die
sin diese Mengen auch im nieseng
So ist es der Prognose einzelner

vorhersage der ruiederschlagsquantile (mm)
Quantjlanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

NE-u3 050810 0600 06-12 000 000 000
r2-L8 000 000 000
1_8-06 000 000 005
06-1_8 010 01s 020

FLUSS ASGBTG ZEIT ]TRVL O9O O5O O1.O
NE-13 05081_0 0600 06-12 000 000 000

r2-L8 000 000 000
1_8-06 00s 006 007
06-1_8 005 01_5 020

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-R3 05081_0 0600 06-12 000 000 000

12-].8 000 000 000
1_8-06 000 000 000
06-18 007 013 020

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-u2 05081_0 0600 06-l-2

12-1_8
r_8-06
06-1_8

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-o2 05081_0 0600 06-l-2

L2_L8
r_8-06
06-l_8

FLUSS ASGBTG ZEIT TTRVL
MU-u3 05081_0 0600 06-12

L2_L8
1_8-06
06-18

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-o3 05081_0 0600 06-1_2

L2-T8
1_8-06
06-18

090 0s0 01_0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
005 007 01-2
090 0s0 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
006 01_0 015

090 050 010
000 000 000
000 000 000
005 01_0 012
006 008 01_s
090 050 01_0
000 000 000
000 000 000
005 010 01_5
010 020 030

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-u4 05081-0 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-o4 05081_0 0600

ITRVL
06-L2
L2-L8
18-06
06-r-8
ITRVL
06-L2
12-1_8
18-06
06-1_8

050 01_0
000 000
000 000
010 01_5
007 010
050 01_0
000 000
005 006
0]-7 025
0r-5 020

090
000
000
00s
00s
090
000
000
01,2
005

FLUSS ASGBTG ZEIT
sN-u2 05081_0 0600

FLUSS ASGBTG ZETT

]TRVL
06-L2
L2-18
18-06
06-18
ITRVL

090 0s0 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
005 008 013
090 050 01_0

sei te 2



sN-o2 0508r_0 0600 06-12
12-]'8
18-06
06-1_8
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000 000
000 000
000 000
010 01_5

el be-nusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
LABE 050810 0600 06-06 000 007 01-0
EGER 05081_0 0600 06-06 006 0L2 020
MoLD 050810 0600 06-06 005 01-0 020
Quantilende sachsen

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBIETE
NE-u3 eibe und ruebenflüsse <300 m

NE-L3 elbe und t'tebenflüsse l'inks der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-U2 Schwarze Elster <200 m

SE-o2 Schwarze rlster >=200 m

MU-u3 lr,lulde <300 m

MU-O3 lvtulde >=300 m

wE-u4 wei ße el ster <400 m

tvE-o4 weiße elster >=400 m

SN-u2 Spree und tlei ße <200 m

sN-o2 spree und tleiße >=200 m

ASGBTAG - Ausgabetag
zErr - nusgabezeit (utc, +a=MEZ, +2=MESZ)
rrRVL - rntervall (urc)

Quanti lwerte:
hier: werte, die mit einer wahrscheinljchkeit von
90, 50, l-0 Prozent überschrjtten werden.

1-. standard
000 - niederschlagsfrei bis 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 b'is 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 mm

001- - l- mm (0,5 bis 1,4 mm)
002 - 2 nn (1,5 bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-ei pzì g

000
000
000
00s
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Be ri cht ru e r das saech s i r.l''" flRot:l#tt'#1 
t.j,Î,Î¿fðt,"o

ceologìe, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst Le'ipzi9
am Doñnerstag, dem 05.08.1-0 um 20 Uhr

wetter- und warnl.aqe im Land sachsen und fuer angrenzende
rl uss-e'i nzugsgebì ete i n der tschech'i schen und pol ni schen
nepub'l ì k:
saôhen kommt allmählich von westen in der eereich eines
tiefausäufers, der nur langsam nach osten z'ieht.

tn der ruacht zum Freitag ìst es im osten wo'lkìg, sonst stark
bewöl kt mi t ze'i twei I i gem negen . nuch Gew'i tter si nd mög'lì ch .

stellenweise muss m'it-starkFegen um 15 l/qm gerechnet werden.
o'ie temperatur s'inkt bei schwãchem bis mäß'igèm ttordwestwind auf
L7 bis 13 Grad.-riefsttemperatur (crad celsius) um:
negì on t-ei pzì g a7 Regì on chemn'i tz 16
vogtland 1-6 negion Dresden L7
östl'iches sachsen 16 Bergland ca. 600 m 1-5

Rm rreitag erreichen d'ie
Gewittern auch den osten
ergiebiger Regen fallen.
stè'igt die temperatur auf
crad.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
negì on t-eï pzì g 2L negì on chemni tz 19
vogtìand 1-8 Regìon Dresden 22
östliches Sachsen 23 eergland ca. 600 m l-7

ln der ruacht zum Sonnabend'ist es me'ist stark bewölkt m'it
zei twei 1i gem Regen , tei'ls 1änger andaue.rnd. verbre j tet si nd
größere uõngen ñicht auszuschTießen. o'ie Temperatur sinkt auf
Ío Ois 10 ciad. Der wind weht schwach aus tlo'rdwest.

Rm sonnabend wird im westen wolkiges wetter mit gelegentl'ichen
schauern erwartet. rm osten ist es bedeckt und es regnet zum
reil noch. eei schwachem wind aus Nordwest steigt dìe
Temperatur auf 20 b'i s 25, ìm eergland auf 1-8 bi s 22 Grad.

Tendenz bis oienstag: es stellt sich leicht unbeständiges wetter
ein. oie tljederschlágsmengen bleiben gering.

dichten wolken mit schauern und
sachsens. cebietswe'ise kann sehr
eei me'i st schwachem wi nd aus Nordwest
18 bis 23, im eergland auf 14 bis 19

vorhersage der Niederschlagsquant'ile (mm)

Quantjlanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-u3 05081_0 1_800 1-8-24 000 000 005

00-06 000 000 00s
06-1_8 000 000 00s
18-06 000 000 005

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

NE-13 050810 1800 1-8-24 000 000 005
00-06 000 000 005
06-1_8 000 005 01-0
1_8-06 000 00s 01_0

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

NE-R3 050810 1800 l-8-24 000 000 000
00-06 000 000 000
06-18 000 00s 010
18-06 000 00s 01_0

FLUSS ASGBTG
sE-u2 05081_0

090 0s0 01_0
000 000 000

ZETÎ
1_800

ITRVL
18-24

g
2

Risikoabschaetzung fuer Starkre
innerhalb eines zeitraumes von
ein ueberschreiten der 1-00 mm -

r-i te r/Quad ratmete r
sonntao frueh:
nicht úahrscheinlich.

en ueber
4 Sunden
schwel I e

100
bis
ist

sei te l-



FLUSS ASGBTG
sE-oz 050810

FUDL 5 l-_DWLz_O 5 1-800 . txt
000 000
005 01_0
00s 010
0s0 0L0
000 000
000 000
00s 01_0
00s 01_0

00-06
06-18
1_8-06

ZETT ITRVL
1_800 18-24

00-06
06-1_8
1_8-06

000
000
000
090
000
000
000
000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-u3 05081_0 1-800 1-8-24

00-06
06-1_8
1_B-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-o3 05081_0 1800 1_8-24

00-06
06-18
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-u4 0s081_0 r9oo 

t3_6ä
06-18
r_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-o4 05081_0 1_800 18-24

00-06
06-1-8
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-u2 05081-0 1_800 18-24

00-06
06-1_8
18-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-o2 05081-0 1800 18-24

00-06
06-18
1_8-06

rl be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZETT ITRVL O9O O5O O1.O
LABE 050810 1800 18-18 005 010 01_5
EGER 05081_0 1_800 l-8-l-8 005 0L0 015
MOLD 050810 1800 18-1_8 01_0 01_5 020
Quantilende Sachsen

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBTETE
NE-U3 elbe und ruebenflüsse <300 m

NE-13 elbe und ruebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ttebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-U2 Schwarze Elster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-U3 uulde <300 m

MU-O3 l,lulde >=300 m

WE-U4 weiße elster <400 m

wE-o4 weiße elster >=400 m

SN-U2 Spree und t'tei ße <200 m

SN-O2 Spree und ruei ße >=200 m

ASGBTAG - Ausgabetag
ZEIT - Ausgabèzejt (UTc, +I=MEZ, +2=MESZ)
rrRVL - tntervall (urc)

Quanti lwerte:
hier: t,rterte, die mìt e'iner wahrscheinlichkeit von

Seite 2

090 050 0r-0
000 000 000
000 000 000
000 00s 010
000 005 01_0
090 050 01-0
000 000 000
000 000 000
000 005 01_0
000 00s 010

090 050 01-0
000 00s 010
000 005 010
000 000 005
000 000 000
090 0s0 01_0
000 005 010
000 005 010
000 000 00s
000 000 000

090 050 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 005
000 000 00s
090 050 01_0
000 000 000
000 000 000
000 000 005
000 000 00s
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90, 50, 10 prozent überschritten werden.

1. Standard
000 - niederschlagsfrei bis 4,4 nn
005 - 5 mm (4,5 bìs 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fal lwe'ise auf Rufforderung
000 - n j ederschl agsf re'i bi s 0,4 mm

00L - 1 mm (0,5 bis 1,4 mm)
002 - 2 mm (1,5 bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-ei pzì g
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Bericht fuer das saechs'ische Landesamt fuer umwelt und
Geolog'ie, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst teipzig
am rrèìtag, dem 06.08.10 um 08 uhr:

wetter- und warnlage ìm Land sachsen und fuer angrenzende
rl uss-e'i nzugsgebi ete i n der rschech'i schen und pol ni schen
nepubi ì k:
E'i h T'i efausl äufer beei nf,l usst bi s i n di e ruacht hi nei n unser
cebiet und auch im osten kommen ruiederschläge auf. zunächst regnet
es in westsachsen zeitwe'ise, teils mit mäßiger rntensität. Rb dem
ruachmittag ist dann auch im osten sachsens, jn schlesien und in der
rschech. nepub'lik mit schauern, örtlich auch kräftigeren cewittern
zu rechnen.

kt, im eergland neblìg und im
cht der Regen auch d'ie
i e Lausi tz bl ei bt noch
r auch 'i n ostsachsen , Schl es'i en
und ei nzel ne, zum Teì 1 auch
rtlich begrenzt kann es dabe'i
nde geben. lm westen lässt der
chem wind aus Nordwest ste'igt dìe
and auf L4 bi s l-9 Grad.

hemn'i tz L7
resden 20
ca. 600 m 16

erste t¡acht:
ln der ttacht zum Sonnabend kann es vor allem in ostsachsen,
schl esi en und de r tschech . Republ 'i k noch te'i I s kräfti g regnen ,
örtlich durch cewitter verstärkt. sonst regnet es nur leicht,
wolkenlücken sind dabei selten. oie temperatur sinkt auf 16 bis 1-0
crad. Der wind weht schwach aus Nordwest.
riefsttemperatur (crad celsius) um:
Regi on t-eì pzì g L4 negì on chemni tz l-3
vogtl and 1-3 negi on Dresden 1-5

östliches Sachsen 16 eergland ca. 600 m 1-2

1. rolgetag:
nm sonñabeñd ist es 'im osten stark bewölkt, aber es
hin und wieder noch. Besonders östlich der elbe, l'n

2. ruacht:
rn der ruacht zum sonntag ist der H'immel wo'lkig, östlich der elbe
bedeckt und dort kommt wieder Regen auf. ¡uch einzelne Gewitter
sind hier noch mö91ìch. oìe temperatur sinkt auf 16 b'is 12, im
eerg'land bi s auf 9 crad . Es schwacher westl'icher wi nd.

2. rolgetag:
Rm sonñtag-zeigt sich der H'immel teils stark bewölkt, teils
aufoelockert. Geleqentlich treten schauer oder kurze Gew'itter
aufl oie Temperatui steigt auf 2Lbis 23, im eergland 1-6 bis 20
crad. Dazu weht schwachei bis mäßiger westwìnd.

Tendenz b'i s ltl'i ttwoch: unbeständi ger wi tterungsverl auf m'i t
mehrfachem Durchzug von ttiederschlagsgebieten. oabei meist nur noch

regnet nur
schlesien und
Gewitter mit
auch größere
die temperatur

mäßig warm.
se'i te 1
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Risikoabschaetzung fuer Starkregen ueber 1-00 Liter/euadratmeter'innerhalb eines zeitraumes von 24 sunden bis Montag frueh:
ein ueberschreiten der 100 mm - schwelle'ist nur östlich der elbe
und nur örtlich mögf ich.

vorhersage der tli ederschl agsquant'i I e (mm)
Quanti'lanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-u3 06081_0 0600 06-1-2 000 005 007

12-1-8 005 007 01-0
18-06 006 01_0 01_7
06-18 005 0r_0 017

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-13 06081_0 0600 06-1_2 000 005 007

72-L8 006 008 0r-2
1_8-06 005 01_0 01-s
06-18 00s 010 01s

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1.O
NE-R3 06081_0 0600 06-1-2 000 005 007

r.2-1_8 005 008 01_2
r_8-06 00s 010 01_s
06-1_8 01_0 020 035

I

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-u2 06081_0 0600 06-12

!2-L8
r-8-06
06-1_8

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-o2 060810 0600 06-12

12-18
1-8-06
06-18

090 050 0L0
000 000 00s
000 005 007
00s 007 009
005 008 012
090 0s0 0r_0
000 000 00s
000 005 008
005 007 010
006 01_2 020

FLUSS ASGBTG ZETT
MU-u3 06081_0 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
MU-o3 06081_0 0600

ITRVL
06-12
L2-L8
18-06
06-1-8
ITRVL
06-L2
1_2-L8
18-06
06-1_8

01_0
007
007
01-5
008
010
010
010
01_5
012

090 050
000 00s
000 00s
00s 008
000 00s
090 050
00s 007
005 007
007 0L2
005 007

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-u4 060810 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
t^,E-o4 06081-0 0600

ITRVL O9O
06-1_2 000
12-1_8 000
1-8-06 005
06-18 000
ITRVL O9O
06-1_2 005
12-18 000
18-06 005
06-L8 000

0s0
005
000
007
005
0s0
007
000
007
000

010
007
005
0L0
007
01_0
01_0
005
01_0
005

FLUSS ASGBTG
sN-u2 06081-0

FLUSS ASGBTG
sN-o2 06081_0

ZETT
0600

ZETT
0600

rTRVL
06-L2
L2-L8
18-06
06-1-8
ITRVL
06-L2
12-1_8
1_8-06
06-18

090 050 01_0
000 000 005
000 005 007
000 005 007
01-0 020 030
090 050 01-0
000 000 00s
005 007 0L0
00s 008 01-2
01_2 025 040
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el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O
LABE 060810 0600 06-06 0L2 025
EGER 060810 0600 06-06 0L2 020
MoLD 06081_0 0600 06-06 01_5 030
Quantilende Sachsen

FUDL 5 i-_DWLz_o60600 . txt
0l_0
03s
030
045

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBIETE
NE-U3 rlbe und ruebenflüsse <300 m

NE-L3 elbe und t¡ebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ttebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-U2 Schwarze Elster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-u3 l¡ulde <300 m

MU-o3 rvlulde >=300 m

wE-u4 weiße Elster <400 m

wE-o4 we'iße elster >=400 m

SN-u2 Spree und ¡leiße <200 m

sN-o2 spree und rueiße >=200 m

ASGBTAG - Ausgabetag
zErr - Ausgabezejt (UTc, +L=l,tlEZ, +Z=MESZ)
rrRVL - rntervall (urc)

Quanti I we rte :

hier: werte, die mit einer wahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 prozent überschritten werden.

L. standard
000 - niederschlagsfrei bis 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 mm

001- - 1 mm (0, 5 bj s 1,4 mm)
002 - 2 nn (1,5.bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-eì pzi g
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Be ri cht rue r das saechs'i r.n" ffRå:"#ti#Ft9,1#"ttðtr"o
Geo'l ogi e , ausgegeben vom Deutschen wette rd'i enst teì pzi g
am F re'i tag , dem 06 . 08 . 1-0 um 20 Uh r

wetter- und warnlaoe im Land sachsen und fuer anqrenzende
rluss-einzugsgebie[e in der rschechischen und poTnischen
nepubl i k:
ein riefausläufer beejnflusst d'ie Region. vor allem östlich der
Elbe ist nachts mìt Schauern, örtlich auch kräftigeren Gewittern
rechnen. oabei ist örtlich begrenzt starkregen um 15 L'iter pro
Quadratmeter in nur l stunde mögf ich, im ungünstìgen ral'ì auch
mehrfach an einem ort. Auch in den Tagesstunden des sonnabends
besteht östlich der elbe weiterhin die cefahr örtlich kräft'iger
Gewitter mit starkregen.

tn der ruacht zum Sonnabend kann es östlich der elbe noch teils
kräftig regnen, örtlich durch Gewitter verstärkt. Sonst regnet
es nur lejcht, wolkenlücken s'ind dabei selten. o'ie remperatur
sinkt auf 16 bis 10 crad. Der wind weht schwach aus Nordwest.
tiefsttemperatur (crad celsius) um:
Regì on t-eì pz-i g L4 Regì on Chemni tz 13
vogtland 1-3 Region Dresden 15
östl'iches sachsen 1-6 eergland ca. 600 m 12

Rm sonnabend sind besonders östlich der elbe wieder einzelne
kräftjgere Gewitter mit Starkregen mö91ìch. rm übrigen Gebìet
gibt es zeìtweise auch größere wolkenlücken und kaum Regen. eei
schwachem wind aus ruordwest steigt die remperatur auf 20 bis
24, ìm eergland auf 1-6 bis 20 Grad.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
negì on t-e'i pzì g 23 Reg'ion chemni tz 20
vogtland 2L negion Dresden 22
östliches Sachsen 22 eergland ca. 600 m 1-8

tn der ruacht zum Sonntag ìst der Himme'l wo]kig, im osten
bedeckt und dort kommt erneut Reqen auf. Ruch einzelne cewitter
sind hier noch möqli.ch. oie tempõratur sinkt auf 16 bis 12, im
eergland bis auf 9 crad. es schwacher westljcher wind.

Am Sonntag zeigt sich der Himmel teils stark bewölkt, teils
aufgelockèrt. Geleqentlich treten Schauer oder kurze Gewitter
aufl oie TemperatuÉ steigt auf 2t bis 23, ìm eergland 16 bìs 20
Grad. Dazu weht schwacher bis näßiger westwind.

Tendenz b'is l,tittwoch: vom oienstag zum M'ittwoch überquert eìn
-r'i efausl äufer dì e negì on . rl ächenwi rksame rui edersch'lagesmengen
betragen aus jetzìge- sjcht aber auch im eerg'land kaum über 1-0 l/qm
inerhalb 24 Stunden.

Risikoabschaetzung fuer starkregen ueber 1-00 Liter/Quadratmeter'innerhalb e'ines zèitraumes von 24 Sunden bis Montag frueh:
ein überschreiten der l-00-mm-Schwelle ist nur vom südosten Sachsens
bi s zum Ri esengebi rge ört1 ì ch mögl .r'ch, i nsbesondere i n der ttacht
zum Sonnabend und am Sonnabend tacsüber.

vorhersage der t¡i edersch-l agsquanti I e (mm)
Quantiìanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O
NE-u3 060810 1800 1-8-24 005 006 007

00-06 01_s 020 030
06-18 010 015 025
1_8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1.O
NE-13 060810 1800 1_8-24 005 008 010

00-06 00s 01s 03s
06-1_8 005 01-5 035
1_8-06 000 000 000

sei te l-



FLUSS ASGBTG ZEIT
NE-R3 06081_0 1800

FUDL 5 1_Dt^/Lz_o61800 . txt
050 01_0
008 010
030 040
03s 060
00s 006

ITRVL
18-24
00-06
06-1-8
1_8-06

090
00s
005
00s
000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-u2 06081_0 1800 1_8-24

00-06
06-1_8
18-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-o2 06081_0 1_800 l-8-24

00-06
06-1-8
18-06

090 0s0 010
005 006 008
00s 0r-0 01s
005 01_0 01_3
000 000 000
090 0s0 01_0
00s 007 01-0
00s 008 030
00s 007 0r-0
000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-u3 06081-0 1-800 L8-24

00-06
06-1_8
18-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-o3 060810 1800 18-24

00-06
06-18
1_8-06

090 0s0 01_0
005 01-0 01_5
005 01_5 020
000 005 007
000 000 000
090 050 01_0
007 010 015
005 01-5 025
00s 01_0 01s
000 000 000

FLUSS ASGBTG ZETT
l¡/E-U4 060810 1800

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-o4 060810 1800

ITRVL O9O
1_8-24 00s
00-06 00s
06-1_8 005
18-06 000
TTRVL O9O
1_8-24 00s
00-06 005
06-1_8 005
18-06 000

050 010
01_0 020
02s 030
006 01_0
000 000
050 01_0
0L2 02s
01_s 030
01_0 01_5
000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-u2 06081_0 1-800 1-8-24

00-06
06-18
18-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-o2 06081_0 1_800 18-24

00-06
06-1_8
1_8-06

090 0s0 010
005 006 008
00s 006 007
00s 01_0 01,5
000 000 000
090 0s0 010
005 0L0 01_5
00s 01_0 01s
00s 012 020
000 005 006

el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

LABE 06081_0 1_800 18-18 020 035 040
EGER 060810 1_800 18-1_8 01_5 025 035
MoLD 060810 1800 1_8-18 020 025 030
Quanti I ende Sachsen

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBIETE
NE-U3 elbe und t¡ebenflüsse <300 m

NE-L3 elbe und ¡¡ebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 rlbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-u2 Schwarze el ster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-u3 tt¡ulde <300 m

MU-o3 lvlulde >=300 m

WE-U4 weiße elster <400 m

wE-o4 weiße Elster >=400 m
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Quanti lwerte:
hìer: l¡/erte, d'ie mit einer wahrschejnlichkeit von
90, 50, 10 prozent überschritten werden.

1. standard
000 - niederschlagsfre'i bis 4 ,4 mn
005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 nn
001 - 1 mm (0,5 bis l-,4 mm)
002 - 2 mm (1,5 bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-eì pzì g
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Beri cht ruer das saechs'i r.r'" filat:1#tÍ#Í0,1,1,9¿.rtðtrro
Geologie, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst Leipzig
am Samstag, dèm 07.08.10 um 08 uhr:

lvetter- und warnlaqe im Land sachsen und fuer angrenzende
rluss-e'inzugsgebìete in der rschechischen und polnischen
nepubl i k:
ri h r'iefdruckgeb'i et zi eht von der -rschech j schent unter al I mähl i cher
Verstärkung zúr polnischen nepub'lik. oabei kommt es.zu ergiebigem
DAUERREGET] der mit cewrrreR¡r'und STARKEN SCHAUERN durchsetzt ìst.
rn schauer- und Gewitternähe sind auch wrNoeöeN, in den Bergen
sruRMBöEN möglìch. zu den bereits gefallenen Mengen.kommen bis.
zum Rbend noõh Uber 40 Liter je Quãdratmeter dazu, deshalb wurde
für re.iIe des Landes eine UNWETTERWARNUNG VOr DAUERREGEN

tterschwelle von 40 Liter in
itten werden.
er elbe in der t,¡acht zum
, hören westlich davon jedoch
sich einzlene Schauer oder

GEI¡/TTTER AUS.

aktuel 'l 
e r tag :

Heute vormittag und tlachmittag bleibt es stark bewölkt b'is
bedeckt. es koñmt w'iederholt únd im stau der ceb'i rge zu
anhaltenem Regen, der immer wieder mìt ergìebìgen schauern und
cewittern durõhsétzt ist (15 bis 25 nn/h). oabei treten kommt es
te'ilweise noch zu mehr als 40 bis 60 liter je Quadratmeter Regen.
Oje tvlodelle bieten teilweise im Stau von er2gebì rge (östlich der
zwickauer ¡¡ulde) und lausitz bis in die erstè ruachthälfte hinein

r l-00 mm an.
e ruiedersch'läge im westen des
em wind aus r.,¡ordwest steìgt die
and auf 1-3 bis l-8 crad. tn
dböen, -in den Bergen e'inzl ene

sturmböen möglich.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Reoi on t-ei ozi s 23 Reqi on chemni tz
voõtland 2L nelion Dresden
osÉliches Sachsen 22 seFgland ca. 600 m

erste ruacht:
ln der ¡,lacht zum sonntag ìst der H'immel wolkig, östlich der
elbe bedeckt und dort réqnet es auch noch, sonst hören die
ttiederschläqe von westen-her auf. oie Temperatur sinkt auf
15 bi s L2, ím eerg'land bis auf l-0 Grad. es weht ein schwacher
westwi nd.
tiefsttemperatur (crad celsius) um:
Reqi on t-ei pz'i s t4 negi on Chemni tz 13
voõtland 12 negion Dresden L4
osÍliches Sachsen 1-5 aergland ca. 600 m l-1-

l-. Fol oetao :

Rm sonñtag"zeigt sich der Himmel teìls stark bewölkt, teils
aufge'lockõrt. õelegentlich treten schauer oder kurze Gewitter
aufl oìe TemperatuF steigt auf 2q b'i s 23, ìm eergl and L7 bis 20
crad. Dazu wêht schwacheF bis mäßiger westwind.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Reg j on t-eì pzì g 23 Regì on chemn j tz 2L
voõtland 2L Region Dresden 22
osil i ches sachsen 21, eerg'land ca. 600 m l-9

2 . tlacht:
rn der tlacht zum Montag ìst es unterschiedl'ich bewölkt und
stellenweise gibt es nõch schauer. Dìe temperatur sinkt auf 15
bis L2, im eeFgland bis l-0 Grad. Der wind weht schwach aus west.

2. Foloetao:
Rm woniag áeigt sjch der u'immel wolk'ig, teils aufgeheìtert und

sei te 1
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bleibt meist trocken. oie Luft erwärmt sjch 22 bjs 25 Grad,
eerg'land auf 18 b'is 22 Grad. es weht ein schwacher Westwind.

Tendenz b'is Oonnerstag: Von Oienstag bis Oonnerstag ist es
wechselhaft, wobei immer wieder einzlene Schauer oder Gewitter
auftreten.

Risjkoabschaetzung fuer Starkregen ueber 1-00 Liter/Quadratmeter'innerhalb eines zeitraumes von 24 Sunden bis oienstag frueh:
ein ueberschreiten der 100 mm - schwelle ist nicht wahrscheinlich.

vorhersage der tti edersch'lagsquanti I e (mm)
Quanti'lanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-u3 070810 0600 06-12 0l-0 0l-5 060

L2-L8 004 01_0 070
18-06 002 004 01_0
06-1_8 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-13 07081_0 0600 06-l_2 01-0 0L5 070

12-1_8 006 015 070
1_8-06 000 000 000
06-18 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O
NE-R3 07081_0 0600 06-12 009 015 080

1_2-1_8 004 0L5 080
18-06 008 012 040
06-1_8 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-u2 07081-0 0600 06-12

L2-18
18-06
06-18

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sE-o2 070810 0600 06-12

1_2-1-8
1_8-06
06-18

090 050 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 050 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT
MU-u3 070810 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
MU-o3 070810 0600

rrnvl 090
06-1-2 00r_
12-18 000
1-8-06 000
06-1_8 000
rrnvl 090
06-1_2 006
12-r-8 002
r-8-06 000
06-1_8 002

0s0 010
003 020
002 030
000 000
000 000
0s0 010
01-0 060
01_0 070
003 0s0
003 01_0

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-u4 07081_0 0600 06-1-2

1-2 - 1_8

18-06
06-18

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-o4 07081_0 0600 06-12

L2-L8
18-06
06-L8

090 050 010
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 050 01-0
000 002 00s
000 003 005
000 000 000
002 003 010

FLUSS ASGBTG
sN-u2 070810

090
006
006
006
000

ZETT
0600

rTRVL
06-t2
1_2 - 1_8

18-06
06-18

050 010
01_5 070
01_5 070
or-s 050
000 000

se'i te
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0s0 0L0
030 080
030 080
01_5 080
000 000

ZETT
0600

ITRVL O9O
06-1_2 006
L2-L8 007
18-06 0r-2
06-18 000

¡l be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT.ITRVL O9O O5O
LABE 070810 0600 06-06 015 025
EGER 070810 0600 06-06 01-0 020
MoLD 07081_0 0600 06-06 015 025
Quanti lende Sachsen

01_0
1_00
070
070

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBIETE
NE-u3 el be und ttebenfl üsse <300 m

NE-13 elbe und ruebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-U2 Schwarze Elster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-u3 wlulde <300 m

MU-o3 uulde >=300 m

wE-u4 weiße elster <400 m

!vE-o4 weiße elster >=400 m

SN-u2 Spree und tteiße <200 m

SN-o2 Spree und ne'iße >=200 m

ASGBTAG - Ausgabetag
zErr Auslabezeit (urc, +L=MEZ, +2=MESZ)
rrRVL - rntervall (urc)

Quanti lwerte:
hier: werte, die mit einer wahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 Prozent überschritten werden.

1-. standard
000 - niederschlagsfreì bis 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 bjs 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf nufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 nm
001- - 1 mm (0, 5 bi s 1,4 mm)
002 - 2 mm (1,5 bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-eì pzì g
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Be ri cht rue r das saechs i'.r'" fllatål#ttt;3Í 
t.j,Î,Î¿.rtðtr 

ro
ceologie, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst leipzig
am samstag , dem 07 .08 . 1-0 um 20 uh r

en und fuer angrenzende
hi schen und pol ni schen

ngt entlang der Spree und
ngeb'irge nachts gebietswe'ise noch
noch b'i s 22 Uhr ge'ltende

ehoben werden können.
voraussi chtl i ch nur noch

unbedeutende tl'iederschläge geben. Am sonntag bilden sich nach
vorübergehendem leichtem zwìschenhocheinfluss im zusammenhang_mit
einem vón westen übergreìfenden schwachen Tiefausläufer. einzelne
schauer oder crwrrrER aus.

ln der ruacht zum sonntag ìst der Himmel wolkì9, östlich der
rlbe bedeckt und dort règnet es auch noch (10 bis 20 l-iter je
Quadratmeter), sonst hören die ttiederschläge von westen her
auf. oie temperatur sjnkt auf 15 bis l-2, ìm Bergland bis auf 10
Grad. es weht ein schwacher westwind.
riefsttemperatur (crad celsius) um:
Region Leìpzìg L4 negìon Chemnitz 13
vogtland L2 negion Dresden L4
östliches Sachsen 1-5 eerg'land ca. 600 m 11-

Am sonntag zeigt sich der Himmel teils stark bewölkt, teils
aufgelockèrt. Gelegentlich treten schauer oder kurze Gewitter
aufl o'ie TemperatuÉ steigt auf 20 bi s 23, im eerg'ì and 17 bis 20
Grad. Dazu weht schwacher bis mäßiger westwind.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Regi on t-eì pzi g 23 Regi on chemni tz 2L
vogtland 2L negion oresden 22
östl 'i ches sachsen 2L se rgl and ca. 600 m 1-9

rn der ¡,¡acht zum Montag ist es unterschiedlich bewölkt und
stellenweise gibt es noch schauer. oie temperatur sinkt auf 15
bis 1-2, ìm eeigland bjs l-0 Grad. Der wind weht schwach aus l¡/est.

Am Montag zeigt sich der H'immel wolkì9, teils aufgeheitert und
es bleibi meiõt trocken. oie luft erwáimt s'ich auf 22 bis 25
Grad, ìm eergland auf 18 bjs 22 erad. es weht ein schwacher
westwi nd.

Tendenz bjs oonnerstag: Bei wechselhafter witterung kommt es
zeitweise zu t¡iederschläqen, die aber b'is Mittwoch eher unbedeutend
sein werden. unsicher ist noch der Donnerstag, dann sind uengen bis
etwa 2 5 1/qn i nnerhal b 24 stunden gebi etswe'i se n'i cht auszuschl i eßen.

Risikoabschaetzung fuer starkregen ueber 1-00 Liter/Quadratmeter
innerhalb eines zèitraumes von 24 sunden b'is oienstag frueh:
ein überschreiten der 100-mm-schwelle ist nicht wahrscheinlich.

vorhersage der r,,¡i ederschl agsquanti I e (mm)
Quanti I anfang sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1-O

NE-u3 070810 1-800 18-24 000 000 000
00-06 000 000 000
06-1_8 000 000 000
1_8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1O
NE-13 070810 1-800 1_8-24 000 000 000

00-06 000 000 000
06-18 000 000 000
L8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
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NE-R3 070810 1_800 1_8-24
00-06
06-18
1_8-06
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01_0 02 5

000 000
000 000
000 000

00s
000
000
000

FLUSS ASGBTG
sE-u2 07081_0

FLUSS ASGBTG
sE-o2 07081_0

090 050 01_0
005 006 007
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 0s0 01_0
005 006 007
000 000 000
000 000 000
000 000 000

ZETT
1800

ZETT
1800

090 050 01_0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 0s0 01_0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

ITRVL
L8-24
00-06
06-1_8
r-8-06
ITRVL
].8-24
00-06
06-1-8
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-u3 070810 1800 1_B-24

00-06
06-18
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-o3 07081_0 1800 l_8-24

00-06
06-18
18-06

FLUSS ASGBTG
wE-u4 070810

FLUSS ASGBTG
wE-o4 07081_0

ZETT
1_800

ZETT
1_800

ITRVL
L8-24
00-06
06-1_8
18-06
ITRVL
t8-24
00-06
06-1-8
1_8-06

090 050 010
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 0s0 010
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-u2 070810 l_800 1_8-24

00-06
06-r-8
18-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-o2 07081_0 1800 1_8-24

00-06
06-18
18-06

el be-nusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O
LABE 070810 1800 18-1-8 006 01-0 025
EGER 0708L0 1-800 18-1_8 000 000 000
MoLD 0708L0 1800 18-18 000 000 000
Quantilende Sachsen

tegende:
FLUSS - FLUSSGEBIETE
NE-u3 elbe und ruebenflüsse <300 m

NE-13 el be und ruebenfl üsse I i nks
NE-R3 el be und ruebenfl üsse rechts
SE-u2 Schwarze elster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-U3 uulde <300 m

MU-O3 lvlulde >=300 m

wE-u4 weiße Elster <400 m

wE-o4 weiße Elster >=400 m

SN-u2 Spree und ruei ße <200 m

090 050 01_0
01_0 01s 025
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 050 01_0
01_2 020 025
000 000 000
000 000 000
000 000 000

der elbe
der elbe

>=300 m

>=300 m
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spree und Ne'iße >=200 m

Ausoabetaq
Rusõabezeit (urc, +I=MEZ, +2=MESZ)
rnterval I (urc)

Quanti I we rte :
hier: lverte, die mit einer wahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 Érozent überschritten werden.

1. Standard
000 - njederschlagsfrei bis 4,4 nm
005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - ni ederschl agsf rej bi s 0,4 mm

001 - 1 mm (0,5 bìs 1,4 mm)
002 - 2 nn (1,5 bi s 2,4 mm) u.s.w.

owo t-e'i pzì g

se'ite 3





Bericht ruer das saechsi r.h" flRå:kfri'í#103fl'1¿ttðt,,,.'0
Geologìe, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst teìpzig
am soñntag, dèm 08.08.l-0 um 08 uhr:

sen und fuer angrenzende
chi schen und pol ni schen

bziehenden liefdruckgebiet setzt
schenhocheinfluss durch. rm
von westen ein atlantischer

ich in westsachsen Schauer,
stellenwe'ise auch Gewitter. oiese treten auch in der Nacht zum
Montag noch auf. t-okal ist dabei starkregen um 15 l/qm mögljch.

aktueller tag:
Heute vormittag regnet es'in der Lausitz n'icht mehr. luch sonst ist
es bei wechselñder-eewö1kung niederschlagsfrei. Mittags und am
¡lachmittag werden die wolkeñ von westen her d'ichter und in
westsachsen muss mit schauern und einzelnen Gewittern gerechnet
werden. lokal kann es dabei mit 10 bis 1-5 l/qm kräftig regnen. rm
osten ist es trocken. oie Temperatur steigt auf 20 bis 23, jm
serg'land t7 b'is 20 crad. Dazu weht ein schwacher bis mäßìger
westwi nd.
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
Regì on t-ei pzi g 23 negì on chemni tz 2L
voqtland 2L Region Dresden 22
osfliches sachsen 2L eeÉgland ca. 600 m 19

erste Nacht:
rn der ruacht zum Montag ìst es unterschiedlich bewölkt und
gebìetsweise gibt es nóch schauer oder Gewitter, die aber
állmählich nachlassen. o'ie Temperatur sinkt auf 15 bis 12, im

ht schwach aus west.

Chemni tz 1-3
Dresden L4

nd ca. 600 m 12

l-. ro'lgetag :

Rm ltlontag ì st es wol ki g , zum tei I stärke r bewöl kt und gebi etswei se
treten nõch schauer und cewìtter auf, d'ie von lvesten her abklingen.
oie luft erwärmt sich auf 20 b'is 24, ìm sergland auf L7 bis 2L
Grad. es weht ein schwacher westwind.
Höchsttemperatur (crad ce]si us) um:
Reg'ion t-ei pz1 g 23 Regi on chemni tz 22
vogtland 22 Regìon oresden 23
östliches Sachsen 22 sergland ca. 600 m 20

2 . lracht:
rn der ¡tacht zum Dienstag lockert die eewölkung immer mehr auf und
es reonet nicht mehr. o'iè luft kühlt sich auf 14 bis l-l- Grad ab.
oer wínd weht schwach um Süd.

2 . rol getag: 
.

nm oieñstaé ist es heiter, zeitweise wolkig und es besteht nur eine
gerìnge scñauerneìgung. eei schwachem südwõstwind liegt die
Éochsitemperatur zúisõhen 22 und 26, ìm eergland zwisõhen 18 und 23
crad.

Tendenz b'is rreitag: Am lvt'ittwoch g'ibt es mit einem neuen
tiefausläufer gelelentlich Schauei und Gewitter. oabei s'ind 5 bis
vereinzelt L5 1/qn-zu erwarten. Am Donnerstag ist d'iese Front immer
noch wetterw'i rksam. oabei können 1-0 bi s 20 I /qm fal I en , unter
umständen auch mehr. Rm rreitag klingen die ruiederschläge ab.

Risikoabschaetzung fuer Starkregen ueber l-00 Liter/Quadratmeter
innerhalb eines zéitraumes von 24 sunden b'is ¡¡ittwoch frueh:
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ein ueberschreiten der 100 mm-schwelle ist n'icht wahrscheinlich.

vorhersage der ru'i ederschl agsquant'i I e (mm)
Quantilanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-u3 080810 0600 06-12 000 000 000

1_2-1-8 000 000 000
1-8-06 000 00s 01-0
06-1_8 000 000 00s

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1O
NE-13 08081_0 0600 06-12 000 000 000

r2-L8 000 000 000
18-06 005 01_0 012
06-1_8 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1O
NE-R3 080810 0600 06-12 000 000 000

].2-1.8 000 000 000
1_8-06 000 005 007
06-l-8 000 000 005

FLUSS ASGBTG ZEIT
sE-u2 08081_0 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
sE-o2 080810 0600

ITRVL O9O
06-1_2 000
1-2-1-8 000
18-06 000
06-1_8 000
ITRVL O9O
06-r"2 000
12-1_8 000
18-06 000
06-1_8 000

0s0 010
000 000
000 000
005 01_0
00s 008
050 01_0
000 000
000 000
005 007
005 008

FLUSS ASGBTG
MU-u3 08081_0

FLUSS ASGBTG
MU-O3 08081_0

ITRVL O9O
06-1-2 000
1-2-1-8 000
1_8-06 005
06-r-8 000
ITRVL O9O
06-12 000
1-2-1_8 000
1_8-06 00s
06-1_8 000

0s0 01_0
000 000
000 005
007 01_0
000 000
050 01_0
000 000
000 005
007 01_0
000 000

ZETT
0600

ZETT
0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-u4 08081-0 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
wE-o4 08081-0 0600

ITRVL
06-1_2
L2-L8
1-8-06
06-1_8
ITRVL
06-L2
1_2 - 18
r-8-06
06-18

0s0 010
000 000
000 00s
00s 008
000 000
0s0 010
000 000
005 008
008 01_0
000 000

090
000
000
000
000
090
000
000
00s
000

FLUSS ASGBTG ZEIT
sN-u2 08081_0 0600

FLUSS ASGBTG ZEIT
sN-o2 080810 0600

ITRVL
06-r2
L2-L8
1_8-06
06-1-8
TTRVL
06-r2
1_2 - 1_8

18-06
06-1_8

050 01_0
000 000
000 000
005 007
000 005
050 01_0
000 000
000 000
000 00s
005 007

090
000
000
000
000
090
000
000
000
000

el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
LABE 080810 0600 06-06
EGER 08081_0 0600 06-06

090
000
005

0s0 01_0
005 008
008 01_0
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MoLD 08081_0 0600 06-06 000 005 008
Quantilende Sachsen

Legende:
FLUSS - FLUSSGEBTETE
NE-U3 el be und ruebenfl üsse <300 m

NE-13 elbe und ruebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ¡lebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-u2 Schwarze elster <200 m

SE-o2 Schwarze Elster >=200 m

MU-u3 r,rulde <300 m

MU-O3 l,lulde >=300 m

wE-U4 weiße elster <400 m

wE-o4 weiße elster >=400 m

Quanti I we rte :

hjer: werte, die mit einer wahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 prozent überschritten werden.

1-. Standard
000 - niederschlagsfrei bis 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf nufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 mm

00L - 1 mm (0,5 bis 1,4 mm)
002 - 2 nn (1,5 bis 2,4 nm) u.s.w.

owo t-e'i pzi g
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FUDL 5 l--DWt-z_o81800 . txt
eericht fuer das saechsische landesamt fuer umwelt und
Geol ogi e , ausgegeben vom Deutschen wette rdi enst Le'i pzì g
am soñntag , dem 08 . 08 . l-0 um 20 uh r

wetter- und warnlaqe im tand sachsen und fuer anqrenzende
rluss-e'inzugsgebìeie in der rschechischen und poïnischen
nepub'l'i k:
e'iir riefausläufer bee'influsst in der ruacht zum Montag und am
Montag die Region. oabei entwickeln sich schauer, teils auch
Gewitter, lokál von Starkregen um l-0 t/qm in kurzer zeit
begleìtet. oiese schauerartìgen ruiederschläge ha'ìten am Montag
noõh an. wetterbesserung gibt es nachmittags zuerst in tr/estsachsen.

tn der ruacht zum Montaq ist es meist stark bewölkt und von
westen her bre'iten sicñ die schauer und cewitter weiter
bis ostsachsen aus. Auch dann kann es lokal noch starkregen um
20 L/qm geben. oie Temperatur sinkt auf 1-5 b'is l-2, im sergland
b'is 10 ciad. Der wind weht schwach aus west.
tiefsttemperatur (crad Celsius) um:
Reg j on t-ei pz'ig 15 negì on Chemn'i tz 1-3

voétland 1-3 Regìon Dresden L4
<isil i ches sachsen t4 eeÉg'land ca. 600 m 12

Am Montag ist es zunächst me'ist stärker bewölkt mit schauern,
stellenwéise auch cewittern. rn h,estsachsen wird es am

ratur erre'icht 20 bis 24, im
chwacher westwind.

Chemnitz 21-
Dresden 23
d ca. 600 m 1-9

rn der tlacht zum Dienstag lockert die eewölkung auch'im osten
auf und es reqnet nicht ñehr. oie luft kühlt sich auf l-4 bis 1-1-

crad ab. Der ú'ind weht schwach um süd.

Am Dienstag ist es heiter, zeitweise wolkig und es besteht
e'ine qerinãe schauerneiquñq. eei schwachem-südwestwind lie
die HõchstÍemperatur zwiscñen 22 und 26, im Bergland zwisc
1-8 und 23 Grad.

nur
t
en

g
h

tendenz bis rreitag: Am ltlittwoch und Donnerstag gibl es be'i
qeleqentl'ichen scháuern oder Gewittern nur vereinzelt b'is 15 L/qm,
ãber-keinen fIächendeckenden starkregen. ln der t¡acht zum rreitag
und am rreitag sind mit einem schleifenden riefausläufer
gebìetsweise l-0 bis 20 t/qn in jeweils 12 sturnden zu erwarten,
besonders in der osthälfte sachsens.

Risikoabschaetzung fuer starkregen ueber 100 Liter/Quadratmeter
innerhalb eines zéitraumes von 24 sunden bis u'ittwoch frueh:
ein ueberschreiten der l-00 mm - schwelle ist nicht wahrscheinlich.

vorhersage der r.li edersch'lagsquant'i I e (mm)

Quanti'l anfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZETT ITRVL O9O O5O O1O
NE-u3 080810 1800 l-8-24 000 005 007

00-06 000 005 007
06-1-8 000 000 000
1_8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1O
NE-13 080810 1-800 1-8-24 005 007 008

00-06 000 005 007
06-1-8 000 000 005
1_8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI O9O O5O O1,O

NE-R3 08081_0 1-800 1-8-24 000 005 008
00-06 005 007 008

seite 1



06-18
1_8-06
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000 00s 007
000 000 000

FLUSS ASGBTG
sE-u2 08081-0

FLUSS ASGBTG
sE-o2 08081_0

ZETT
1_800

ZETT
1_800

ITRVL
L8-24
00-06
06-18
1_8-06
ITRVL
1,8-24
00-06
06-18
1_8-06

090 0s0 010
000 000 00s
00s 007 01-0
005 007 010
000 000 000
090 0s0 010
000 000 00s
00s 007 01-0
005 007 01_0
000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-u3 080810 1-800 1-8-24

00-06
06-1-8
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
MU-o3 08081_0 1_800 18-24

00-06
06-18
18-06

090 0s0 01_0
000 000 00s
000 000 00s
000 000 00s
000 000 000
090 0s0 010
005 007 01_0
000 000 00s
000 000 00s
000 000 000

FLUSS
WE-U4

FLUSS
WE-04

ASGBTG ZEIT ITRVL
08081_0 1_800 1_8-24

00-06
06-18
1_8-06

ASGBTG ZETT ITRVL
080810 1800 18-24

00-06
06-18
1_8-06

090 0s0 010
000 000 005
000 000 005
000 000 00s
000 000 000
090 050 01_0
000 005 007
000 00s 007
000 000 000
000 000 000

FLUSS ASGBTG
sN-u2 08081-0

FLUSS ASGBTG
sN-o2 08081_0

ZETT
l_800

ZETT
1_800

ITRVL
L8-24
00-06
06-18
18-06
ITRVL
t8-24
00-06
06-18
18-06

090 0s0 010
000 000 000
000 005 007
00s 008 010
000 000 000
090 0s0 010
000 000 000
000 00s 007
00s 008 01_0
000 000 000

el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
LABE 08081_0 1_800 1_8-18
EGER 080810 1800 18-18
MOLD 0808L0 l-800 1_8-1_8

Quantilende Sachsen

Legende:
FLUSS
NE_U3
NE-13
NE-R3
SE-U2
SE-02
MU-U3
MU-O3
WE-U4
WE-04
SN-U2
SN-02
ASGBTAG -

050 01_0
008 01_0
008 01-0
00s 007

FLUSSGEBIETE
el be und ttebenfl üsse <300 m

elbe und ruebenflüsse links der elbe >=300 m

elbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

schwarze Elster <200 m

schwarze Elster >=200 m

uulde <300 m

uulde >=300 m

weiße Elster <400 m

weiße elster >=400 m

spree und rueiße <200 m

spree und rueiße >=200 m

Rusgabetag
seite 2
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FUDL 5 LDWLZ-o81800 . txt
ZETT - Ausgabezeit (UTC, +!=MEZ, +2=MESZ)
rrRVL - rntervall (urc)

Quanti I we rte :

hier: werte, die m'it einêr tr/ahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 prozent überschritten werden.

1. standard
000 - niederschlagsfrei bis 4;4 mm

005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 mm

001 - 1 mm (0,5 bis 1,4 mm)
002 - 2 nm (1,5 bi s 2,4 mm) u.s.w.

owo t-eì pzi g
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Beri cht ruer das saechsi r.r'" flR¿t:"#tíJ30.13,1"ttðtr.o
Geologìe, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst te'ipzig
am Montag, dem 09.08.10 um 08 uhr:

wetter- und warnlage im Land sachsen und fuer angrenzende
rl uss-ei nzugsgebi ete i n der lschechi schen und pol ni schen
nepub'l i k:
Eiiì Tiefausläufer eines riefs über Skand'inavien zieht heute
ostwärts we'i te r nach pol en .

oabei entwickeln sich schauer, in Rusnahmefällen mit STARKREGEN
über 10 L/qm in kurzer zeit und te'ilwe'ise mit cEWrrrRrcEN
Entl adungen . t,¡achmi ttags setzt i m westen Besse rung ei n , nachts
auch 'i m osten .

Am Mittwoch zieht mit einem -rief über der Ñordsee eine neue
raltfront heran.

aktueller rag:
Heute vormittag ìst es zunächst meist stärker bewölkt und es
gibt neben kur2en sonn'igen Lücken auch schwache Schauer. rn
Ãusnahmefällen sind die schauer m'it örtlìch begrenztem
Starkregen und gewittrigen Entladungen verbunden. rn der
westhäl fte sachSens wj rð es am t¡achñi ttag f reundl'i cher. Di e
Temperatur erreicht 20 bis 24, ìm Bergland 17 bis 21 crad. Es
weht schwacher westwind.
Höchsttemperatur (crad cels'ius) um:
negì on leì pzì g 23 negi on chemni tz 2L
vogt'land 2t Regi on Dresden 22
östliches sachsen 23 eergland ca. 600 m 1-9

erste ttacht:
rn der ruacht zun Dienstag lockert die eewölkung auch im osten
auf und es regnet nicht ñehr. oie luft kühlt sich auf 1-4 bis 11
Grad ab. Der w'ind weht schwach um süd..l'jefsttemperatur (Grad celsius) um:
Regì on t-ei pz'i g t4 negì on Chemni tz l-3
voétl and 1-0 Regi on Dresden L4
östliches Sachsen L4 serg'land ca. 600 m LL

im wesentlichen
die remperatur

1. rolgetag: 
.

Am Dieñstag ist es heiter, zeitweise wolkig und
ni ederschl ágsf reì . eei schwachem südw'i nd ste'igt
auf 23 bis iZ, ìm Bergland auf 20 bis 23 cradl
Höchsttemperatur (crad celsius) um:
negi on t-ei pzì g 26 negi on chemni tz
vogtland 25 negion Dresden
östliches sachsen 25 eergland ca. 600 m

2. t¡acht:
rn der ruacht zum Mittwoch ist der Himmel locker bewölkt und es
ist trocken. oie temperatur geht auf 1-6 bis l-2 Grad zurück. Der
schwache w'ind weht aus süd.

2. rol getag:
Am Mittwoch nimmt die gewölkung zu und gelegentlich treten
schauer oder Gew'itter auf . rn kurzer zeit können dabei l-0 bis 20
l/qm fallen. eei schwachem bjs mäßigem Südwestwind steìgt d'ie
Temperatur auf 23 bis 26, im sergland auf 2L bis 24 Grad.

Tendenz bis samstag: oie raltfront e'ines ruordseetiefs zieht im
zeitraum von Mittwóch bis samstag allmählich nach osten. oabei
können am Donnerstag cewitter mit Starkregen mit bis zu 30 1/qn 1n
24 h auftreten. oa die raltfront nur recht lanqsam nach osten
weiter zieht, werden am Freitag mìt schauern und Gewittern vor
allem entlang und östlich der elbe nochmals bis zu 35'llqm und rag
fallen . zum wochenende f indet an besagter ra1tfront e'ine
wellenbj'ldung statt. oie geschieht aber weiter jm osten. oìe
ruiedersch'lagõmengen für sãmstag 1ìegen deshalb nach heutigem stand

seite 1
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FUDL 5 1-DI^/LZ-O90600 . txt
wohl eher unter 10 l/qm und l.ag, auf tschechjscher und polnischer
Se'ite können aber zwischen 30 und 50 l/qn in 24 h fallen.

1-00 L'i te r/euad ratmete r
bis oonnerstag frueh:
ist nicht wahrscheinlich.

Risjkoabschaetzung fuer starkregen ueber
innerhalb eines zeitraumes von 24 sunden
ein ueberschre'iten der 1-00 mm - schwelle

vorhersage der ruiedersch'lagsquantile (mm)

Quantjlanfang Sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT TTRVL O9O O5O O1-O
NE-u3 090810 0600 06-1-2 006 008 010

L2-t8 000 005 007
1_8-06 000 000 000
06-18 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

NE-13 09081_0 0600 06-1_2 005 007 010
L2-L8 000 000 005
18-06 000 000 000
06-L8 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O
NE-R3 09081_0 0600 06-12 006 008 010

L2-!8 007 009 012
1_8-06 000 000 005
06-18 000 000 000

FLUSS ASGBTG
sE-u2 09081-0

FLUSS ASGBTG
sE-o2 09081_0

090 050 01-0
006 009 012
005 007 01_0
000 000 000
000 000 000
090 0s0 010
006 008 01_0
005 007 01_0
000 000 000
000 000 000

090 050 01_0
000 00s 007
000 000 005
000 000 000
000 000 000
090 050 010
000 00s 007
000 000 000
000 000 000
000 000 000

ASGBTG
09081_0

0s0 01_0
000 005
000 000
000 000
000 000
0s0 010
000 000
000 000
000 000
000 000

ZETÎ
0600

ZETT
0600

ITRVL
06-L2
t2-L8
L8-06
06-18
ITRVL
06-L2
t2-L8
18-06
06-1_8

FLUSS ASGBTG
MU-u3 09081_0

FLUSS
MU-O3

ZEIT ITRVL
0600 06-1_2

t2-L8
18-06
06-18

ZEIT ITRVL
0600 06-12

L2-T8
18-06
06-18

FLUSS ASGBTG
til/E-u4 09081_0

FLUSS ASGBTG
wE-o4 09081_0

ïrnvl 090
06-12 000
1_2-1_8 000
1_8-06 000
06-1-8 000
ITRVL O9O
06-12 000
1_2-1_8 000
1_8-06 000
06-18 000

ZETT
0600

ZETT
0600

FLUSS ASGBTG
sN-u2 090810

FLUSS ASGBTG
sN-o2 09081-0

ITRVL O9O
06-1_2 008
L2-t8 007
1_8-06 000
06-18 000
ITRVL O9O
06-12 006
1-2-1_8 007
18-06 000
06-1_8 000

ZETT
0600

ZETT
0600

050 01_0
01-0 01_5
009 01_2
000 00s
000 000
0s0 010
008 01_0
0r_0 012
000 005
000 000
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el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1O
LABE 09081_0 0600 06-06 005 008 01-0
EGER 09081-0 0600 06-06 000 006 008
MoLD 090810 0600 06-06 000 000 005
Quantilende Sachsen

Legende:
FLUSS - FLUSSGEBTETE
NE-u3 elbe und Hebenflüsse <300 m

NE-L3 rlbe und ¡¡ebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-u2 Schwarze Elster <200 m

SE-o2 Schwarze elster >=200 m

MU-u3 l,tulde <300 m

MU-o3 l,tulde >=300 m

wE-u4 weiße Elster <400 m

wE-o4 weiße elster >=400 m

Quanti I we rte :

l'ri er: werte, dì e mi t eì ner lvahrsche'i nl i chkej t von
90, 50, 10 Prozent überschritten werden.

1-. standard
000 - ni ederschl agsf reì b'i s 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf Rufforderung
000 - niederschlagsfrei bis 0,4 mm

001- - 1 mm (0,5 bis 1,4'mm)
002 - 2mm(l-,5bis2,4 mm)u.s.w.

owo t-ei pzì g
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Bericht fuer das saechsische tandesamt fuer umwelt und
Geologìe, ausgegeben vom Deutschen wetterdienst Leipzig
am Montag, dem 09.08.10 um 20 uhr

wetter- und warnlaoe im land sachsen und fuer anqrenzende
rluss-e'inzugsgeb'ie[e in der -rschechischen und poïnischen
nepubl i k:
ei h nahe der oder-tle'i ße-crenze f ieqender ti efausl äufer ei nes
riefs über skandinav'ien zteht heutõ ostwärts weiter nach polen.
oanach wird ein schwaches zwischenhoch wetterwirksam.
Letzte negenschauer und vereinzelte Gewitter über polen klingen am
tbend von v'/esten her ab. rn der ruacht zum Dienstag und am o'ienstag
tagsüber gibt es keine wettergefahren.

rn der rl¡acht zum Dienstag hört letzter Regen auch im osten auf.
Der Himmel ist dann meist wolkig bis nur gering bewö'lkt. oie
t-uft kühlt sich auf L4 bis 11 ciad ab. oeF wind weht schwach um

Süd..riefsttemperatur (crad celsius) um:
Regi on t-ei pz'i g 14 negi on Chemni tz 1-3

vogtl and - l-0 negi on Dresden L4
osil i ches sachsen t4 eeFg'land ca. 600 m 1-l-

se wol k'i o und i m wesentl i chen
üdwind sieigt dìe temperatur
bis 23 crad.

hemnitz 25
resden 25
ca. 600 m 23

ln der ruacht zum Mittwoch ist der Himmel locker bewölkt und es'ist trocken. o'ie temperatur geht auf 1-6 b'is l-2 crad zurück. Der
schwache w'i nd weht aus Süd.

Am Mittwoch n'immt die eewölkung zu und gelegentlich treten
Schauer oder Gewitter auf. eei schwachem bis mäßigem
südwestwind steigt die Temperatur auf 23 bis 26, ìm sergland
auf 2L bis 24 Grad.

gebiet über der Nordsee ver'lagert
ãzuoehöriqe raltfront kommt von
n uñd rscñechi en zu I i egen und
ewi tte r , tei I s auch 'l änge r

vorhersagezeitraum Mengen von bis

R'is'ikoabschaetzung fuer Starkregen ueber 100 Liter/Quadratmeter
innerhalb e'ines zéitraumes von 24 sunden bis oonnerstag frueh:
ein ueberschreiten der 100 mm - schwelle ist nicht wahrsche'inlich.

vorhersage der tliederschlagsquantiIe (mm)

Quanti 1 anfang sachsen
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O1-O

NE-u3 09081_0 1-800 1_8-24 000 000 000
00-06 000 000 000
06-1_8 000 000 000
18-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL O9O O5O O]-O
NE-13 09081-0 1-800 18-24 000 000 000

00-06 000 000 000
06-18 000 000 000
1-8-06 000 000 000

FLUSS ASGBTG ZEIT TTRVL O9O O5O O].0
seite 1



NE-R3 090810 1_800 L8-24
00-06
06-18
1_8-06
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000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

FLUSS
SE-U2

FLUSS
SE-02

090 0s0 0r_0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 0s0 010
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

090 0s0 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 0s0 01-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

FLUSS
MU-O3

090 050 01_0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000
090 050 0r-0
000 000 000
000 000 000
000 000 000
000 000 000

ASGBTG ZEIT TTRVL
09081_0 1_800 18-24

00-06
06-18
18-06

ASGBTG ZEIT ITRVL
09081-0 1-800 1-8-24

00-06
06-1-8
18-06

FLUSS
MU-U3

ASGBTG ZEIT ITRVL
09081_0 1_800 1_8-24

00-06
06-1-8
18-06

ASGBTG ZEIT ]TRVL
0908r_0 1-800 18-24

00-06
06-18
1_8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-u4 090810 1_800 18-24

00-06
06-18
1-8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
wE-o4 09081-0 1-800 18-24

00-06
06-18
1-8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-u2 09081-0 1800 1-8-24

00-06
06-18
1-8-06

FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVL
sN-o2 090810 1_800 l_8-24

00-06
06-1-8
18-06

el be-Rusl andszufl uss
FLUSS ASGBTG ZEIT ITRVI- O9O O5O O1-O

LABE 09081_0 1800 1_8-l_8 000 000 000
EGER 090810 1_800 18-18 000 000 000
MOLD 09081_0 1800 1-8-1-8 000 000 000
Quanti I ende Sachsen

tegende:
FLUSS _ FLUSSGEBIETE
NE-U3 elbe und ruebenflüsse <300 m

NE-13 elbe und ruebenflüsse links der Elbe >=300 m

NE-R3 elbe und ruebenflüsse rechts der Elbe >=300 m

SE-U2 Schwarze elster <200 m

SE-o2 Schwarze rlster >=200 m

MU-U3 uulde <300 m

MU-o3 tqulde >=300 m

wE-u4 we'iße elster <400 m

I¡JE-O4 weiße elster >=400 m

SN-u2 Spree und ¡leiße <200 m

sei te 2
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SN-o2 spree und Nei ße >=200 m

ASGBTAG - Ausgabetag
ZETT - nuslabezqit (utc, +!=MEZ, +2=MESZ)
rrRVL - rntervall (urc)

Quanti lwerte:
hier: tì/erte, die mit einer Wahrscheinlichkeit von
90, 50, 10 prozent überschnitten werden.

1. Standard
000 - ni ederschl agsf re'i bi s 4,4 mm

005 - 5 mm (4,5 bis 5,4 mm)
006 - 6 mm (5,5 bis 6,4 mm) u.s.w.

2. fallweise auf nufforderung
000 - niederschlaqsfrei bis 0.4 mm

OO1 - 1 mm (0,5 bis 1,4 mm)
002 - 2 mm (1,5 bis 2,4 mm) u.s.w.

owo t-e'i pzi g
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LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 03.08.2010

Uhzeit. 12.25 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

lm Vorhersagegebiet sind in den vergangenen 12 Stunden bis zu 30 mm Regen gefallen. Unter

Tiefdruckeinfluss setzt sich der Dauerregen, der schauerartig verstärkt und von Gewittern durchsetzt sein

kann, auch in den kommenden Stunden fort. Die Regenhöhen liegen dabei in Abhängigkeit vom Auftreten

von Gewittern zwischen 20 und 40 mm in 12 Stunden. Spätestens ab der Nacht lässt der Regen nach. Am

Mittwoch können noch einzelne Schauer auftreten

3. Hydrologische Lage

Aufgrund der bisher gefallenen Niederschläge kam es zu starken Wasserstandsanstiegen an den Pegeln in

den Oberläufen von Schwazem und Weißem Schöps. Um 12 00 Uhr wurde der Richtwasserstand der

Alarmstufe 1 am Pegel Jänkendorf/Schwazer Schöps erreicht. An den übrigen Hochwassermeldepegeln

des Vorhersagegebietes sind die Anstiege noch nicht markant ausgeprägt. Bei anhaltendem Regen setzt

sich der Wasserstandsanstieg fort Es muss mit dem Uberschreiten der Richtwerte der Alarmstufe 1 an

weiteren Hochwassermeldepegeln hauptsächlich im Gebiet der Schöpse gerechnet werden. Ein

Überschreiten der Richtwerte derAlarmstufe 2 an einzelnen Pegeln ist nicht auszuschließen.

Sächsìsches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 0'1326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Ma¡l
lntemeti

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Oresden
Telefon: 0351 8928 2ô3
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulq@smul.sachsen.de
lnternet: htlo://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu eneichen rnit: Straßenbahnlinie 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoano fûr elektron¡sch sionierte sowie für verschlússelte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklu nq ausgewehlter

reqel Gewässer

Messwert
03 08 10 07:00

Aktueller Messwert
03.08.10 12:00

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Schirgiswalde Spree 163 168

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 87 103

Bautzen UP1 Spree 32 32 gleichbleibend

Lieske Spree 137 139

steigend

Spreewitz Spree 182 183

3roß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

11 18

jrödilz 1
Löbauer
Wasser

19 40

Boxberg
Schwarzer
Schöos

106 109

Krobnitz
Schwazer
Schöps

89 '|'10

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

52 110 AS1

Holtendorf
Weißer
Schöps

32 75
steigend

Särichen
Weißer
Schöos

77 166

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenveruualtung stehen die

Hochwasserrückhalteräumen nahezu vollständig zu r Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 04.08.2010 gegen 1'1.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
L

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 04.08.2010

Uhzeit: 10.30 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend lhrer Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Das gestern Ostsachsen überdeckende Niederschlagsfeld ist in der vergangenen Nacht abgezogen. Heute

setzt sich Zwischenhocheinfluss durch. Niederschläge können nur in Form einzelner kurzer Schauer

auftreten. Nachdem bereits im Verlauf des Donnerstag die Schauer- und Gewitterneigung zunimmt, treten

dann am Freitag und in der Nacht zum Sonnabend wieder verbreitet kräftige und teils andauernde

Niederschläge auf. Die l2stündigen Niederschlagshöhen können bis ca. 30 mm betragen.

3. Hydrologische Lage

Mit dem Nachlassen der Niederschlagstätigkeit begann ab dem gestrigen Abend der Rückgang der

Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes, der sich heute fortsetzen wird. ln

Abhängigkeit des Wellenablaufes werden sich die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln

Boxberg/Schwatzü Schöps und Spreewitz/Spree im heutigen Tagesverlauf noch auf dem dezeitigen

Niveau bewegen.

Mit dem Aufleben verstärkter Niederschlagstätigkeit ab Donnerstagnachmittag sind wieder

Wasserstandsanstiege zu enivarten, wobei in Abhängigkeit der auftretenden Niederschlagsintensitäten die

Hochwassermeldegrenzen überschritten werden können.

Sächs¡sches Landesamt filr Umwell, Landwirtschaft und Geolog¡e

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26'120
Telefax 0351 2612 1099
E-Ma¡l Poststelle.lfu lq@smul.sachsen.de
lnlernet: htto:/¡/ww.umwelt.sachsen.de/lfulo

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 '109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefex: 035í 8928 264
E-Ma¡l:
lnternet

Zu erreìchen m¡t: Straßenbahnl¡n¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuoano für eleKronisch sionierte sowie fiir verschlüsselte elektron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
04.08.'10 07:00

Aktueller Messwert
04.08.10 10:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Schirgiswalde Spree 168 166 langsam fallend bis gleichbleibend
bei Auftreten der vorhergesagten

Niederschläge steigend
Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 104 101

Bautzen UP1 Spree ,7¿ 47 gleichbleibend

Lieske Spree 169 165

langsam fallend bis gleichbleibend
bei Auftreten der vorherqesaqten

Spreewitz Spree 208 221

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

13 13

Gröditz I Löbauer
Wasser

43 40

Boxberg
Schwarzer
Schöos

173 181

Krobnitz
Schwazer
Schöps

99 96
Niederschläge steigend

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

100 90

Holtendorf
Weißer
Schöps

51 48

Särichen
Weißer
Schöos

153 143

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume

teilweise zurVerfügung. Eingestaut sind diese in derTalsperre Bautzen 2u20,0 %, in derTS Quitzdorf zu

13,0 o/o und im Speicher Lohsa I zu 36,7 %. An der Talsperre Bauken wurde heute um 09 30 Uhr die

Abgabe von 2,19 m'/s auf 4,04 m3/s erhöht. Zusätzliche Abgabeerhöhungen zur Schaffung weiterer

Freiräume sind aus gegenwärtiger Sicht nicht notwendig.

6. Ergänzende I nformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 06.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvwv.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 06.08.2010

Uhrzeit: 10.40 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen

Bitte achten Sie weiter auf die meteorologische und hydrologische Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefausläufer beeinflusst bis in die Nacht hinein das Vorhersagegebiet. Ab dem Nachmittag ist mit

Schauern und örtlich auch kräftigen Gewittern zu rechnen. Dabei kann es Starkregen um 15 mm in einer

Stunde geben. ln der Nacht zum Sonnabend und im weiteren Tagesverlauf kann es noch teils kräftig

regnen, örtlich durch Gewitter verstärkt. Bis morgen früh werden Niederschlagsmengen bis zu 25 mm, am

Sonnabend nochmals bis 40mm vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln liegen aktuell deutlich unter den Richtwerten der

Alarmstufe 1. Aufgrund der vorhergesagten Niederschläge ist ab dem Abend ein starker Anstieg der

Wasserführung an allen Fl¡eßgewässern zu erwarten. Je nach lntensität und Verteilung der vorhergesagten

Niederschläge ist in allen Fließgewässern des Vorhersagegebietes mit dem Überschreiten der

Richtwasserstände der Alarmstufe '1 zu rechnen, vereinzelt kann aus jelziger Sicht auch die Alarmstufe 2

überschritten werden.

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz
Telefon:
Telefax
E-¡/ail
lnternet:

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
0351 26120
0351 2612 1099
Poststelle. lfulq(Osmul.sachsen.de

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefaxi 0351 8928 264
E-lvlail:
lnternet:

Zu erreichen mit: Straßenbahnl¡n¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqano für elektron¡sch s¡qnierte sow¡e für verschlüsselte elektronische Dokumenle
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklu a Iter

Peqel Gewässer

Messwert
06.08 10 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 10:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Schirgiswalde Spree 155 154 bei Auftreten der
vorhergesagten

Niederschläge steigend
Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 86 86

Bautzen UPl Spree þó 63 gleichbleibend

Lieske Spree '189 189

beiAuftreten der
vorhergesagten

Niederschläge steigend

SpreewiÞ Spree 219 222

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

'10 10

Gröditz 1
Löbauer
Wasser

23 23

Boxberg
Schwazer
Schöos

150 148

Krobnitz
Schwazer
Schöps

80 80

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

50 50

Holtendorf
Weißer
Schöps

35 35

Särichen
Weißer
Schöos

75 73

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume

teilweise zurVerfügung. Eingestaut sind diese in derTalsperre Bautzen 2u12,0 %, in derTS Quitzdorf zu

6,5 % und im Speicher Lohsa I zu 36,7 % Abgabeerhöhungen zur Schaffung weiterer Freiräume sind aus

gegenwädiger Sicht nicht notwendig.

6. Ergänzende lnformat¡onen

Die nächste Nachrichterhalten Sie am 07.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eineveränderte hydrologische

Lage keine frúhere Mitteilung erforderlich macht

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie uber folgenden Hyperlink

erreichen: wvwv.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
La ndeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 11 15

1. Handlungsempfehlungen

Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡¡irtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet über Tschechien zieht unter allmählicher Verstärkung nach Polen. Verbreitet können

sich Schauer, lokal auch Gewitter mit Starkregen um '15 mm in kuzerZeit entwickeln. Teils kann es auch

länger anhaltend und ergiebig bis zum Abend mit Höhen über40 mm in 12 Stunden, örtlich auch über 100

mm, regnen. Die Niederschläge halten östlich der Elbe in der Nacht zum Sonntag weiter an. lm
Vorhersagegebiete sind in den letzten 24 Stunden in den Oberläufen über 12 mm Niederschlag gefallen.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln liegen aktuell unter den Richtwerten der Alarmstufe 1.

Bei Eintreten dervorhergesagten Niederschläge von über 100 mm ist je nach lntensität und Verteilung der

vorhergesagten Niederschläge insbesondere in der Spree oberhalb der Talsperre Bautzen, in den

Oberläufen des Löbauer Wassers, des Schwazen und des Weißen Schöpses mit dem Überschreiten der

Richtwasserstände der Alarmstufe 3 zu rechnen, vereinzelt ist das Erreichen der Richtwerte der

Alarmstufe 4 nicht auszuschließen.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Spree und ihre Nebenflüsse

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geoìogie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-N¡a¡l
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-ivla¡l:
lnternet:

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuoâno fúr elektron¡sch sionierte sowie für verschlLisselle elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07.08.10 07:00

Aktueller Messwert
07.08.10 10:30

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Schirgiswalde Spree 167 189
bei Eintreten der vorhergesagten

Niederschläge steigendBautzen- Weite
Bleiche

Spree 89 96

Bautzen UP1 Spree 63 63

gleichbleibendLieske Spree 189 190

Spreewitz Spree 224 223

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

14 25
bei Eintreten der vorhergesagten

Gröditz'1
Löbauer
Wasser

22 23
Niederschläge steigend

Boxberg
Schwazer
Schöos

144 145 gleichbleibend

Krobnitz
Schwazer
Schöps

80 81
bei Eintreten der vorhergesagten

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

47 47
Niederschläge steigend

Holtendorf
Weißer
Schöps

36 36
bei Eintreten der vorhergesagten

Niederschläge steigend
Särichen

Weißer
Schöps

66 67

5. Tals perren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken
ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenveruualtung stehen die Hochwasserrückhalteräume

teilweise zur Verfügung. Eingestaut sind diese in der Talsperre Bautzen zu I o/o, in der TS Quitzdorf zu

9,7 o/o und im Speicher Lohsa I zu 37 %o.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.2010 gegen 17.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sâchsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 1B:00

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassenvirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutverse2ungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Für den Landkreis Görlitz wird weiter vor extrem ergiebigem Dauerregen gewarnt. ln den letzten drei

Stunden (14 bis 17 Uhr) wurde im Oberlauf der Spree an der Messstelle Sohland 54 mm Niederschlag

gemessen.

3. Hydrologische Lage
ln der Spree oberhalb der Talsperre Bautzen, in den Oberläufen von Löbauer Wasser, Schwarzen und

Weißen Schöps ist die Wasserführung stark angestiegen. An den Pegeln Ebersbach / Spree, Holtendorf/

Weißer Schöps und Krobnitz /Schwarzer Schöps wurden die Richtwerte derAlarmstufe 3 und am Pegel

Großschweidnltz i Löbauer Wasser der Richtwert der Alarmstufe 4 überschrítten. Aufgrund der Warnung

vor weiteren ergiebigen Niederschlag bis in die Nachtstunden werden die Wasserstände in den genannten

Oberläufen weiter stark ansteigen. Das Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 4 an den Spreepegeln

Ebersbach, Schirgiswalde und Bautzen - Weite Bleiche, am Pegel Krobnitz / Schwarzer Schöps und am

Pegel Holtendorf /Weißer Schöps kann nicht ausgeschlossen werden. An den Pegeln Gröditz 1 /Löbauer

Wasser, Pegel Jänkendorf/ Schwarzer Schöps und Pegel Sârichen am Weißen Schöps wird ein Anstieg

bis in den Bereich der Alarmstufe 3 erwartet Am Pegel Boxberg / Schwazer Schöps kann der

Wasserstand bis morgen die Hochwassermeldegrenze erreichen. Am Pegel Lieske/ Spree ist mit einem

Anstieg der Wasserführung bis in den Bereich der Alarmstufe 3 bis morgen zu rechnen. Ein weiterer

Anstieg bis in den Bereich der Alarmstufe 4 kann je nach Menge und lntensität der Niederschläge in den

Oberläufen von Spree und Löbauer Wasser aus jetziger Sicht nicht ausgeschlossen werden. Am Pegel

Spreewitz / Spree wird mit dem Erreichen der Alarmstufe 2 bis morgen Nachmittag gerechnet.

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pìllnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: O35'l 26120
Telefex 03512612'1099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 '109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Ma¡l: lhwz.lfulo(ôsmul.sachsen.de
lnternet: httD://www.hochwasserzentrum.sâchsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n zuoâno für elektronisch sion¡erte sowie fi¡r verschlússelte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserständ e und Entwicklu au Iter

reqel Gewässer

Messwert
07.08.10 16:00

Aktueller Messwert
07.08.10 17:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ebersbach Spree 280 AS3 270 steigend

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 199 272 AS2 steigend

Bautzen UPl Spree oó 80 gleichbleibend

-ieske Spree 213 223

steigend

Spreewitz Spree 226 227

3roß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

205 AS3 224 AS4

3röditz 1
Löbauer
Wasser

61 94

Boxberg
Schwazer
Schöos

147 147

Krobnitz
Schwarzer
Schöps

'190 AS1 229

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

61 82

Sproitz
Schwarzer
Schöps

49 85 gleichbleibend

Holtendorf
Weißer
Schöps

197 AS1 242 AS3
steigend

Särichen
Weißer
Schöps

111 155

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken
An der Talsperre Bautzen wurde die Abgabe von 8 auf 15 m"/s erhöht. An der Talsperre Quitzdorf wurde

die Abgabe von 3 auf 4 m3/s erhöht.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen l0 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit. 08:45

1. Handlungsem pfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Hinter einem in Richtung Ostsee

Zwischenhocheinfluss durch. ln den

es bleibt trocken

abfließenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kurzzeitig schwacher

Frühstunden klingen die letzten Niederschläge in der Lausitz ab und

3. Hydrologische Lage
Die Wasserführung in der Spree oberhalb der Talsperre Bautzen, des LöbauerWassers, des Schwazen

und Weißen Schöps geht nur langsam zurück. Am Pegel Jänkendorf am Schwazer Schöps befinden sich

der Wasserstände im Bereich der Alarmstufe 4. Am Pegel Särichen / Weißer Schöps wird die

Wasserführung noch im Bereich der Alarmstufe 2 ansteigen, das Uberschreiten des Richtwertes der

Alarmstufe 3 wird nicht en¡¡artet. Am Pegel Gröditz / Löbauer Wasser hat sich in den frühen

Morgenstunden ein Hochwasserscheitel im Bereich derAlarmstufe 3, am Pegel Bautzen -Weite Bleiche in

den gestrigen Nachtstunde im Bereich derAlarmstufe 4 ausgebildet. Der maximale Zufluss zur Talsperre

Bautzen betrug 162 m"/s. Von der LTV wird abgeschätzt, dass ab ca 8 Uhr aus der Talsperre Bautzen

eine Wildbettabgabe von 70 m"/s (Alarmstufe 3) erfolgt, die sich im Tages verlauf auf 80 m3/s erhöhen

kann. Am Pegel Lieske / Spree kann im Tagesverlauf das Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 4, am

Pegel Spreewitz / Spree das Erreichen der Alarmstufe 3 und am Pegel Boxberg / Schwarzer Schöps das

Erreichen der Alarmstufe 2 nicht ausgeschlossen werden.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz
Telefon:
Telefax
E-Mail
Internet:

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
0351 26120
0351 2612 1059
Poststelle.lfulo@smul.sachsen.de

Landeshochwasser¿enlrum: Zur Wetterwarte 3, 01109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefâx: 035'1 8928 264
E-[¡ail:
lnterneti

Zu erreìchen m¡t: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqano fûr elektron¡sch siqnierte sowie für verschlüsselle elektron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
08 08 10 07:00

Aktueller Messwert
08.08.10 08:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ebersbach Spree 136 langsam fallend

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 348 AS3 347 AS3 langsam fallend

Bautzen UP1 Spree 137 AS2 143 AS3 steigend

Lieske Spree 440 AS2 M5 AS2 steigend

Spreewi2 Spree 280 286 steigend

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

85 79 langsam fallend

Gröditz I Löbauer
Wasser

252 AS3 240 AS3 langsam fallend

Boxberg
Schwarzer
Schöps

191 201 steigend

Krobnitz
Schwarzer
Schöps

248 AS3 242 AS3 langsam fallend

Jänkendorf
Schwarzer
Schöps

202 A54 202 AS4 langsam fallend

loltendorf
Weißer
Schöps

186 AS,1 178 AS1 langsam fallend

Särichen
Weißer
Schöps

208 AS2 209 AS2 langsam steigend

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

An der Talsperre Bautzen erfolgt die Abgabe aus der Hochwasserentlastungsanlage. Derzeit beträgt die

Abgabe 63 m3/s, die sich im Tagesverlauf auf 70 bis 80 m'/s erhöhen wird Ein Uberlaufen der Talsperre

Quitzdorf über die Hochwasserentlastungsanlage wird aus jetziger Sicht nicht en¡vartet. Die Abgabe

beträgt 5 m'/s.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 19 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wwwhochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (035f ) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt fù.tr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhzeit: 19:00

1. Handlungsem pfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird bis morgen von einem atlantischen Tiefausläufer überquert. Ab dem Abend, in

der Nacht und am morgigen Tag sind einzelne Schauer und örtlich Gewitter zu envarten, die sich ostwärts

ausbreiten. Lokal sind dabei Niederschlagshöhen von 10 bis 20 mm möglich Für den kommenden

Dienstag wird heiteres Wetter ohne nennenswerte Niederschlagsmengen vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage
Die Wasserführung in der Spree oberhalb der Talsperre Bautzen, im Löbauer Wasser, im Schwazen und

Weißen Schöps geht nur langsam zurück. Am Pegel Boxberg ist zurzeit noch ein leichter Anstieg der

Wasserführung zu vezeichnen, das Erreichen der Hochwassermeldegrenze wird hier nicht

ausgeschlossen. Die Abgabe an der Talsperre Bautzen (Spree) verringert sich seit den Mittagsstunden.

Am Pegel Lieske / Spree wird der Richtwasserstand derAlarmstufe 3 in den nächsten Stunden

überschritten. Das Erreichen der Alarmstufe 4 wird aufgrund der Überleitung von Wasser in den

Tagebaurestsee Lohsa ll zuzeit nicht erwartet. Am Pegel Spreewitz / Spree steigt die Wasserführung noch

deutlich an. Das Erreichen des Richtwasserstandes der Alarmstufe 2 wird für die kommende Nacht

enruartet. Das Erreichen derAlarmstufe 3 am morgigen Tag wird nicht ausgeschlossen.

Sächs¡sches Landesaml für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-lila¡l Poslstelle.lfu lq@smul. sachsen. de
lnternet:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 0'1 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail:
lnternet:

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqanq für elektronisch siqnierte sowie für verschlüsselte elektron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklu ewählter

Peoel 3ewässer

Messwert
08 08'10 13:00

Aktueller Messwert
08.08.10 19:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ebersbach Spree 120 langsam fallend

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 316 AS2 256 ASI langsam fallend

Bautzen UPl Spree 141 AS3 123 AS2 langsam fallend

Lieske Spree 467 AS2 496 AS2 steigend

Spreewitz Spree 315 AS1 336 AS1 steigend

Groß-
schweldnitz

-öbauer
Nasser

56 4',l langsam fallend

Gröditz 1
-öbauer
/Vasser

202 AS2 139 langsam fallend

Boxberg
Schwarzer
Schöps

231 235 steigend

Krobnitz
Schwarzer
Schöps

157 AS1 150 langsam fallend

Jänkendorf
Schwarzer
Schöps

185 AS3 144 AS2 langsam fallend

Holtendorf
/Veißer
Schöps

140 107 langsam fallend

Särichen
Weißer
Schöps

200 AS2 182 AS1 langsam fallend

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

An der Talsperre Bautzen erfolgt die Abgabe noch über die Hochwasserentlastungsanlage. Derzeit beträgt

die Abgabe 49 m3/s, die weiter zurückgeht. Ein Überlaufen der Talsperre QuiÞdorf über die

Hochwasserentlastungsanlage wird aus je2iger Sicht nicht en¡vartet. Die Abgabe beträgt 5,5 m'/s.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 1l Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvwv.hochwasserzentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACH SEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet.

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhzeit: 10:30

1. Handlungsem pfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassenrirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutverse2ungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird heute von einem ostwärts ziehenden Tiefausläufer beeinflusst. Dabei treten

Schauer, in Ausnahmefällen auch örtlich begrenzter Starkregen mit Niederschlagshöhen über 10 mm in

kurzer Zetl auf Ab den Abendstunden tritt Wetterbesserung ein. Am Mittwoch zieht mit einem Tief über der

Nordsee eine neue Kaltfront heran, die weitere Niederschläge verursacht. Für Mittwoch werden'10 bis

20 mm, für Donnertag bis 30 mm und für Freitag bis 35 mm Niederschlagshöhe bei Schauern und

Gewittern vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage
ln den Oberläufen der Spree, Löbauer Wasser, Schwazer und Weißer Schöps hat sich die Lage weiter

entspannt. lm Schwazen Schöps befindet sich die Hochwasserwelle im Raum Boxberg. Hier wird ein

maximalerAnstieg im Bereich Alarmstufe 2 (W = 300, Q = 33 m'/s) enruartet. ln der Spree unterhalb der

Talsperre Bau2en hat sich am Pegel Lieske in den frühen Morgenstunden ein lang gestreckter

Hochwasserscheitel mit 515 cm (ca. 87 m/s)ausgebildet. Derzeítwerden aus der Spree in den Restsee

Lohsa ll 14,79 m"ls eingeleitet, was die Lage an der Spree zwischen Lieske bis zur Einmündung des

Schwarzen Schöps etwas entspannt. Am Pegel Spreewi2 wird die Wasserführung noch etwas ansteigen.

Der Hochwasserscheitel wird in der zweiten Tageshälfte im Bereich der Alarmstufe 2 en¡,rartet. Das

Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 3 wird aus jetziger Sicht ausgeschlossen.

Bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge ist in der zweiten Wochenhälfte mit einem Wiederanstieg

der Wasserführung in den Oberläufen zu rechnen, der infolge der dezeitigen hohen Durchfeuchtung der

Böden rasch erfolgen kann. Die erneute Ausbildung einer Hochwassersituation ist dann nicht

auszuschließen.

Såchsisches Landesamt frjr Umwelt, Landwirtschatt und Geologie

Haupts¡tz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
ïelefon: 035'1 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Ma¡l Poststelle.lfulaaôsmul.sachsen.de
lnternet: htto;//vww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Teiefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lvlail: lhwz.lfulqtôsmul.sachsen.de
lnternet

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlin¡e 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoano für elektron¡sch sion¡erte sowie für verschlüsselte elektron¡sche Dokumente



Seìte 2 von 2

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
09 08.'10 07:00

Aktueller Messwert
09.08.10 09:45

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ebersbach Spree 103 fallend

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 230 AS1 220 ASl fallend

Bautzen UP1 Spree oÂ 95 gleichbleibend

Lieske Spree 512 AS3 520 AS3 gleichbleibend

Spreewitz Spree 371 AS2 382 AS2 steigend

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

31 29 fallend

Gröditz 1
Löbauer
Wasser

83 77 fallend

Boxberg
Schwazer
Schöps

257 AS1 266 AS1 langsam steigend

Krobnitz
Schwarzer
Schöps

121 121 fallend

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

101 97 fallend

Holtendorf
Weißer
Schöps

81 77 fallend

Särichen
r/Veißer

Schöos
154 150 fallend

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

An der Talsperre Bautzen erfolgt die Abgabe noch über die Hochwasserentlastungsanlage. Dezeit beträgt

die Abgabe 22,9 m3ls. Die Abgabe aus der Talsperre Quitzdorf beträgt 5,5 m3/s.

VonderSpreewerdenindenRestseeLohsall 14,79m"|s (Weftvon09:45) übergeleitet.

6. Ergänzende Informat¡onen
Die nächste Nachrlcht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 19 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwassezentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generÌert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolog¡e

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhrzeit: 19:30

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Kontrollíeren Sie ständig Bauwerke und wassen¡virtschaftliche Anlagen auf

Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen. Verfolgen Sie weiter intensiv die

Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Heute Abend klingen die letzten Schauer rasch ab, auch im Vorhersagegebiet hört ab der Nacht zum

Dienstag der Regen auf und es bleibt niederschlagsfrei. Ab Mittwoch bilden sich erneut Schauer und

Gewitter. Die dabei auftretenden Regenmengen liegen zwischen l0 mm am Mittwoch bis 30 mm am

Freitag.

3. Hydrologische Lage
ln den Oberläufen der Spree, Löbauer Wasser, Schwarzer und Weißer Schöps hat sich die Lage weiter

entspannt.

lm Schwazen Schöps hat der Hochwasserscheitel (\N = 275 cm, AS 2) den Pegel Boxberg zwischen 13

und 14 Uhr passiert.

Der langgestreckte Hochwasserscheitel der Spree befindet sich derzeit am Pegel Spreewitz, hier wurde

bereits ein leichter Rückgang beobachtet.

Bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge in der zweiten Wochenhälfte muss mit einem

Wederanstieg der Wasserführung in den Oberläufen gerechnet werden, der infolge der derzeitigen hohen

Durchfeuchtung der Böden rasch erfolgen kann. Die erneute Ausbildung einer Hochwassersituation ist

dann nicht auszuschließen.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirlschalt und Geologie

Hauptsilz: P¡llnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-[/ail
lnternet:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 1 09 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 035 1 8928 264
E-Mail:
lnternel:

Zu errelchen mit: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch siqn¡erte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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ewählter4. Aktuelle Wasserstânde und EntwrcKlu noa

Peoel Gewässer

Messwert
09.08.10 14:00

Aktueller Messwert
09.08.10 17:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ebersbach Spree 113 11',l fallend

Bautzen- Weite
Bleiche

Spree 214 AS1 210 AS1 fallend

Bautzen UP1 Spree 86 87 gleichbleibend

Lieske Spree 497 AS2 478 AS2 gleichbleibend

Spreewitz Spree 394 AS2 398 AS2 langsam fallend

Groß-
schweidnitz

Löbauer
Wasser

27 26 fallend

Gröditz 1
Löbauer
Wasser

74 69 fallend

Boxberg
Schwarzer
Schöps

275 AS1 272 ASl fallend

Krobnitz
Schwazer
Schöps

116 111 fallend

Jänkendorf
Schwazer
Schöps

91 90 fallend

Holtendorf
Weißer
Schöps

73 69 fallend

Särichen
Weißer
Schöps

148 144 fallend

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

An der Talsperre Bautzen erfolgt die Abgabe noch über die Hochwasserentlastungsanlage Dezeit beträgt

die Abgabe 18,8 m3/s. Die Abgabe aus der Talsperre Quitzdorf beträgt 5,5 m'/s.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.10 gegen 1'1 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvwv hochwassezentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
La ndeshochwassezentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologìe

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Spree und ihre Nebenflüsse
Datum: 10.08.2010

Uhzeit: 10:15

1. Handlungsempfehlungen
Verfolgen Sle weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Heute wird trockenes Sommerwetter erwartet Ab Mittwoch zieht von Westen ein Tiefausläufer eines Tiefs

über der Nordsee heran und bringt unbeständiges Wetter. Ab Mittwoch werden gelegentlich Gewitter mit

Schauern erwartet, die Oberlausitz bleibt noch weitgehend trocken. Am Donnerstag können örtlich'10 bis

25llm' in 12 Stunden fallen. Die Schauergehen am Freitag allmählich in längeranhaltenden Regen über.

Die Mengen können am Freitag bei 35 llm' in 24 Stunden liegen Am Samstag wird die

Niederschlagssumme weniger als 10 l/m'?betragen. Zum Sonntag deutet sich eine Tiefdruckbildung an der

noch immer im Osten liegenden Kaltfront an. Dabei können Regenmengen von 30 bis 60 l/m2 niedergehen.

3. Hydrologische Lage

lm Oberlauf der Spree oberhalb der Talsperre Bautzen, im Löbauer Wasser, im Schwarzen und Weißen

Schöps ist die Wasserführung weiter deutlich zurück gegangen. Unterhalb der Talsperre Bautzen an den

Pegeln Lieske und Spreewitz befindetsich dieWasserführung im Bereich derAlarmstufe 1. Das

Unterschreiten der Hochwassermeldegrenze wird bis morgen am Pegel Lieske und bis heute Abend am

Pegel Spreewitz en¡¡artet. Danach wird die Wasserführung aufgrund der Entlastung der Talsperre Bautzen

(18,8 m"/s) auf hohem Niveau verbleiben.

Bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge in der zweiten Wochenhälfte muss mit einem

Wederanstieg der Wasserführung in den Oberläufen gerechnet werden, der infolge der derzeitigen hohen

Durchfeuchtung der Böden rasch erfolgen kann. Die erneute Ausbildung einer Hochwassersituation ist

dann nicht auszuschließen.

Sächslsches Landesamt füÍ [Jmwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-¡ilail Poststelle.lfu lq(Asmul.sachsen.de
lnternel:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 0.1 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulq@smul.sachsen.de
lnternet: htlp://www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlinle 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuaano für elektronÌsch sionierte sowie fûr verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

reqel 3ewässer

Messwert
10 08 10 07:00

Aktueller Messwert
10.08.10 09:45

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ibersbach Spree 109 '|'17

langsam fallendBautzen- Weite
Bleiche

Spree 192 188

Bautzen UP1 Spree 88 85 gleichbleibend

-ieske Spree 400 AS2 392 ASl

langsam fallend

SpreewiÞ Spree 355 AS2 341 AS1

3roß-
;chweidnitz

-öbauer
/i/asser

23 22

3röditz 1
-öbauer
/t/asser

53 51

3oxberg
Schwazer
Schöps

226 218

(robnitz Schwarzer
Schöps

105 104

Jänkendorf
Schwazer
3chöps

78 76

Holtendorf
Weißer
Schöps

61 60

Särichen
y'i/eißer

Schöos
126 122

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

An der Talsperre Bautzen erfolgt die Abgabe teilweise noch über die Hochwasserentlastung. Die Abgabe

beträgt18,8m3/s.DieAbgabeausderTalsperreQuitzdorf beträgt5,5m3/s VonderSpreeindenRestsee

Lohsa llwerden 5,4 m3/s. (Wert von 10 Uhr) übergeleitet.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 11.08.2010 gegen l0 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im Internet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: unvwhochwasserzentrum.sachsende Messwefte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
La ndeshochwassezentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trågt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 03.08.2010

Uhrzeit: 13.15 Uhr

l. Handlungsempfehlungen

Achten Sìe bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

lm Vorhersagegebiet sind in den vergangenen 12 Stunden bis zu 30 mm Regen gefallen. Unter

Tiefdruckeinfluss setzt sich der Dauerregen, der schauerartig verstärkt und von Gewittern durchsetzt sein

kann, auch in den kommenden Stunden fort. Die Regenhöhen liegen dabei in Abhängigkeit vom Auftreten

von Gewittern zwischen 20 und 40 mm in 12 Stunden. Spätestens ab der Nacht lässt der Regen nach. Am

Mittwoch können noch einzelne Schauer auftreten.

3. Hydrologische Lage

Aufgrund der bisher gefallenen Niederschläge kam es zu teilweise starken Wasserstandsanstiegen an den

Pegeln des Vorhersagegebietes. Um 12.45 Uhr wurde der Richtwasserstand der Alarmstufe 1 am Pegel

Kamenz/Schwarze Elster überschritten. Bei anhaltendem Regen setzt sich der Wasserstandsanstieg fort.

Es muss mit dem Uberschreiten der Richtwerte derAlarmstufe I an weiteren Hochwassermeldepegeln

gerechnet werden. Ein Uberschreiten der Richtwerte derAlarmstufe2 an einzelnen Pegeln ist nicht

auszuschließen.

Sáchsisches Landesamt fûr Umwelt, Landw¡rtschaft und Geolog¡e

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden

E-¡rail
lntemet: httpJ/www.umwell.sachsen.de/lfulo

Telefon: 0351 26120
Telefax 035'1 2612 1099

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Ma¡l: lhwz.lfulq@smul.sachsen.de
lnternet: htto://www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erre¡chen mit: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoano für elektronisch sionierte sow¡e fúr verschllisselte elektron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
03.08.'1 0 07:00

Aktueller Messwert
03.08.10 12:45

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Kamenz Schwaze Elster 42 104 AS1

steigend

Trado 3 Schwaze Elster 44 50

Neuwiese Schwaze Elster 77 92

Panschwitz Klosten¡¡asser 48 66

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

25 37

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

41 47

Reichenau Pulsnitz 46 55

Radeberg Große Röder 39 48

Großditt-
mannsdorf

Große Röder 76 103

Kleinraschütz Große Röder 85 101

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenvenrualtung stehen die

Hochwasserrückhalteräumen vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende Informat¡onen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 04.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvw.hochwassezentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflússe
Datum: 04.08 2010

Uhrzeit: 10.15 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend lhrer Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Das gestern Ostsachsen überdeckende Niederschlagsfeld ist in der vergangenen Nacht abgezogen. Heute

setzt sich Zwischenhocheinfluss durch. Niederschläge können nur in Form einzelner kurzer Schauer

auftreten. Nachdem bereits im Verlauf des Donnerstags die Schauer- und Gewitterneigung zunimmt, treten

dann am Freitag und in der Nacht zum Sonnabend wieder verbreitet kräftige und teils andauernde

Niederschläge auf. Die 12stündigen Niederschlagshöhen können bis ca. 30 mm betragen.

3. Hydrologische Lage

Mit dem Nachlassen der Niederschlagstätigkeit begann ab dem gestrigen Abend der Rückgang der

Wassersiände an den Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes, der sich heute fortsetzen wird. ln

Abhängigkeit des Wellenablaufes in der Schwazen Elster wird sich der Wasserstand am Pegel

Neuwiese/Schwaze Elster im heutigen Tagesverlauf noch auf dem dezeitigen Niveau bewegen.

Mit dem Aufleben verstärkter Niederschlagstätigkeit ab Donnerstagnachmittag sind wieder

Wasserstandsanstiege zu enrvarten, wobei in Abhängigkeit der auftretenden Niederschlagsintensitäten die

Hochwassermeldegrenzen überschritten werden können.

Sáchsìsches Landesamt für Umwelt, Landwirtschatt und Geolog¡e

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 '1099

E-Mail Poststelle.lfulo@smul.sachsen.de
lnlernet: httol^/vww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Landeshochwassezentrum: Zut Wetterwarte 3, 01 1 09 Dresden
ïelefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Ma¡l:
lnternet:

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoano für elektronisch s¡on¡erte sowie für verschliisselte elektronische Dokumenle
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
04.08 10 07:00

Aktueller Messwert
04.08.10 10:00

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Kamenz Schwaze Elster 45 43

langsam fallend bis
gleichbleibend, bei

Auftreten der
vorhergesagten

eclerschläoe steioencl

Trado 3 Schwaze Elster 66 63

Neuwiese Schwarze Elster 118 122

Panschwitz Klosten¡vasser 52 50

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

47 43

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

6l 58

Reichenau Pulsnitz 51 48

Radeberg Große Röder 48 46

Großditt-
mannsdorf

3roße Röder 112 105

Kleinraschütz 3roße Röder 150 145

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Speichern der Landestalsperrenveruualtung stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständig zur

Verfügung Abgabeerhöhungen zur Schaffung weiterer Freiräume sind aus gegenwärtiger Sicht nicht

erforderlich.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 06.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine fruhere Mitteilung erforderlich macht

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 06.08.2010

Uhzeit: 10.15 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Bitte achten Sie weiter auf die meteorologische und hydrologische Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefausläufer beeinflusst bis in die Nacht hinein das Vorhersagegebiet. Ab dem Nachmittag ist mit

Schauern und öftlich auch kräftigen Gewittern zu rechnen. Dabei kann es Starkregen um 15 mm in einer

Stunde geben. ln der Nacht zum Sonnabend und im weiteren Tagesverlauf kann es noch teils kräftig

regnen, örtlich durch Gewitter verstärkt. Bis morgen früh werden Niederschlagsmengen bis zu 20 mm, am

Sonnabend nochmals bis 20 mm vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung der Fließgewässer bewegt sich aktuell unter dem langjährigen Mittel. Aufgrund der

vorhergesagten Niederschläge ist ab dem Abend ein starker Anstieg der Wasserführung an allen

Fließgewässern zu en¿varten. Je nach lntensität und Verteilung der vorhergesagten Niederschläge ist in

allen Fließgewässern des Vorhersagegebietes mit dem Uberschreiten der Richtwasserstände der

Alarmstufe 1 zu rechnen, vereinzelt kann aus jetziger Sicht auch die Alarmstufe 2 überschritten werden.

Sächsisches Landesamt fi¡r Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Haupts¡tz; Pilln¡tzer Platz 3, 0132ô Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 035'f 2612 f099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwasserzentrum: ZurWetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulq@smul.sachsen.de

htto:/iwww.hochwasserzentrum.sachsen.de
E-Mail:
lnternet

Zu erre¡chen mit: Straßenbahnl¡n¡e 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch s¡qn¡erte sowie für verschlüsselte elektronìsche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peoel Gewässer

Messwert
06.08.1 0 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 10:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Kamenz Schwaze Elster 37 37

beiAuftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

Trado 3 Schwaze Elster 44 44

Neuwiese Schwaze Elster 84 86

Panschwitz Klosten¡vasser 46 45

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

23 23

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw -wasser

5t 37

leichenau Pulsnitz 39 39

ladeberg Große Röder 36 36

3roßditt-
rannsdorf

Große Röder 71 70

(leinraschütz Große Röder 88 86

5. Tals perren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Speichern der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständig zur

Verfügung. Abgabeerhöhungen zur Schaffung weiterer Freiräume sind aus gegenwärtiger Sicht nicht

erforderlich.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachrichterhalten Sie am 07.08.2010 gegen 12.00 Uhr, sofern eineveränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sàchsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschafl und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 11:55

1. Handlungsempfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet über Tschechien zieht unter allmählicher Verstärkung nach Polen. Verbreitet können

sich Schauer, lokal auch Gewitter mit Starkregen um 15 mm in kurzerZeit entwickeln. Die Niederschläge

halten östlich der Elbe in der Nacht zum Sonntag weiter an. lm Vorhersagegebiete sind in den letzten 24

Stunden in den Oberläufen über 24 mm Niederschlag gefallen.

3. Hydrologische Lage

An den Hochwassermeldepegeln liegen die Wasserstände aktuell unter den Richtwerten der Alarmstufe 1.

Aufgrund der in den vergangenen Tagen häufig aufgetretenen Niederschläge weist das Vorhersagegebiet

eine relativ hohe Bodenfeuchte auf. Deshalb sind bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge

Wasserstandsanstiege in allen Fließgewässern zu en¡varten. Je nach lntensität und Verteilung dieser

Niederschläge ist dann an den Hochwassermeldepegeln das Überschreiten der Hochwassermeldegrenzen

nicht auszuschließen.

Sàchsisches Landesamt îür Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 0132ô Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-N4a¡l
lnternetl

Landeshochwasserzenlrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Ma¡l: lhwz.lfulo@smul.sachsen.de
lnternet: httD://www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erreichen mil: Slraßenbahnl¡n¡e 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqanq für elektronisch siqnierte sow¡e für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07 08 '10 07.00

Aktueller Messwert
07.08.10 1 1 :30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Kamenz Schwarze Elster 70 99

bei Eintreten der
vorhergesagten

Niederschläge steigend

Trado 3 Schwarze Elster þv 86

Neuwiese Schwarze Elster 97 102

Panschwitz Klostenryasser 52 62

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

27 47

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

43 43

Reichenau Pulsnitz 74 67

Radeberg Große Röder 60 62

Großditt-
mannsdorf

Große Röder 75 149

Kleinraschutz Große Röder 83 83

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume nahezu

vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 1l Uhr, sofern eine veränderte hydrologische i

Lage keine frúhere Mitteilung erforderlich macht

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im Internet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvw hochwassezentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologte
Landeshochwassezentru m

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 22.45

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Die Starkniederschläge halten im Vorhersagegebiet weiter an. ln den letzten 6 Stunden sind 20 bis 50 mm

Niederschlag gefallen.

3. Hydrologische Lage

lm gesamten Vorhersagegebiet sind die Wasserstände stark angestiegen. Am Pegeln Kamenz / Schwarze

Elster, am Pegel Panschwitz /Klosten¡vasser, Prischwitz und Zescha /Hoyerswerdaer Schwarzwasser sind

die Richtwerte der Alarmstufe 2 überschritten. Ein weiterer Anstieg bis in den Bereich der Alarmstufe 3 ist

nicht auszuschließen. Am Pegel Radeberg / Große Röder wurde der Richtwert der Alarmstufe 3

überschritten. An den Pegeln Großdiitmannsdorf / Große Röder wird heute ein Anstieg bis in den Bereich

der Alarmstufe 2 erwartet. Am Pegel Kleinraschütz / Große Röder wird morgen Vormittag die

Hochwassermeldegrenze erreicht. Bis morgen wird auch am Pegel Neuwiese die Hochwassermeldegrenze

überschritten.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschatt und Geologie

Hauplsjtz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 035.1 2612 1099
E-iilail
I n tern et:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetlerwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-[¡a¡l:
lnlernet:

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Llnie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqanq für elektronisch signierte sowie fúr verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07 08 10 2'1:00

Aktueller Messwert
07.08.10 22:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Kamenz Schwarze Elster 141 AS2 141 AS2 steigend

Irado 3 Schwarze Elster 123 ASl '126 AS1 steigend

Neuwiese Schwaze Elster 162 170 steigend

PanschwiÞ Klostenryasser 137 AS,I 159 AS2 steigend

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

185 AS2 194 AS2 steigend

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

162 A52 171 AS2 steigend

Reichenau Pulsnitz 124 AS1 117 langsam fallend

Radeberg Große Röder 150 AS3 149 AS2 langsam fallend

Großditt-
mannsdorf

Große Röder 186 AS1 190 AS1 steigend

Kleinraschütz Große Röder 138 145 steigend

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern stehen die Rückhalteräume nahezu vollständig zur Verfügung.

5. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 10:00 Uhr, sofern eine veränderte

hydrologische Lage keine fruhere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www,hochwasserzentrum sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologte
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fitr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 09:55

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡virtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Überschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Hinter einem in Richtung Ostsee abfließenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kuzzeitig schwacher

Zwischenhocheinfluss durch. ln den Frühstunden klingen die letzten Niederschläge in der Lausitz ab und

es bleibt trocken.

3. Hydrologische Lage
lm Oberlauf der Schwazen Elster und der Großen Röder hat sich eine langsam fallende Tendenz der

Wasserführung eingestellt. Am Pegel Zescha / Hoyerswerdaer Schwarzwasser und am Pegel

Großdittmanndorf / Große Röder beflndet sich die Wasserführung bei noch langsam steigende Tendenz im

Berelch der Alarmstufe 3, ein Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 4 wird nicht en¡¡artet. Am Pegel

Trado / Schwarze Elster wird die Wasserführung noch weiter im Bereich der Alarmstufe 2 ansteigen, ein

Uberschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 3 wird nicht enruartet. Am Pegel Neuwiese / Schwarze Elster

wird die Wasserführung weiter im Bereich der Alarmstufe 2 bis morgen früh ansteigen. Das Erreichen des

Richtwertes derAlarmstufe 3 kann nicht ausgeschlossen werden.

Am Pegel Kleinraschútzi Große Röder werden die Wasserstände bis in die Nachtstunden in den Bereich

der Alarmstufe 2 ansteigen. Das Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 3 kann nicht ausgeschlossen

werden.

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitzi Pilh¡tzer Plalz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612'1099
E-¡ilail
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 0'l 109 Dfesden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-f\ilail:
lntemet:

Zu erreichen mit: Straßenþahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqanq für elektronisch siqnierte sow¡e für verschlüsselte elekironische Ookumente



Peqel Gewässer

Messwert
08.08 10 07:00

Aktueller Messwert
08.08.10 09:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Kamenz Schwarze Elster 141 AS2 129 AS2 langsam fallend

Trado 3 Schwarze Elster 141 AS2 '|'47 AS2 steigend

Neuwiese Schwaze Elster 239 AS2 245 AS2 steigend

Panschwitz Klosten¡¡asser 133 AS1 '|'11 ASl langsam fallend

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

185 AS2 '|'78 AS2 langsam fallend

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

204 AS3 205 AS3 langsam steigend

Reichenau Pulsnitz 95 87 langsam fallend

Radeberg Große Röder 119 AS1 110 AS1 langsam fallend

Großditt-
mannsdorf

Große Röder ¿¿v AS2 230 AS3 langsam steigend

Kleinraschütz Große Röder 176 AS1 181 AS1 steigend

Seite 2 von 2

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern stehen die Rückhalteräume nahezu vollständig zur Verfügung

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 10 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sàchsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhrzeit: 09:15

1. Handlungsempfehlungen
Kontrollieren Sie ständig Bauwerke und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefâhrdungen durch

Uberschwemmung und Treibgutverse2ungen. Verfolgen Sie weiter die Entwicklung der meteorologischen

und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird heute von einem ostwärts ziehenden Tiefausläufer beeinflusst. Dabei treten

Schauer, in Ausnahmefâllen auch örtlich begrenzter Starkregen mit Niederschlagshöhen über'10 mm in

kurzer Zeil auf . ln der kommenden Nacht tritt Wetterbesserung ein. Am Mittwoch zieht mit einem Tief über

der Nordsee eine neue Kaltfront heran.

3. Hydrologische Lage
lm Oberlauf der Schwarzen Elster und ihren Zuflüssen sowie in der Großen Röder fällt die Wasserführung

weiter. Der Hochwasserscheitel in der Schwazen Elsier befindet sich zuzeit im Bereich des Pegels

Neuwiese/Schwaze Elster. Der Wasserstand liegt hier im Bereich der Alarmstufe 2. Mit einem

allmählichen Rúckgang im Tagesverlauf wird gerechnet.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolog¡e

Haupts¡tz: P¡llnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-lilail
lnternet:

Landeshochwassel-zentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfu lo(Dsmu L sachsen.de
lnternet: htlo://www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Slraßenbêhnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuaana fi¡r elektronisch sionierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente



Peoel Gewässer

Messwert
09.08.10 02:00

Aktueller Messwert
09.08.10 09:00

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Kamenz Schwaze Elster 60 54
schwankend /
qleichbleibend

Irado 3 Schwaze Elster 141 AS2 105 langsam fallend

Neuwiese Schwarze Elster 280 AS2 277 AS2
schwankend / später

lanosam fallend

Panschwitz Klosten¡vasser 58 58
schwankend /
qleichbleibend

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

126 AS1 97 langsam fallend

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

181 AS3 135 ASl langsam fallend

Reichenau Pulsnitz 52 49
schwankend /
qleichbleibend

Radeberg Große Röder 64 58
schwankend /
qleichbleibend

Großditt-
nannsdorf

Große Röder 154 128 langsam fallend

Kleinraschütz Große Röder 206 AS2 176 AS1 langsam fallend
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern stehen dle Rückhalteräume nahezu vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.2010 gegen l0 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wwv.hochwasserzentrum.sachsen de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
La ndeshochwassezentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Hochwasserwarnung
fur das Flussgebiet:

Schwarze Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 10.08.2010

Uhzeit: 09:30

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

1. Handlungsempfehlungen
Achten Sie bitte weiter auf die meteorologische und hydrologische Lage.

2. Meteorologische Lage
Heute wird trockenes Sommenruetter en¡vartet. Ab Mittwoch zieht von Westen der Ausläufer eines Tiefs

über der Nordsee heran und bringt unbeständiges Wetter. Es werden gelegentlich Gewitter mit Schauern

en¡¡artet, die Oberlausitz bleibt noch weitgehend trocken. Am Donnerstag können örtlich 10 bis 25 l/m, in

12 Stunden fallen. Die Schauer gehen am Freitag allmählich in länger anhaltenden Regen über. Die

Niederschlagsmengen können am Freitag bis 35 llm' in 24 Stunden erreichen. Am Samstag wird die

Niederschlagssumme unter 10 l/m'zliegen. Zum Sonntag deutet sich eine Tiefdruckbildung an der noch

immer im Osten llegenden Kaltfront an. Dabei können Regenmengen von 30 bis 60 l/m'zniedergehen.

3. Hydrologische Lage
lm gesamten Flussgebiet der Schwarzen Elster geht die Wasserführung zurück. Am Pegel Neuwiese /

Schwarze Elster liegt der Wasserstand noch über dem Richtwert der Alarmstufe '1. An den

Hochwassermeldepegeln in den Oberläufen von Schwarzer Elster, Großer Röder und ihrer Nebenflüsse

haben sich bereits wieder nahezu gleichbleibende Wasserstände eingestellt.

Bei Eintreten der für die zweite Wochenhälfte prognostizierten Niederschläge ist ein erneuter deutlicher

Anstieg der Wasserführung zu erwarten. Die Ausbildung einer erneuten Hochwassersituation ist nicht

auszuschließen.

Sächs¡sches Landesaml für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 0'1326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 035'1 2612 1099
E-Ma¡l Poststelle.lfulq(Asmul.sachsen.de
internet: htto://www.umwelt.sachsen.de/ltulo

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01'f 09 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 035'1 8928 264
E-lvla¡l:
lnternel:

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuganq für elektronisch siqnierte sowíe für verschlüsselte elektronische Dokumente



Peqel Gewässer

Messwert
10.08.10 00:00

Aktueller Messwert
10.08.10 09:00

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Kamenz Schwaze Elster 49 48
langsam fallend /
gleichbleibend,

Wiederanstieg nach
stärkeren Niederschlägenfrado 3 Schwaze Elster 89 84

Neuwiese Schwaze Elster 230 AS2 207 ASl langsam fallend

Panschwitz Klosten¡vasser 52 51

langsam fallend /
gleichbleibend,

Wiederanstieg nach
stärkeren Niederschlägen

Prischwitz
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

77 64

Zescha
Hoyerswerdaer
Schw.-wasser

89 63

Reichenau Pulsnitz 45 43

Radeberg Große Röder 52 50

Großditt-
mannsdorf

Große Röder 107 97

Kleinraschütz Große Röder 133 123

Seite 2 von 2

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern stehen die Rückhalteräume nahezu vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 12.08.2010 gegen 10 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvwv.hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
fur das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 06.08.2010

Uhrzeit: 1 0:1 5

1. Handlungsempfehlungen

Bitte achten Sie weiter auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformati-

ons- und Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefausläufer beeinflusst bis in die Nacht hinein das Vorhersagegebiet. Ab dem Nachmittag ist im Os-

ten Sachsen und in Schlesien mit Schauern und örtlich auch kräftigen Gewittern zu rechnen. Dabei kann

es Starkregen um l5 mm in einer Stunde geben. ln der Nacht zum Sonnabend und im Tagesverlauf am

Sonnabend kann es vor allem in Ostsachsen und Schlesien noch teils kräftig regnen, örtlich durch Gewitter

verstärkt. Bis morgen früh werden Niederschlagsmengen bis zu 25 mm, am Sonnabend nochmals bis

40 mm vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung im Vorhersagegebiet befindet sich derzeit unterhalb der langjährigen Mittelwerte. Auf-

grund der vorhergesagten Niederschläge sind starke Wasserstandsanstiege an allen Fließgewässern ab

den heutigen Abendstunden zu enruarten. Je nach lntensität und Verteilung der vorhergesagten Nieder-

schläge ist in allen Fließgewässern des Vorhersagegebietes mit dem Uberschreiten der Richtwasserstände

der Alarmstufe 1 zu rechnen, vereinzelt kann aus jetziger Sicht auch die Alarmstufe 2 überschritten wer-

den.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: P¡lln¡tzer Platz 3, 0'1326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail Poststelle.lfulq(ôsmul.sachsen.de
lntemet:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefex: 0351 8928 264
E-lVail:
lnternet:

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqano für elektronisch sionierle sowie für verschlusselte elektronische Dokumenle
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel 3ewässer

Messwert
06 08 10 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 10:00

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Zittau 1
-ausitzer
\eiße

73 72

bei Aufttreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

3örlitz -ausitzer
\eiße

164 164

3roß-
;chönau 2

Vlandau 18 18

\ieder-
:derwitz

-and-
¡/asser

21 21

Lenners-
iorf 3

Pließnitz 107 107

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

Von der Lausitzer Neiße und von der Pließnitz werden keine Wassermengen in den Restsee Berzdorf

übergeleitet (Messwert 09:45 Uhr).

Um 09.30 Uhr wurde am Pegel Ostrozno / Witka oberhalb der Talsperre Niedow ein Durchfluss von

3,05 m'/s, unterhalb der Talsperre Niedow am Pegel Reczyn / Witka von 0,8 m"/s registriert.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.2010 gegen 11 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologle
Landeshochwassezentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassenruarnung
lür das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 10:10

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡uirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet uber Tschechien zieht unter allmählicher Verstärkung nach Polen. Verbreitet können

sich Schauer, lokal auch Gewitter mit Starkregen um 15|/qm in kurzerZeit entwickeln. Teils kann es auch

länger anhaltend und ergiebig bis zum Abend mit Höhen über40 mm in '12 Stunden, örtlich auch über'100

mm, regnen. Die Niederschläge halten östlich der Elbe in der Nacht zum Sonntag weiter an. lm Oberlauf

des Vorhersagegebietes sind in den letzten 24 Stunden über 60 mm, davon 45 mm von heute 6 bis 9 Uhr

gefallen.

3. Hydrologische Lage

Aufgrund der Starkniederschläge ist in den frühen Morgenstunden die Wasserführung insbesondere in den

Oberläufen des Vorhersagegebietes stark angestiegen Am Pegel Zittau 1 / Lausi2er Neiße sind der Richt

we¡1 der Alarmstufe 3 und am Pegel Großschönau / Mandau der Richtwert der Alarmstufe '1 heute früh

überschritten worden. Auch im Oberlauf der Lausitzer Neiße und Smeda (Witka) auf tschechischem Gebiet

sind sehr starke Wasserstandsanstiege zu beobachten. Am Pegel Predlance / Smeda (Witka) wurde heute

früh um 9 Uhr ein Durchfluss von 160 m"/s registriert. Heute um 9 Uhr wurde ein Zufluss zur Talsperre

Niedow / Witka (Pegel Ostrozno) von 55 m'/s, unterhalb der Talsperre am Pegel Reczyn von

7,8 m"/s registriert. Aufgrund der vorhergesagten Niederschläge bis in den Abendstunden ist an allen

Hochwassermeldepegeln weiter mit einem sehr starken Anstieg der Wasserführung insbesondere in den

Oberläufen bis in den Bereich der Alarmstufe 4 zu rechnen Am Pegel Görlitz / Lausitzer Neiße wird heute

mit dem Überschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 2, bis morgen mit einem Anstieg bis in den Bereich

der Alarmstufe 3 gerechnet

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Teiefax 0351 2612'f099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwassezentrumi Zur Wetterwarie 3, 01 1 09 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefex: 0351 8928 264
E-l\ilail:
Internet: htto://www.hochwasseîzentrum.sachsen.de

Zu erre¡chen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoanq fùr elektron¡sch siqnierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07.08.10 07:00

Aktueller Messwert
07.08.10 10:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zittau I Lausitzer
Neiße

228 AS,I 259 AS2

stark steigend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

172 181

Groß-
schönau 2

Mandau 46 169 AS1

Nieder-
oderwitz

Land-
WASSET

54 64

Renners-
dorf 3

Pließnitz 113 134

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

Von der Lausitzer Neiße und von der Pließnitz werden derzeit keine Wassermengen in den Restsee Berz-

dorf übergeleitet.

Um 09.30 Uhr wurde am Pegel Ostrozno / Witka oberhalb der Talsperre Niedow ein Durchfluss von

55 m"/s, unterhalb der Talsperre Niedow am Pegel Reczyn / Wìtka von 7,8 m3/s registriert.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.2010 gegen 16:00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www.hochwasserzentrum sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351)8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
La ndeshochwassezentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACH SEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
iür das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 15:15

1. Handlungsem pfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡¡irtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutverse2ungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Die Starkniederschläge halten im Vorhersagegebiet weiter an. lm Oberlauf sind in den letzten 6 Stunden (8

bis 14 Uhr) nochmals 44 mm Niederschlag gefallen.

3. Hydrologische Lage

Die hydrologische Lage im Oberlauf der Lausitzer Neiße und ihren Zuflüssen hat sich dramatisch zuge-

spitzt. lm Oberlauf der Lausitzer Neiße und der Smeda (Witka) auf tschechischem Gebiet sind die Wasser-

stände sehr stark angestiegen. ln der Smeda (Witka) am Pegel Frydland wurde um 12 Uhr ein Durchfluss

von 294 m3/s registriert. Um 14.30 Uhr wurde auf polnischer Seite ein Zufluss zur Talsperre Niedow / Witka

(PegelOstrozno)von 130 m3/s, unterhalb derTalsperre am Pegel Reczyn von 46,3 m'/s beobachtet

Am Pegel Ziftau I Lausitzer Neiße wurde der Richtwert der Alarmstufe 4 (320 cm) bereits um fast 40 cm

überschritten. Aufgrund der anhaltenden Starkniederschläge und der steigenden Wasserführung ist ein

Überschreiten des höchsten beobachteten Wasserstandes HHW (von 1958 mit 410 cm) nicht auszuschlie-

ßen Auch am Pegel Großschönau / Mandau wurde der Richtwert der Alarmstufe 4 und der höchste beo-

bachtete Wasserstand von 1 995 um 50 cm überschritten Hier ist aufgrund der anhaltenden Niederschläge

mit einem weiteren Anstieg vergleichbar mit dem Ereignis von 1981 zu rechnen. Auch am Pegel Görlitz/

Lausitzer Neiße steigt die Wasserführung stark an. Bis morgen wird das Uberschreiten des Richtwertes der

Alarmstufe 4 en¡¡artet. Aufgrund der anhaltenden Niederschläge ist ein Uberschreiten des höchsten beo-

bachteten Wasserstandes HHW (von 1981 mit 678 cm) nicht auszuschließen.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupls¡tz: Pilln¡tzer Platz 3,01326 Dresden
Telefon: 0351 26'120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwassezentrum: ZuÍ Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 2ô4
E-Mail: lhwz.lfulo(Osmul.sachsen.de
lnternet: httD://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlìnie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoano fûr elektronisch s¡onierte sowie für verschlüsselte eleklron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07.08 '10 12:00

Aktueller Messwert
07.08.10 15:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zillau 1
Lausitzer
Neiße

352 AS4 3s6 AS4

stark steigend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

205 278

Groß-
schönau 2

Mandau 207 244 AS4

Nieder-
oderwitz

Land-
WASSCT

90 168 AS2

Renners-
dorf 3

Pließnitz 136 228 AS2

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

Um 14.30 Uhr wurde am Pegel Ostrozno / Witka oberhalb der Talsperre Niedow ein Durchfluss von

130 m'/s, unterhalb der Talsperre Niedow am Pegel Reczyn / Wìtka von 46,3 m"/s registriert.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.2010 gegen 20 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nu2en Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www.hochwasserzentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fùr Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebíet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 19'.45

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡virtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutverse2ungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Die Starkniederschläge halten im Vorhersagegebiet weiter an lm Oberlauf an der Station Bertsdorf-Hörnitz

sind in den letzten 6 Stunden (12 bís 18 Uhfl 121 mm, in den letzten 3 Stunden 5,7 mm Niederschlag ge-

fallen.

3. Hydrologische Lage
lm Oberlauf der Mandau und im Landwasser werden fallende Wasserstände beobachtet, auch im Oberlauf

der Lausitzer Neiße und der Smeda (Witka) auf tschechischem Gebiet, werden langsam fallende Wasser-

stände beobachtet. Bis in den Nachtstunden werden noch weitere Niederschläge erwartet, sodass ein er-

neuter Anstieg nicht ausgeschlossen werden kann Von polnischer Seite (IMGW Wroclaw) wurden wir

um 19 Uhr informiert, dass aus der Talsperre Niedow der¿eit 650 m"/s abfließen. Somit muss am Pe-

gel Görlitz ab den Nachtstunden mit einem drastischen Anstieg des Wasserstandes über den Richtwert der

Alarmstufe 4 gerechnet werden. Es ist nicht auszuschließen, dass die Welle aus dem Oberlauf der Lausil

zer Neiße mit der Welle aus der Witka zusammentrifft. Deshalb ist damit zu rechnen, dass der Wasser-

stand vom Hochwasserereignis 1981 (W=678 cm, Q= 743 m"/s) deutlich überschritten wird

Sãchsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geolog¡e

Hauptsitz: P¡llnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-lile¡l
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 0'1 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lilail:
lnternel

Zu erreichen mil: Slraßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqano lür elektronisch s¡qnierte sowie fúr verschlüsselte elektronische Dokumente



Peqel 3ewässer

Messwert
07.08.10 1 8:00

Aktueller Messwert
07.08.10 19:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zitlau 1
Lausitzer
Neiße

450 AS4 486 AS4 steigend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

276 278 stark steigend

Groß-
schönau 2

Mandau 348 AS4 325 AS4 steigend

Nieder-
odenruitz

Land-
WASSET

214 AS3 170 AS3 steigend

Renners-
dorf 3

Pließnitz 276 AS3 303 AS3 steigend

Seite 2 von 2

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5. Ta ls perren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

Aus der Talsperre Niedow / Witka fließen 650 m3/s ab (Wert 19 Uhr).

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 01 :00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhzeit: 00.15

1. Handlungsem pfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassen¡uirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage

2. Meteorologische Lage
Nur noch im Tiefland des Landkreises Görlitz muss weiterhin mit Starkregen gerechnet werden, wobei

Mengen um 25 mm in 6 Stunden (22bis 4 Uh| gerechnetwerden muss.

3. Hydrologische Lage
Am PegelZittau 1 /Lausitzer Neiße hat sich ein Scheitel um 20:30 Uhrvon 492 cm (ca. 450 m3/s) ausgebil-

det. An den Pegeln in der Mandau hat sich eine fallende Tendenz der Wasserführung eingestellt. Am Pegel

Görlitz stieg derWasserstand von heute um 20:15 bis 23:15 Uhr um fast 4 Meter. Der aktuelle Wasser-

stand beträgt 688 cm (23:a5Uhr). Es wird ein Anstieg bis in den Bereich von 700 cm enrvartet. ln den Mor-

genstunden wird die Wasserführung zunächst allmählich zurückgehen. Mit der zweiten Hochwasserwelle

aus dem Oberlauf werden die Wasserstände am Pegel Görlitz vormittags erneut stark ansteigen.

Eine genauere Einschätzung ist morgen früh erst nach Durchlauf der Wassermassen aus der Talsperre

Niedow / Witka möglich.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschatt und Geologie

Haupts¡tz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-N¡ail Poststelle.lfulo@smul.sachsen.de
lnterneti http:/,vww.umwelt.sachsen.de/lfulo

Landeshochwasserz entrum: Zur Wetterwarte 3, 0'1 109 Dresden
Telefon: 035'f 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-l\ila¡l: lhwz.lfulo@smul.sachsen.de
lnternel: httÞ://www.hochwassezenlrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n zuoano fúr elektronisch sionierte sow¡e für verschlüsselle elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel 3ewässer

Messwert
07.08.10 21"00

Aktueller Messwert
07.08.10 23:30

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Zittau I -ausitzer
\eiße 489 AS4 465 AS4 langsam fallend

Görlitz -ausitzer
\eiße 322 AS4 679 AS4 stark steigend

Groß-
schönau 2

Mandau 301 AS4 272 AS4 langsam fallend

Nleder-
oderwitz

-and-
¡/asser

131 AS,1 112 AS1 langsam fallend

Renners-
dorf 3

rließnitz 306 AS3 274 AS2 langsam fallend

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

Um 23.30 Uhr wurde am Pegel Ostrozno / Witka oberhalb der Talsperre Niedow ein Durchfluss von

100 m'/s registriert.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 07:00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum.sachsen,de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 06:30

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Hinter einem in Richtung Ostsee abfließenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kuzzeitig schwacher Zwi-

schenhocheinfluß durch. ln den Frühstunden klingen die letzten Niederschläge in der Lausitz ab und es

bleibt trocken.

3. Hydrologische Lage
Am Pegel Zillau I /Lausltzer Neiße fällt die Wasserführung nur langsam Es wird immer noch ein Wasser-

stand von über 400 cm (ca. 400 m'/s) beobachtet. Auch im Oberlauf der Vi/itka (Smeda) auf tschechischem

Gebiet f¿illt die Wasserführung nur langsam. Um 05:00 Uhr wurde ein Durchfluss am Pegel Predlance /

Smeda vom 160 m3/ beobachtet. Der Zufluss zur der Talsperre Niedow / Witka am Pegel Ostrozno wird mit

88 m'/s (5:30 Uhr) angegeben.

Am Pegel Görlitz stagnierte der Wasserstand von 2:00 bis 05:30 Uhr bei 698 cm Seit dem steigt der Was-

serstand geringfügig an. Unterhalb Zittau in Höhe Ostritz kam es zur Uberflutung des Deiches sowie ober-

halb Görlitz zum Durchbruch der Wassermassen der Lausi2er Neiße in Richtung Berzdorfer See. Beide

Situationen führen zu einer Abflachung der Hochwassen¡¡elle der Lausitzer Neiße und eine Einschätzung

der Entwicklung am Pegel Görlitz ist kaum möglich. Aus jetziger Sicht wird enruartet, dass die Wasserfüh-

rung auf diesem hohen Niveau verbleibt und bis Mittag noch ansteigen wird. Das Uberschreiten des Was-

serstandes von720 cm wird aus jetziger Sicht nicht erwartet.

Sächs¡sches Landesamt fiir Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupts¡tz: Pillnitzer Platz 3, 0'1326 Dresden
Ielefon: 035'l 26120
Ielefex 0351 2612 1099
E-¡ilail
lnternet:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefaxi 0351 8928 264
E-Mail:
lnternet: hlto ://www.hochwassezenltum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlin¡e 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhol Klotzsche
Ke¡n Zuoano für elektron¡sch sionierte sowie für verschlùsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
08 08 10 04:00

Aktueller Messwert
08.08.10 06:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Ziltau I LausiÞer
Neiße

419 AS4 402 AS4 langsam fallend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

698 AS4 703 AS4 langsam steigend

Groß-
schönau 2

Mandau 210 AS3 194 A52 langsam fallend

Nieder-
odenruitz

Land-
wasser

99 90 langsam fallend

Renners-
dorf 3

Pließnitz 207 AS1 195 AS1 langsam fallend

5. Tals perren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

Der Zufluss zur der Talsperre Niedow / Witka am Pegel Ostrozno wird mit 88 m"/s (5:30 Uhr) angegeben.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 13 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

r¡n¡¿w hochwasserzentrum.sachsen de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351)8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generlert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhzeit: 13:00

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wassenruirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Hinter einem in Richtung Ostsee abfließenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kurzzeitig schwacher Zwi-

schenhocheinfluss durch. ln den Frühstunden klingen die letzten Niederschläge in der Lausitz ab und es

bleibt trocken.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung im Oberlauf der Lausitzer Neiße am Pegel Zittau 1 ist weiter gefallen. Mit dem Unter-

schreiten des Richtwertes der Alarmstufe 4 wird bis heute Abend gerechnet. Auch in der Smeda (Witka)

auf tschechischem Gebiet ist die Wasserführung deutlich zurückgegangen. Am Pegel Predlance / Smeda

wurde ein Durchfluss von 150 m3/s um 12 Uhr beobachtet. Der Zufluss zur Talsperre Niedow / Witka am

Pegel Ostrozno wird mit 77 m"/s (12'.30 Uhr) angegeben.

Am Pegel Görlitz bewegt sich der Wasserstand weiter knapp unter 700 cm (ca. 780 m"/s). Hier ist mit ei-

nem sehr langsamen Rückgang der Wasserführung ab den Abendstunden zu rechnen. Die Hochwasser-

welle setzt sich in abgeschwächter Form im Unterlauf fort. Die bisherigen Beobachtungen vorort haben

ergeben, dass die Wasserspiegellagen das Ereignis von 1981 übertreffen Es ist deshalb auch unterhalb

von Görlitz mit einer Situation vergleichbar mit dem Ereignis von Juli 1981 zu rechnen.

Sächs¡sches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3,01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefex 0351 2612 1099
E-Mail
lnlernet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefâx: 035 1 8928 264
E-Mail:
lnternet:

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klolzsche
Kein zuoanq für elektronisch siqnierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

Der Zufluss zur Talsperre Niedow / Wtka am Pegel Ostrozno wird mit 77 m"ls (12:30 Uhr) angegeben.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 20 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frúhere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklunq ausqewählter

Peoel Gewässer

Messwert
08.08.10 1 1:00

Aktueller Messwert
08.08.10 '12:45

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zillau 1
Lausitzer
Neiße

362 AS4 343 A54 langsam fallend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

693 AS4 683 AS4 gleichbleibend

Groß-
schönau 2

Mandau 161 AS1 150 AS1 langsam fallend

Nieder-
oden¡uitz

Land-
WASSET

74 69 langsam fallend

Renners-
dorf 3

Pließnitz 178 169 langsam fallend



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
fur das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 20 Uhr

1. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke und wassenruirtschaftliche Anlagen auf

Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen. Velolgen Ste weiter intensiv die Ent

wicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird bis morgen von einem atlantischen Tiefausläufer überquert. Ab dem Abend, in

der Nacht und am morgigen Tag sind einzelne Schauer und örtlich Gewitter zu enryarten, die sich ostwärts

ausbreiten. Lokal sind dabei Niederschlagshöhen von 10 bis 20 mm möglich Für den kommenden Diens-

tag wird heiteres Wetter ohne nennenswerte Niederschlagsmengen vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage
Am Pegel Zittau 1/Lausitzer Neiße bewegt sich die Wasserführung bei fallender Tendenz im Bereich der

Alarmstufe 3. Auch in der Smeda (Wtka) auf tschechischem Gebiet ist die Wasserführung deutlich zurück-

gegangen. Am Pegel Predlance/Smeda wurde ein Durchfluss von 127 m3/s um 18 Uhr beobachtet.

Am Pegel Görlitz/Lausitzer Neiße wird seit den Mittagsstunden ein kontinuierlicher langsamer Rückgang

der Wasserführung beobachtet.

Die Hochwassen¡¡elle setzt sich in abgeschwächter Form im Unterlauf der Lausitzer Neiße fort, hier muss

noch mit starken Wasserstandsanstiegen gerechnet werden. Es ist mit einer Situation vergleíchbar mit dem

Ereignis von Juli 1981 zu rechnen. Das Eintreffen des Hochwasserscheitels an der Landesgrenze nach

Brandenburg wird für die zweite Nachthälfte erwartet.

S¿ichsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612'1099
E-N¡ail Postslelle.lfulo@smul.sachsen.de
lnternel: htto://www.umwelt.sachsen.deilfulo

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail:
lnternet

Zu erre¡chen mìt: Slraßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoano für elektronisch sionierte sowie fûr verschlüsselle elektronìsche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel 3ewässer

Messwert
08.08 I 0 14:00

Aktueller Messwert
08.08.10 l9:45

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

ZiItau 1
Lausitzer
Neiße

335 AS4 289 AS3 fallend

Görlitz
Lausitzer
Neiße

671 AS4 622 AS4 langsam fallend

Groß-
schönau 2

Vlandau 144 AS1 123

langsam fallend bis

gleichbleibend
Nieder-
oderwitz

Land-
WASSCT

65 54

Renners-
dorf 3

Pließnitz 166 152

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken
Der Zufluss zur Talsperre Niedow / Wìtka am Pegel Ostrozno wird mit 70,5 m3/s (19 Uhr) angegeben

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.10 gegen 1 0 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(035f ) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fur Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fur Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

HochwasseÌwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhrzeit: 06.45 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke und wassenvirtschaftliche Anlagen auf

Gefährdungen durch Überschwemmung und Treibgutversetzungen. Verfolgen Sie weiter intensiv die Ent-

wicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Höhentief zieht von Thüringen über das Riesengebirge in den Süden der Republik Polen. Vom Dreilän-

dereck her kommen bis etwa '10 00 Uhr stärkere Schauer mit örtlich begrenzten Niederschlagsmengen

zwischen 10 und 20 mm durch das Vorhersagegebiet auf.

3. Hydrologische Lage

An den Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes hält die fallende Tendenz der Wasserführung

an. Der Hochwasserscheitel der Lausi2er Neiße bewegt sich gegenwärtig auf Bad Muskau zu. ln Abhän-

gigkeit des örtlichen Auftretens der kuzzeitigen und nur lokal auftretenden Starkniederschläge können

kurzzeitige Wiederanstiege der Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln erfolgen. Die daraus resul-

tierenden Wasserstandsspitzen werden jedoch deutlich unter den bisherigen Höchstständen dieses Hoch-

wassers liegen und den allgemeinen Rückgang auch nur kuz verzögern.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauplsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail
I ntern et

Landeshochwassezentrum: Zur WetteMarte 3, 0l '109 Dresden
Telefon: 035'1 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Maìl: lhwz.lfulo(osmul.sachsen.de
lnternet: htto://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnl¡nie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch sìgnierte sowie fiir verschlüsselte elektronische Dokumente



Seite 2 von 2

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
09 08.10 03:00

Aktueller Messwert
09.08.10 06:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zi|tau I Lausitzer
Neiße

261 AS2 254 A52

langsam fallend/be
Auftreten von

Starkniederschlag
kurzzeitiger

Wederanstieg

Görlitz
Lausitzer
Neiße

554 AS3 535 AS3

3roß-
schönau 2

Mandau 108 105

\ieder-
rden¡¡itz

Land-
wasser

46 49

ìenners-
lorf 3

Pließnitz 140 138

5. Tals perren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

Der Zufluss zur Talsperre Niedow / Witka am Pegel Ostrozno wird mit 63,9 m"/s (4 Uh| angegeben.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwasserzentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologìe

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhrzeit: '12.00 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und Be-

räumungsmaßnahmen aus. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke und wassen¡virtschaftliche Anlagen auf

Gefährdungen durch Überschwemmung und Treibgutversetzungen. Verfolgen Sie weiter intensiv die Ent-

wicklung der hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein nach Osten abziehender Tiefausläufer führt heute noch zu Schauern im Vorhersagegebiet mit Nieder-

schlagshöhen bis ca '10 mm. Nachdem sich ab der kommenden Nacht das Wetter beruhigt, wird für den

kommenden Mittwoch eine Kaltfront vorhergesagt, die mit Schauern und Gewittern Niederschlagshöhen

von 10 bis 20 mm, am Donnerstag bis 30 mm und am Freitag bis 35 mm bringt

3. Hydrologische Lage

An den Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes hält die fallende Tendenz der Wasserführung

an. Der Hochwasserscheitel der Lausitzer Neiße bewegt sich gegenwärtig im Bereich Bad Muskau. Es ist

dort mit einem nur langsamen Rückgang der Wasserstände zu rechnen. Heute sind bei kurzzeitigen und

nur lokal auftretenden Starkniederschlägen Wiederanstiege der Wasserstände an den Hochwassermelde-

pegeln möglich. Die daraus resultierenden Wasserstandsspitzen werden jedoch deutlich unter den bisheri-

gen Höchstständen dieses Hochwassers liegen und den allgemeinen Rückgang auch nur kurz verzögern.

Ab Mittwoch ist bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge wiederum ein Anstieg der Wasserführung

im Oberlauf der Lausitzer Neiße und ihren Zuflüssen zu enruarten

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupts¡tz: Pilln¡lzer Plêtz 3, 01326 Dresden
ïelefon: 035'1 26120
ïelefax 0351 2612 1099
E-[/ail
lnterneti

Landeshochwasseeentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
ïelefax: 0351 8928 264
E-l\¡ail: lhwz.lfulo(Osmul.sachsen.de
lnternet: hlto://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoano fúr elekironisch sion¡erte sowie für verschlüsselte eleKronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
09 08.10 00:00

Aktueller Messweñ
09.08.10 I 1 :00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zillau 1
Lausitzer
Neiße

272 AS2 2s4 AS2

langsam
fallend/bei

Auftreten von
Starkniederschlag

kuzzeitiger
Wiederanstieg

Görlitz
Lausitzer
Neiße

579 A54 537 AS3

Groß-
schönau 2

Mandau 114 99

Nieder-
oderwitz

Land-
wasser

49 44

Renners-
dorf 3

Pließnitz 144 137

5. Tals perre n, S pe¡che r, Hochwasserrüc khaltebecken

Der Zufluss zur Talsperre Niedow / Witka am Pegel Ostrozno wird mit 61,6 m"/s (10:30 Uhr) angegeben.

6. Ergänzende lnformat¡onen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

r¡¡lvw.hochwasserzentrum.sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Lausitzer Neiße und ihre Nebenflüsse
Datum: 10.08.2010

Uhrzeit: 09:30

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

1. Handlungsempfehlungen
Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage

2. Meteorologísche Lage

Heute wird trockenes Sommenruetter enryartet. Ab Mittwoch zieht von Westen ein Tiefausläufer eines Tiefs

über der Nordsee heran und bringt unbeständiges Wetter. Ab Mittwoch werden gelegentlich Gewitter mit

Schauern enruartet, die Oberlausitz bleibt noch weitgehend trocken. Am Donnerstag können örtlich 10 bis

25llm2 in 12 Stunden fallen. Die Schauergehen am Freitag allmählich in längeranhaltenden Regen über.

Die Mengen können am Freitag bei 35 l/m2 in 24 Stunden liegen. Am Samstag wird die Niederschlags-

summe weniger als 10 l/m'? betragen. Zum Sonntag deutet sich eine Tiefdruckbildung an der noch immer

im Osten liegenden Kaltfront an. Dabei können Regenmengen von 30 bis 60 l/m2 niedergehen.

3. Hydrologische Lage
Die Hochwassersituation im Vorhersagegebiet hat sich weiter entspannt. Der Hochwasserscheitel hat

Sachsen verlassen und befindet sich in Brandenburg in Raum Guben. Am Pegel Podrosche / Lausitzer

Neiße hat sich gestern um 01:15 Uhr der Hochwasserscheitel ausgebildet

Am Pegel Görlitz / Lausitzer Neiße befindet sich die Wasserführung im Bereich der Alarmstufe 2. Mit dem

Unterschreiten des Richtwertes derAlarmstufe 2 wird bis morgen früh gerechnet.

Bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge in der zweiten Wochenhälfte muss mit einem Wiederan-

stieg der Wasserführung in den Oberläufen gerechnet werden, der infolge der derzeitigen hohen Durch-

feuchtung der Böden rasch erfolgen kann. Die erneute Ausbildung einer Hochwassersituation ist dann nicht

auszuschließen.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-lilail Poststelle.lfu lq@ smul.sachsen.de
lnternet: http://www.umwelt.sachsen.de/ltulq

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 2ô4
E-Mail: lhwz.lfula(@smul.sachsen.de
lnternet: htto://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoãno fùr elektronisch sionìerte sowie fr.lr verschlüsselte eleklronische Dokumente



reqel 3ewässer

Messwert
'1 0.08.1 0 07:00

Aktueller Messwert
1 0.08.1 0 09:1 5

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Zittau 1
Lausitzer
Neiße

196 191

fallend

3örlitz
Lausitzer
Neiße

454 AS2 448 AS2

3roß-
;chönau 2

Mandau 81 80

Nieder-
oderwitz

Land-
WASSET

35 34

Renners-
dorf 3

Pließnitz 126 125
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

Am Pegel Ostrozno / Witka wird um 09:00 Uhr ein Durchfluss von 52,2 m3/s beobachtet

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 11.08.2010 gegen 10 Uhr Uhr, sofern eine veränderte hydrologi-

sche Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www,hochwasserzentrum sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trágt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Nebenflüsse der oberen Elbe
Datum: 06.08.2010

Uhrzeit: 1 1.30 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

2. Meteorologische Lage
Ein Tiefausläufer beeinflusst bis in die Nacht hinein das Vorhersagegebiet. Heute ist mit Schauern und

örtlich auch kräftigen Gewittern zu rechnen. Dabei kann es Starkregen um 15 mm in einerStunde geben.

ln der Nacht zum Sonnabend und im weiteren Tagesverlauf kann es noch teils kräftig regnen, örtlich durch

Gewitterverstärkt. Bis morgen früh werden Niederschlagsmengen bis zu 30 mm, am Sonnabend nochmals

bis 35 mm vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage
Die Wasserführung der Fließgewässer bewegt sich aktuell unter dem langjährigen Mittel. Aufgrund der

vorhergesagten Niederschläge ist ab dem Abend ein starker Anstieg der Wasserführung an allen

Fließgewässern zu enryarten. Je nach lntensität und Verteilung der vorhergesagten Niederschläge ist in

allen Fließgewässern des Vorhersagegebietes mit dem Uberschreiten der Richtwasserstände der

Alarmstufe 1 zu rechnen, vereinzelt kann aus jetziger Sicht auch die Alarmstufe 2 überschritten werden.

Sächsisches Landesamt fi¡r Umwelt, Landwirtschatt und Geolog¡e

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-¡ila¡l
lnternet:

Landeshochwassezenlrum: Zur Wetterwarle 3, 01 '109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lvlaìl: lhwz.lfulo(Osmul.sachsen.de
lntemet: htto://wÌvw hochwassezentn

Zu erre¡chen miti Straßenbahnlinie 7, Bus L¡n¡e 70, S-Bahnhof Klolzsche
Kein zuoâno fúr elektronisch sionierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
06.08.1 0 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 11:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Lichtenhain Kirnitzsch 24 24

beiAuftreten der
vorhergesagten

Niederschläge steigenc

Sebnitz 2 Sebnitz 32 32

Neustadt 1 Polenz 31 31

Bielatal 1 Biela 33 33

Neundorf Gottleuba 25 25

Markersbach Bahra 22 22

Liebstadt 2 Seidewitz 40 40

Bischofswerda I Wesenitz 29 28

Elbersdorf Wesenitz 39 37

Lauenstein 3 Müglitz 59 58

Mühlbach 1 Mügli2 120 '|'20

Geising 1 Rotes Wasser 15 t5

Kreischa -ockwitzbach 17 17

Hainsberg 6
r/ereinigte
ilúeißeritz

55 54

Rehefeld 2 úúilde Weißeritz 18 18

Hainsberg 3 /úilde Weißeritz 15 16

Schmiedeberg 1 Rote Weißeritz 21 21

Hainsberg 5 Rote Weißeritz 38 38

Wilsdruff /úilde Sau 65 65

Herzogswalde 1 Triebisch 19 19

Munzig 1 Iriebisch 36 36

Ziegenhain Ketzerbach 21 21

Ostrau 1 Jahna 13 13

Nebitzschen Döllnitz 12 12

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken
ln den Talsperren und Hochwasserrückhaltebecken der Landestalsperrenvenrualtung stehen die

Hochwasserrückhalteräume vol lständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.2010 gegen 12.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRU M SACH SEN

Sâchsisches Landesamt lúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Nebenflüsse der oberen Elbe
Datum: 07.08.2010

Uhrzeit: 11'.40

1. Handlungsempfehlungen

Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Überschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage Bitte nutzen

Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

ww¡r hochwassezentrum sachsen de Messwerte der Pegel sìnd auch telefonisch unter der Rufnummer

(0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet zieht von der Tschechischen Republik unter allmählicher Verstärkung zur Polnischen

Republik.

Heute Vormittag und Nachmittag kommt es wiederholt zu anhaltendem Regen, der immer wieder mit

ergiebigen Schauern und Gewittern durchsetzt ist (15 bis 25 mm/h). Zu den bereits gefallenen Mengen

kommen bis zum Abend nochmals úber 40 mm, lokal auch deutlich darüber, hinzu lm Laufe der Nacht

lassen die Niederschläge nach. Am Sonntag treten gelegentlich noch Schauer und Gewitter auf,

3. Hydrologische Lage

Aufgrund der Starkniederschläge ist in den frühen Morgenstunden die WasserfÜhrung an den

Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes stark angestiegen. Dabei wurde am Pegel

Neundorf/Gottleuba der Richtwert derAlarmstufe2, an den Pegeln Markersbachl9ahra und Bielatal 1/Biela

der Richtwert derAlarmstufe '1 überschritten. Be¡ Eintreten der vorhergesagten Niederschläge ist mit einem

weiteren Anstieg der Wasserführung zu rechnen, wobei die Richtwerte der Alarmstufe 3, vereinzelt der

Alarmstufe 4 erreicht werden können. Mit nachlassender Niederschlagstätigkeit am morgigen Sonntag wird

sich die Lage entspannen und dìe Wasserführung wird langsam zurÜck gehen.

Sächsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschafl und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer PlaÞ 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefâx 0351 2612 1099
E-lvlail
lntemet

Landeshochwassezentrum: Zur WetleMarte 3, 01 109 Dresden
Telelon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lvla il:
lntern et: htto:/^M hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlinre 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhol Klotzsche

Kein Zuqanq fur elektronisch signierte sowie Für verschLisselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwickl a ewählter Pe

Peqel 3ewässer

Messwert
07 0B '10 07:00

Aktueller Messwert
07.08.10 1 I :00

Weiiere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Lichten hain Kirnitzsch 30 53

Sebnitz 2 Sebnitz 54 74

Neustadt'1 Polenz 91 75

Bielatal 1 Biela 43 101 AS1

Neundorf Gottleuba tÃ 143 ASl

Markersbach Bahra 53 70 AS,1

Liebstadt 2 Seidewitz E'-) 74

Bischofswerda 1 /Vesenitz 34 47

Elbersdorf '/Vesenitz
46 82

Lauenstein 3 Müglitz 80 77

Mühlbach 1 Müglitz 149 162

Geising'1 Rotes Wasser 29 43

(reischa LockwiÞbach 23 46

Hainsberg 6
Vereinigte
Weißeritz

65 77

Rehefeld 2 '/i/ilde Weißeritz 30 55

Hainsberg 3 Wilde Weißeritz 19 28

Schmiedeberg '1 Rote Weißeritz 31 44

Hainsberg 5 Rote Weißeritz 43 50

Wilsdruff Wilde Sau 83 88

Herzogswalde '1 Triebisch 2ô 78

Munzig 1 Triebisch 40 62

Ziegenhain Ketzerbach 30 79

Ostrau 1 Jah na 18 2'l

Nebitzschen Döllnitz 28 21

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Hochwasserrückhaltebecken der Landestalsperrenvenrvaltung stehen die

Hochwasserrlckhalteräume nahezu vollständig zur Verfugung Die Abgabe der TS Gottleuba wurde auf

3 m3/s erhöht, der Rückhalteraum wird eingestaut'

6. Ergänzende I nformationen

Die nächste Nachricht erhalten sie am 0g.08.2010 gegen 12:00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine fruhere Mitteilung erforderlich macht'

Sáchsisches Landesamt fur Umwelt, Landwirtschaft und Geologìe

La ndeshochwassezentru m

Dies Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Land'¡rirtschaft und Geologie

Hochwasselrruarnung
fúr das Flussgebìet.

Nebenflüsse der oberen Elbe
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 09'30

1. HandlungsemPfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und ÜberprÜfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen

2. Meteorologische Lage

lm Vorhersagegebiet sind in den tezten 24 Stunden regional sehr unterschiedliche Regenmengen gefallen'

Besonders hohe Werte, örflich bis 1S0 mm, wurden in den rechten Zuflússen zur Elbe registriert. ln den

linken Zuflüssen oberhalb Dresden lagen die Niederschlagsmengen zwischen 40 und 75 mm, unterhalb

Dresden zwischen 10 und 20 mm.

Hinter einem in Richtung Ostsee abziehenden Tiefdruckgebiet setzt sich heute schwacher Zwischenhoch-

einfluss durch lm Tagesverlauf bleibt es bei teils dichten Wolkenfeldern übenruiegend trocken. ln der Nacht

treten erneut Schauer und Gewitter mit Mengen bis 'l 0 mm auf, die lokal auch in sehr kurzer Zeit fallen

können.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung ist gestern in allen Fließgewässern anstiegen, entsprechend der Niederschlags-

verteilung besonders stark im östlichen Teil des Vorhersagegebietes. An den Pegeln Sebnitz 1/Sebnitz und

Neustadt llpolenzwurde der Richtwert derAlarmstufe 4 überschritten. Derzeit steigen die Wasserstände

nur am pegel Elbersdorfryesenitz noch an; hier bewegt sich die WasserfÜhrung im Bereich der

Alarmstufe 2, ein Erreichen des Richtwertes der Alarmstufe 3 wird nicht erwartet.

An den übrigen Hochwassermeldepegeln wird sich die langsam fallende bis gleichbleibende Tendenz

fortsetzen.

Sàchs¡sches Landesamt fÛr Umweit, Landwirtschaft und Geologie

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwade 3, 01 109 Dresden

felefon: 035.1 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lvlaìl: Ihwz.llulq(ôsmul.sachsen.de
lnternel: httD://v¡ffi.hochwãssezentrum.sachsen de

Haupts¡tz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099

E-Mail Poststelle.lfulo@smul.sachsen de

Internet: http:/^ilww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, 8us Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche

Kein Zuoano fÜr elektronisch siqnierte sowie für verschlijsselte
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken
An den Talsperren Malter (2,9) und Gottleuba (19,4o/o), den Speichern Altenberg (30%) und Großer

Gatgenteich (38%) sowie den Hochwasserrückhaltebecken Lauenstein (5,6 %), Buschbach (26 0/o),

Friedrichswatde-Ottendorf (28%), Liebstadt (3%) und Mordgrundbach (1%) sind die Hochwasserschutz-

räume teilweise eingestaut.

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.10 gegen 11 Uhr, sofern eìne veränderte hydrologische Lage keine frühere

Mitteilung eforderlich macht. Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie Über folgenden

Hyperlink erreichen: www,hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

La ndesh ochwass eze n tru m
(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher ke¡ne Unterschrift)

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
08 08.10 07:00

Aktueller Messwert
08.08.10 09:00

Weitere Tendenzlcm) AS lcml AS

Sebnitz 2 Sebnitz 134 AS2 122 A52

fallend

Neustadt'l Polenz 118 AS1 104 AS1

Bielatal 'l Bea 95 AS1 90 AS1

Neundorf Gottleuba 130 AS,1 127

Vlarkersbach Bahra 68 68

-iebstadt 2 Seidewitz 78

Bischofswerda 1 Wesenitz 189 AS3 169 AS2

Elbersdorf Wesenitz 176 AS2 187 AS2
langsam steigend, ab zweiter
Tageshälfte langsam fallend

Lauenstein 3 Mügliz 86 88

langsam fallend bis gleichbleibe

Mühlbach '1 \4ügliz 181 179

Geising 1 Rotes Wasser 34 32

Kreischa Lockwitzbach 48 47

Hainsberg ô
Vereinigte
Weißeritz

83 82

Rehefeld 2 Wilde Weißeritz 37 36

Hainsberg 3 Wilde Weißeritz 25 25

Schmiedeberg 1 Rote Weißeritz 45 45

Hainsberg 5 Rote Weißeritz 57 57

Wilsdruff Wilde Sau 71 71

lerzogswalde 1 Triebisch 37 36

\4unzig 1 Triebisch 49 48

Ziegenhain Ketzerbach 31 30

Ostrau 1 Jahna 13 13

Nebitzschen Döllnitz 14 14



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
fùr das Flussgebiet:

Nebenflüsse der oberen Elbe
Datum: 09.08.20'10

Uhrzeit: 10:15

1. Handlungsempfehlungen
Bitte achten Sie weiter auf die meteorologische und hydrologische Lage

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird heute von einem ostwärts ziehenden Tiefausläufer beeinflusst. Dabei treten

Schauer, in Ausnahmefällen auch örtlich begrenzter Starkregen mit Niederschlagshöhen über 10 mm in

kurzer Zeit auf. Ab den Abendstunden tritt Wetterbesserung ein Am Mittwoch zieht mit einem Tief über der

Nordsee eine neue Kaltfront heran, die weitere Niederschläge verursacht. Für Mittwoch werden'10 bis

20 mm, für Donnertag bis 30 mm und für Freitag bis 35 mm Niederschlagshöhe bei Schauern und

Gewittern vorhergesagt.

3. Hydrologische Lage
ln den Nebenflüssen der Elbe ist die Wasserführung stark zurückgegangen. Die Wasserstände an den

Hochwassermeldepegeln liegen unter den Richtwerten für die Alarmstufe l.
Bei Eintreten der vorhergesagten Niederschläge ist in der zweiten Wochenhälfte mit einem Wiederanstieg

der Wasserfúhrung zu rechnen, der infolge der derzeitigen hohen Durchfeuchtung der Böden rasch

erfolgen kann. Die erneute Ausbildung einer Hochwassersituation ist dann nicht auszuschließen.

Sächs¡sches Landesaml für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupts¡tz: Pilln¡tzer Platz 3,01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-¡ilail Poststelle.lfulo@smul.sachsen.de
lnternet: httþ:/ /vww.umwelt.sachsen.de/lfulo

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928264
E-l\¡all:
lnlernet

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoano für eleklronisch sionierte sowie für verschhisselte elektronische Dokumenle
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

5, Ta ls pe rren, Speiche r, Hochwasserrückhaltebecken
Die Hochwasserschutzräume folgender Talsperren, Speicher und Hochwasserrückhaltebecken sind teilweise

eingestaut: TS Malter (3,6 %), TS Gottleuba (25 o/o), SpeicherAltenberg (24 %), Großer Galgenteich (51 %),

HRB Lauenstein (0,8 %), HRB Buschbach (20,2o/o), HRB Friedrichswalde-Ottendort (32,2 %), HRB Liebstadt

(2,5 %), HRB Mordgrundbach (1,5 o/o).

6. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 11.08.10 gegen 11 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage keine frühere

Mitteilung erforderlich macht Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sìe uber folgenden

Hyperlink erreichen: wvwv.hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowìe im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie
La ndeshochwasserzentrum
(Diese Nachricht wurde elektron¡sch gener¡ert und trägt daher keine Unterschrift)

reqel Gewässer

Messwert
09 08.1 0 06:00

Aktueller Messwert
09.08.10 10:00

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Sebnitz 2 Sebnitz ot 68

langsam fallend / gleichbleibend

\eustadt 1 Polenz 58 57

3ielatal '1 Biela 68 66

\eundorf Gottleuba 107 106

Vlarkersbach Bahra 63 63

-iebstadt 2 Seidewitz 70 69

3ischofswerda 1 /Vesenitz 71 65

Ilbersdorf r/tresenitz 111 94

-auenstein 3 Müglitz 81 81

Vlühlbach 1 Müglitz 176 174

3eising 1 Rotes Wasser ¿o 26

(reischa Lockwitzbach 40 39

lainsberg 6
/ereinigte
t/t/eißeritz

76 77

ìehefeld 2 i/Vilde Weißeritz 29 28

lainsberg 3 Wilde Weißeritz 22 22

Schmiedeberg 1 Rote Weißeritz 40 38

lainsberg 5 Rote Weißeritz 54 54

/i/ilsdruff Wilde Sau 67 67

-lerzogswalde 1 ïriebisch 27 26

Vlunzig 1 Triebisch 42 42

Ziegenhain Ketzerbach 25 25

f,strau 1 Jahna 13 13

Nebitzschen Döllnitz 13 t3



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Elbe (Elbestrom)
Datum: 06.08.2010

Uhrzeit: 13:45

1. Handlungsem pfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage
Das Vorhersagegebiet wird von einem Tiefausläufer beeinflusst. Heute ist mit Schauern und örtlich auch

kräftigen Gewittern zu rechnen. Dabei kann es Starkregen um 15 mm in einer Stunde geben. Auch in der

kommenden Nacht und morgen im Tagesverlauf kann es teils kräftig regnen, örtlich durch Gewitter

verstärkt. Bis morgen früh werden flächendeckend Niederschlagsmengen bis 45 mm, am Sonnabend

nochmals bis 35 mm vorhergesagt, örtlich auch wesentlich darüber. Die genaue Lage und lntensität der

Starkniederschläge sind nicht zuverlässig vorhersagbar

3. Hydrologische Lage
Zuzeit befindet sich die Wasserführung an allen Hochwassermeldepegeln bei annähernd gleichbleibender

Tendenz unterhalb der Hochwassermeldegrenzen. Vom Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut

Prag wird für den Pegel Usti n.L. bis Sonntag früh ein starker Wasserstandsanstieg vorhergesagt. Diese

Tendenz wird sich auch an den sächsischen Elbepegeln fortsetzen. Dabei ist am Sonntag das

überschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 1 an den Pegeln Schöna und Dresden nicht auszu-

schließen.

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

siehe Anlage

5. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.10 gegen 11Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www hochwassezentrum.sachsen.de. Messwerte der Elbepegel sind auch im lnternet unter

www.peqelonline.wsv.de, telefonlsch unter der Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab

Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Landeshochwassezentru m
(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)

Sàchsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologìe

Haupts¡tz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax O35'l 2612 153
E-Mail
lnlernet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 035'l 8928 263
Telefex: 0351 8928 264
E-Ma
lnternet: hltor//www.hochwassezentrum.sachsen,de

Zu erreichen mit: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klolzsche
Kein Zuoano für elektronisch sianierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente



Anlage

Aktuel le Wasserstände u nd Entwicklu ng ausgewäh lter Pegel

" . Vorhersage/Abschätzung vom Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag (CHMU)

Pegel Gewässer

Messweft

06.08.2010

07:00

AKfUeiler
Messwert

06.08.2010

13:00

06.08.2010

19:00

Vorhe

07.08.2010 I

01:00 I

rsage

07.08.2010 | or.ou.ro'ro

I07:00 | 13:00

07.08.2010

l9:00

08.08.2010

01:00

AbschäÞur

08.08.2010 I

07:00 I

s

08.08 201 0

19:00

we¡tere Tendenz
ab

08 08 20'l 0

(cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) : AS (cm) iAS (cm) :AS
19:00

Usti . Labe 257 259 280 400
langsam steigend
bis gleichbleibend

Schöna Elbe 228 229 230-240 240-250 260-270 280-300 31 0-330 340-360 370-390 390-41 00 (1)
langsam steigend
bis gleichbleibend

Dresden Elbe 195 201 1 95-205 205-215 215-225 225-245 250-270 275-295 305-325 345-365 1
langsam steigend
bis gleichbleibend

Riesa Elbe 273 276 270-280 270-280 280-290 280-300 295-31 5 320-340 34s-365 390-41 0 langsam steigend

ïorgau Elbe 206 207 200-210 200-210 210-220 210-230 225-245- 245-265 265-285 335-355 steigend



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächs¡sches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
fur das Flussgebiet:

Elbe (Elbestrom)
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 15:00

1. Handlungsem pfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage
Ein Tiefdruckgebiet über der Tschechischen Republik zieht unter allmählicher Verstärkung nach Polen. lm

Einzugsgebiet von Elbe, Moldau und Eger wird es heute noch länger anhaltend und ergiebig regnen. Bis

morgen früh sind flächendeckend Mengen zwischen 25 und 70 mm zu enryarten, örtlich auch darüber, die

genaue Menge und lntensität der Niederschläge sind nicht zuverlässig vorhersagbar.

3. Hydrologische Lage
Dezeit befìndet sich die Wasserführung am Pegel Schöna bei stark steigender Tendenz bereits oberhalb

der Hochwassermeldegrenze.

Am Pegel Usti n.L. ist der Wasserstand seit gestern früh bis heute Mittag um mehr als 150 cm ange-

stiegen, bis morgen früh wird ein weiterer starker Anstieg en¡¡artet. Auch für die Folgetage wird vom

Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag weiter steigende Tendenz der Wasserführung einge-

schätzt.

Diese Tendenz wird sich an den sächsischen Elbepegeln fortsetzen. Am Pegel Dresden wird der Richtwert

der Alarmstufe t heute Abend, am Pegel Riesa morgen im Tagesverlauf überschritten Für die Pegel

Schöna und Dresden muss morgen bzw. übermorgen mit dem Überschreiten des Richtwertes der Alarm-

stufe 2 gerechnet werden. Aus derzeitiger Sicht ist auch für den Pegel Riesa ein Erreichen des Richtwertes

der Alarmstufe 2, für den Pegel Torgau das Uberschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 1 in den

Folgetagen nicht auszuschließen

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

siehe Anlage

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupls¡tz: P¡llnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 153
E.MaiI
lnlernet:

Landeshochwassezentrum: Zur WetteMarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 035'1 8928 263
Tele[ax: 0351 8928264
E-lvlail: lhwz.lfulq@smul.sachsen.de
Inlernet: htto://www.hochwasserzenttum.sachsen.de

Zu erreichen mÌt: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqanq für eleklronisch signìerte sowie für verschlüsselte eleKronische Dokumente



ìeite 2 von 3

5. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Síe am 08.08.10 gegen 12Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

kei ne fr'ü here Mittei lun g e rforderl ich m acht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

www.hochwassezentrum.sachsen.de. Messwerte der Elbepegel sind auch im lnternet unter

www.oeqelonline.w,sv.de, telefonisch unter der R,ufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab

Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Landeshochwassezentru m
(Diese Nachrichtwurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



Anlage

Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

* Vorhersage/Abschätzung vom Tschechischen Hydrometeorolog¡schen lnstitut Prag (CHMU)

Pegel Gewässer

Messwert

07.08.2010

07:00

AÁfueilct
Messwert

07.08.2010

14:30

07.o8.2010 I 08.08.2010 I 08.08.2010

1e:oo I o, ,oo I or,oo

08.08.2010

13:00

08.08.2010

19:00

09.08.2010

01:00

Abschätzur

0s.08.2010 I

07:00 I

ìg

09.08 20'l 0

19:00

weitere Tendenz
ab

09.08.2010

(cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) ins (cm) :AS (cm) : AS (cm) : AS
19:00

Usti * Labe 351 425 415 (520)

langsam steigend

Schöna Elbe 270 433 430-440 1 450-460 I 470480 1 480-500 (2) 505-525 2 51 0-530 2 525-545 2 555-57s 2

Dresden Elbe 218 286 320-330 365-375 1 395-405 1 420-440 1 440-460 455-475 1 470-490 1 495-51 5 2

Riesa Ebe 291 302 320-330 375-385 425435 460-480 (1) 480-500 1 495-51 5 1 5l 0-530 1 540-560 1

Torgau Ebe 219 227 235-245 270-280 330-340 390-41 0 440-460 470-490 490-51 0 s25-545





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolog¡e

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Elbe (Elbestrom)
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: '18:45

1. Handlungsem pfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen

2. Meteorologische Lage
Das Tiefdruckgebiet über der Tschechischen Republik beeinflusst weiterhin mit ergiebigen Niederschlägen

das Vorhersagegebiet.

3. Hydrologische Lage
Am Pegel Usti n.L. sowie an den sächsischen Elbepegeln steigt die Wasserführung stärker als

vorhergesagt.

Am Pegel Schöna wurde bereits der Richtwert der Alarmstufe 2 überschritten, am Pegel Dresden der der

Alarmstufe 1. Am Pegel Dresden wird das Uberschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 2 morgen, am

Pegel Riesa am Montag erwartet. Am Pegel Schöna muss morgen mit dem Uberschreiten des Richtwertes

der Alarmstufe 3 gerechnet werden. Aus derzeitiger Sicht kann auch für den Pegel Dresden das Erreichen

des Richtwertes der Alarmstufe 3 an den Folgetagen nicht ausgeschlossen werden.

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

siehe Anlage

5. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.10 gegen 12 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink erreichen:

wvw.hochwasserzentrum sachsen de Messwerte der Elbepegel sind auch im lnternet unter

www.peoelonline.wsv.de, telefonisch unter der Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab

Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwassezentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und kägt daher keine Unterschrift)

Sächsisches Landesamt frir Umwelt, Landwirtschatt und Geologie

Hauptsitz
ïelefon:
Telefax
E-¡/ail
lnternet:

Pillnitzer Platz 3, 0'1326 Dresden
0351 26120
o35'l 2612 153
Poststelle.lfulo(Osmul.sachsen.de

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail:
I nternet:

Zu erre¡chen mit: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch sionierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente



Anlage

Aktuel le Wasserstän de u nd Entwickl u n g ausgewäh lter Pegel

* Vorhersage/AbschäÞung vom Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag (CHMU)

Pegel Gewàsser

Messwert

07.08.2010

15:00

^^tu9¡tEl
Messweñ

07.08.2010

18:1 5

07.08.2010

'19:00

08.08.2010

01:00

08.08.2010

07:00

08.08.2010

13:00

08.08.2010

19:00

09.08.2010

01 :00

Abschätzur

0s.08.2010 I

07:00 I

ìg

09.08.20'10

19:00

we¡tere Tendenz
ab

09.08.2010

(cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) iAS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) :AS (cm) : AS (cm) :AS
19:00

Usti * Labe 427 430

langsam steigend

Schöna Elbe 449 1 540 2 540-550 2 555-565 2 565-575: 2 570-590 2 590-61 0 3 61 0-620 5 620-650 3 650-670

Dresden Ebe 293 370 380-390 1 425-435 475485 1 480-500 1 505-525 2 520-540 2 535-555 2 565-585 2

Riesa Elbe 304 329 330-340 390-400 465475 500-520 1 525-545 1 545-565 1 565-585 1 590-61 0 2

Torgau Ebe 228 231 235-245 270-280 3s0-360 430-450 480-500 490-5 1 0 540-560 580-600 (1)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet.

Elbe (Elbestrom)
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 12:30

1. Handlungsempfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage
Heute setzt sich kuzzeitig schwacher Zwischenhocheinfluss durch. lm Tagesverlauf bleibt es bei teils

dichten Wolkenfeldern überuuiegend trocken. ln der Nacht können erneut Schauer und Gewitter mit

Mengen bis 10 mm auftreten.

3. Hydrologische Lage
An den sächsischen Elbepegeln Schöna und Dresden befindet sich die Wasserführung derzeit bei

annähernd gleichbleibender bis langsam fallender Tendenz oberhalb des Richtwertes der Alarmstufe 2. Am

Pegel Riesa steigen die Wasserstände zurzeit im Bereich der Alarmstufe 1, am Pegel Torgau noch

unterhalb der Hochwasserm eldegrenze

Am Pegel Usti n.L. stieg der Wasserstand seit gestern frijh um 120 cm an, bis morgen wird vom

Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag ein weiterer Anstieg um 80 cm vorhergesagt.

Nach kurzzeitiger Stagnation werden deshalb auch die Wasserstände an den Pegeln Schöna und Dresden

wieder ansteigen. Am Pegel Schöna wird der Richtwert der Alarmstufe 3 morgen überschritten werden.

Am Pegel Riesa wird der Wasserstand noch bis in Höhe des Richtwertes der Alarmstufe 2, am Pegel

Torgau bis in den Bereich der Alarmstufe '1 ansteigen. Am Pegel Dresden verbleibt die Wasserführung im

Bereich der Alarmstufe 2.

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel
siehe Anlage

Sächsisches Landesamt frir Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hau ptsitz
Telefon:
ïelefax
E-[/a¡l
lnternet:

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
0351 26120
0351 2612 153
Poststelìe.lfu lo(Osmul.sachsen.de

Landeshochwasser¿entrum: Zur Wetterwarte 3, 0l 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-¡/ ail:
lnternet:

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqano für elektronisch siqnierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente



ìeite 2 von 3

5. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.10 gegen 12 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

keine frlr here M ittei I u n g erforderlich m acht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie uber folgenden Hyperlink erreichen:

www.hochwassezentrum.sachsen.de. Messwerte der Elbepegel sind auch im lnternet unter

www.peqelonline.wsv.de, telefonisch unter der Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab

Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generlert und trãgt daher keine Unterschrift)



Anlage

Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

' Vorhersage/AÞschätzung vom Tschech¡schen Hydrometeorologischen lnstìtut Prag (CHMU)

Pegel Gewässer

Messwert

08.08.201(

07:00

AÁruerer
Messwert

08,08.2010

12:,0o

08082010 I ououro,o I:rff; I or.or.ro,o I onorro,ro

13:oo L,,oo I o, 'oo I or,oo I , r,oo

09.08.2010

19:00

'l 0.08.2010

01 :00

Abschätzu

10.08.2010

07:00

1g

10.08.201 0

19:00

weitere Tendenz
ab

10.08.2010

(cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) i AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) : AS (cm) : AS (cm) : AS 19:00

Usti - Labe 483 501 560 590

gle¡chbleibend b¡s
langsam steigend

Schöna Ebe 509 2 s09 2 51 0-520 2 530-540 2 540-550 2 550-560 2 575-595 2 61 0-630 61 0-630 .t 595-61 5 3 565-585 2

Dresden Elbe 561 ¿ 539 535-545 2 s00-51 0 2 500-51 0 2 505-51 5 2 51 0-530 2 530-550 2 550-590 2 555-575 2 540-560 2

R¡ese Elbe 559 1 503 600-610: 2 595-605 2 580-600 I s75-585 1 570-590 1 575-595 1 585-605 (2) 570-590 1 61 0-630 2

Torgau Elbe 343 449 470-480 540-550 565-575 550-560 565-585 (1) 565-585 (1) 570-590 1 580-600 1 605-625





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
für das Flussgebiet:

Elbe (Elbestrom)
Datum: 09.08.2010

Uhrzeit: 1 1:45 Uhr

1. Handlungsempfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefausläufer über Skandinavien zieht heute ostwärts weiter nach Polen. Dabei entwickeln slch

Schauer, in Ausnahmefällen mit Starkregen über 10 mm in kurzer Zeit. Von Mittwoch bis Samstag kann die

Kaltfront eines Nordseetiefs erneut Schauer und Gewitter verursachen, wobei vor allem am Samstag im

tschechischen Einzugsgebiet größere Niederschlagsmengen zwischen 30 und 50 mm erwartet werden

3. Hydrologische Lage

An allen sächsischen Elbepegeln werden dezeit langsam steigende bis gleichbleibende Wasserstände

beobachtet An den Pegeln Schöna und Dresden befìndet sich die Wasserführung im Bereich der

Alarmstufe 2, am Pegel Riesa kurz unterhalb des Richtwertes der Alarmstufe 2 und am Pegel Torgau im

Bereich des Richtwertes der Alarmstufe 1. Am Pegel Usti n.L. stieg der Wasserstand seit gestern früh um

etwa 40 cm. Für morgen wird vom Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag noch ein leichter

Anstieg, für die Folgetage langsam fallende Tendenz vorhergesagt. Diese Tendenz wird sich in

abgeschwächter Form an den sächsischen Elbepegeln fortsetzen. Die Wasserführung der Pegel Schöna,

Dresden und Riesa wird bei annähernd gleichbleibender Tendenz im Bereich der Alarmstufe 2 und am

Pegel Torgau oberhalb des Richtwertes der Alarmstufe 1 verbleiben.

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

siehe Anlage

5. Ergänzende lnformationen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.10 gegen 12 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische Lage

keine frühere Mitteilung erforderlich macht. Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet,

die Sie über folgenden Hyperlink erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Elbepegel

sind auch im lnternet unter rn¡vw.peqelonline.wsv.de, telefonisch unter der Rufnummer (0351) 8928260

sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Landesh ochwasserzentru m
(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)

Sächs¡sches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pil¡nitzer Platz 3,01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 153
E-Ma¡l Poststelle.lfulq(@smul.sachsen.de
Intemet: htto;/ /vww.umwelt.sachsen.de/lfulo

Landeshochwassezentrum
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264

Zur Wetterwarte 3, 01'f 09 Dresden

E-Meil:
Internet: hlto://ww.hochwasser¿entrum.sachsen.de

zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoana für eleklronisch siqnierte sowie fi¡r verschlüsselte eleklronische Dokumenle



Anlage
Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

*.. Vorhersage/Abschätzung vom Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag (CHMU)

Pegel Gewässer

Messwert

09.08.2010

07:00

AKrUeiler
Messwert

09.08.2010

11:00

0s.0g.2oro I on.or.ro.,o I ;.ff; l ro.or.ro,o l',o.ou.ro.,o

13:oo Ln,oo I o,,oo I or,oo | ,.,00

'10.08.2010

'19:00

1 1 .08.2010

01 :00

Abschälzur

I I .08.2010 I

07:00 I

ìg

1 1 .08.2010

'19:00

weitere Tendenz
ab

11.08.2010

(cm) AS (cm) AS (cm) AS (cm) i ns (cm) AS (cm) AS (cm) i ns (cm) AS (cm) i ns (cm) i ns (cm) ins 19:00

Usti * Labe 539 558 (ss0) (560)

langsam fallend bis
gleichbleibend

Schöna Elbe 550 2 560 2 565-575 2 575-595 2 575-585 2 570-580 2 565-585 2 555-575 2 550-570 2 550-570 2 550-570 2

Dresden Ebe 534 2 535 2 530-540 2 535-545 2 535-545 2 535-545 2 525-545 2 520-540 2 51 5-535 2 51 5-535 2 51 0-530 2

Riesa Elbe 595:1 598 1 595-605 (2) 595-605 (2) 595-605 (2) s95-60s (2t 590-61 0 2 590-61 0 2 590-61 0 2 585-605 (2) 575-595

Torgau Elbe 578 580 I 580-590 1 585-595 1 595-605 1 595-605 1 590-61 0 1 590-61 0 1 590-61 0 1 590-61 0 1 585-605



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet;

Elbe (Elbestrom)
Datum: 10.08.2010

Uhrzeit: 12.15 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen
Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage.

2. Meteorologische Lage
Heute wird unter schwachen Zwischenhocheinfluss trockenes Sommenruetter enruartet Ab Mittwoch zieht

von Westen ein Tiefausläufer heran und bringt unbeständigeres Wetter mit Schauern und Gewittern. Die

Front des Tiefs zieht nur recht langsam nach Osten weiter. Die Schauer gehen dabei allmählich in länger

anhaltenden Regen über. Die Mengen können am Freitag bis 35 mm in 24 h liegen. Am Samstag wird die

Niederschlagssumme wohl unter 10 l/qm und Tag liegen. Zum Sonntag deutet sich eine Tiefdruckbildung

an der noch immer im Osten liegenden Kaltfront an. Dabei können ergiebige Regenmengen von 30 bis

60 mm in 24 h niedergehen .

3. Hydrologische Lage
Die Wasserführung der Elbepegel Schöna und Dresden bewegt sich zurzeit bei langsam fallender Tendenz

im Bereich der Alarmstu'le 2, am Pegel Riesa knapp unterhalb des Richtwertes der Alarmstufe 2 und am

Pegel Torgau bei leicht steigender Tendenz knapp unterhalb des Richtwertes der Alarmstufe 1.

Am Pegel Usti n.L. hat sich seit gestern Nachmittag langsam fallende Tendenz eingestellt, vom

Tschechischen Hydrometeorologischen lnstitut Prag wird dies auch für die Folgetage vorhergesagt.

Somit wird die Wasserfúhrung am Pegel Schöna bei langsam fallender Tendenz im Bereich der

Alarmstufe 2 verbleiben, am Pegel Dresden wird der Richtwert der Alarmstufe 2 morgen früh

unterschritten werden. Am Pegel Riesa wird das Unterschreiten des Richtwertes der Alarmstufe 2 in der

zweiten Tageshälfte en¡vartet. Am Pegel Torgau steigt der Wasserstand bis morgen noch leicht im unteren

Bereich derAlarmstufe 'l an, dann wird sich auch hier langsam fallende Tendenz einstellen.

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

slehe Anlage

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3,01326 Dresden
Telefon: O35'l 26120
Telefex 0351 2612 153
E-¡ila¡l
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 035'f 8928 264
E-¡/ail:
I nternet:

Zu erreichen mit: Straßenbahnlìnie 7, Bus Lin¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoano für elektronisch sion¡erte sow¡e fûr verschlusselte elektronische Dokumente





Anlage
Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

*. Vorhersage/Abschätzung vom Tschechischen Hydrometeorolog¡schen lnstitut Prag (CHMU)

Pegel Gewässer

Messwert

10.08 201(

07:00

AK(Ueiler
Messwert

10.08.20'10

'11:45

10082o1o Loorro,o l i;ffi; I ,,,,.or.ro,o L,ouro,o
1 3:oo I ', n,oo I ot ,oo I or,oo | ,.,00

11.08 2010

19:00

12.O8.2010

01 :00

'rg

12 08 2010

19:00

weitere Tendenz
ab

12 08 2010

(cm) AS (cm) AS (cm) (cm) AS (cm) AS (cm) (cm) AS (cm) AS (cm) i AS (cm) : AS (cm) iot 19:00

usti * Labe 524 521 510 (485)

langsam fallend

Schöna Elbe 540 2 525 2 520-530 2 520-530 2 520-530 2 51 5-s25 2 505-525 z 505-525 2 505-525 i 2 50s-525 2 s05-525 2

Dresden Ebe 535 2 526 2 520-530 2 500-51 0 2 495-505 (2) 490-500 (2t 480-500 1 475-495 1 475-495 475495 1 470-490 1

Riesa Ebe 611 2 609 2 600-61 0 ¿ 590-600 1 575-585 1 565-575 1 5s5-575 1 550-570 1 545-565 1 540-560 1 535-555 1

Torgau Elbe 593 1 597 1 595-605 I 595-605 1 590-600 1 580-590 1 570-590 1 560-580 555-575 550-570 545-565





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Weiße Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 06.08.2010

Uhzeit: 16:15

1. Handlungsem pfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und überprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Das Wetter in Sachsen wird von einem Tiefausläufer beeinflusst. lm Vorhersagegebiet ist heute weiterhin

mit Schauern und örtlich auch kräftigen Gewittern zu rechnen. Auch in der kommenden Nacht und morgen

im Tagesverlauf kann es teils kräftig regnen, örtlich durch Gewitter verstärkt Die genaue Lage, Menge und

lntensität der Starkniederschläge sind nicht zuverlässig vorhersagbar.

3. Hydrologische Lage

An den Hochwassermeldepegeln liegen die Wasserstände aktuell unter den Richtwerten der Alarmstufe '1.

Aufgrund der in den vergangenen Tagen häufìg aufgetretenen Niederschläge weist das Vorhersagegebiet

eine relativ hohe Bodenfeuchte auf. Deshalb sind bei Eintreten der noch vorhergesagten Niederschläge

Wasserstandsanstiege in allen Fließgewässetn zu en¡¿arten. Je nach lntensität und Verteilung dieser

Niederschläge ist dann an den Hochwassermeldepegeln das Überschreiten der Hochwassermeldegrenzen

nicht auszuschließen. Eine überregionale größere Hochwassersituation wird sich aus derzeitiger Sicht nicht

einstellen.

Sächs¡sches Landesamtfür Umwelt, Landwirlschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26'120
Telefax 0351 2ô12 1099
E-lvlail Poststelle.lfulo(Asmul.sachsen.de
lnternet: httpi/ /vww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 035 1 8928 264
E-Mail:
lnlernet: htto://www.hochwassezentrum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuganq für elektronisch siqnierte sowìe für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
06.08.10 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 16:00

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Adorf Weiße Elster 65 77

beiAuftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

Magwi2 Weiße Elster 94 120

Straßberg Weiße Elster 171 226

Elsterberg Weiße Elster 106 147

Greiz Weiße Elster 218 262

Gera-Langenberg Weiße Elster 86 94

Zeitz Weiße Elster 264 264

Kleindalzig Weiße Elster 132 124

Rodewisch 1 Göltzsch 40 74

Mylau Götzsch 62 105

Neukirchen I Pleiße 48 74

Regis-Serbitz Peße 87 92

Böhlen 1 Pleiße 109 126

Streitwald 1 Wyhra 29 30

Leipzig - Thekla Parthe 41 41

5. Tals perren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume nahezu

vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 07.08.10 gegen 13 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wwwhochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Weiße Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 1'1.45 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage. überprüfen

Sie die vollständige Einsatzbereitschaft lhrer Ausrüstung, Technik, Mittel und Materialien zur aktiven

Hochwasserabwehr. Kontrollieren Sie in regelmäßigen Zeitabständen Bauwerke und wassen¡yirtschaftliche

Anlagen auf Gefährdungen.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet zieht von Tschechien unter allmählicher Verstärkung zur Polnischen Republik. lm

heutigen Tagesverlauf kommt es wiederholt und im Stau des Erzgebirges zu anhaltendem Regen, der

immer wieder mit Schauern und Gewittern durchsetzt ist. Zu den bereits gefallenen Mengen, die in den

letzten 12 Stunden Höhen bis zu 25 mm im Gebiet der Göltzsch erreichten, können bis zum Abend dort

nochmals über 40 mm hinzukommen. ln den Gebieten von Unterer Weißer Elster, Pleiße und Parthe sind

nur 12stündige Niederschlagshöhen bis l0 mm zu en¡øarten. lm Laufe des Nachmittags lassen die

Niederschläge nach. Am Sonntag treten gelegentlich noch Schauer und Gewitter auf.

3. Hydrologische Lage

Aufgrund der gefallenen Niederschläge ist in den frühen Morgenstunden die Wasserführung insbesondere

in den Oberläufen des Vorhersagegebietes stark angestiegen. Am Pegel Mylau/Göltzsch wurde dabei der

Richtwasserstand der Alarmstufe 2 erreicht. ln der oberen Weißen Elster unterhalb der Talsperre Pirk

bewegen sich die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln im Bereich der Alarmstufe 1 . Bei

Auftreten der vorhergesagten Niederschläge können die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln in

der GölÞsch die Richtwerte der Alarmstufe 3 erreichen. An den Weiße-Elster-Pegeln Straßberg und

Elsterberg werden sich die Wasserstände weiterhin im Bereich derAlarmstufe 1 bewegen. Am Pegel

KleindalzigA/úeiße Elster ist mit dem weiteren Wellenablauf bis morgen das überschreiten des

Richtwasserstandes der Alarmstufe 2 zu en¡varten.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupts¡tz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Ma¡l Poststelle.lfulq@smul.sachsen.de
lnternet

Landeshochwasser¿entrum: Zur Wetterwarte 3, 01 1 09 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulo(Asmul.sachsen.de
lnternet: httD://www.hochwassezenlrum.sachsen.de

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klolzsche
Keìn Zuqano fûr elektronisch siqnierte sow¡e frir verschlüsselte elektron¡sche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel 3ewässer

Messwert
07 08 10 07:00

Aktueller Messwert
07.08.10 11:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Adorf /úeiße Elster 89 90

Bei Auftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

Magwitz /úeiße Elster 137 137

Straßberg /úeiße Elster 268 AS1 269 AS1

Elsterberg /Ueiße Elster '189 ASl 197 AS1

Greiz il/eiße Elster 307 321

Gera-Langenberg /i/eiße Elster 151 168

Zeitz /üeiße Elster 339 373

Kleindalzig //eiße Elster 148 168

Rodewisch 1 3öltzsch 97 AS1 87

Mylau 3ötzsch 137 ASl 151 AS2

Neukirchen I rleiße 110 102

Regis-Serbitz rleiße 121 126

Böhlen 1 rleiße 143 158

Streitwald 1 il/yhra 47 42

Leipzig - Thekla rarthe 45 45

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren und Speichern der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume

teilweise zur Verfügung. Eingestaut sind die Hochwasserrückhalteräume an folgenden Stauanlagen:

Talsperre Pirk zu 32 o/o, Talsperre Dröda zu 4,7 %, Talsperre Falkenstein zu 24,5 %. ln den übrigen

Talsperren und Speichern stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 13.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwassezentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LANDESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
für das Flussgebiet:

Weiße Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhzeit: '11:00 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Seit gestern Nachmittag sind im Vorhersagegebiet nur noch unbedeutende Niederschläge gefallen Hinter

dem in Richtung Ostsee abziehenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kurzzeitig schwacher

Zwischenhocheinfluss durch. Dadurch bleibt es im wesentlichen trocken. lm weiteren Tagesverlauf nähert

sich von Westen ein atlantischer Tiefausläufer. Nachfolgend entwickeln sich Schauer, lokal auch Gewitter,

mit denen Niederschlagshöhen bis zu 15 mm in sehr kurzer Zeit verbunden sein können. ln der

kommenden Nacht hält die Schauertätigkeit an und schwächt sich erst im Tagesverlauf des Montag ab.

3, Hydrologische Lage

Der Hochwasserscheitel in der Weißen Elster hat gegen Mitternacht den Pegel ZeitzÂ¡Veiße Elster passiert.

Mit dem weiteren Wellenablauf ist der Hochwasserscheitel in den Abendstunden am Pegel

Kleindalzig/VVeiße Elster zu en¡¡arten, wobei der Wasserstand den Richtwert der Alarmstufe 2 geringfügig

überschreiten kann. An den Pegeln Straßberg und Elsterberg im Oberlauf derWeißen Elstergehen die

Wasserstände infolge der erhöhten Abgaben aus den Talsperren Pirk, Dröda und Pöhl sehr langsam

zurück und verbleiben damit noch einige Zeit im Bereich der Alarmstufe l. An den übrigen

Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes ist ein etwas schnellerer Rückgang der Wasserstände

zu beobachten.

Bei Auftreten der vorhergesagten Starkregen sind lokal erneut Wasserstandsanstiege zu enryarten, die

auch zum Uberschreiten von Hochwassermeldegrenzen führen können.

Sächsisches Landesamt fùr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
ïelefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail Poslstelle.lfulo@ smul.sachsen.de
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail:
lnternel:

Zu erreichen mit: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuqang für elektronisch siqnierte sowie für verschlüsselle elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
08.08.10 07:00

Aktueller Messwert
08.08.10 10:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Adorf Weiße Elster 72 71

langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

ab dem Abend fallend

langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

Magwi2 Weiße Elster 132 137

Straßberg Weiße Elster 252 AS1 251 AS1

Elsterberg Weiße Elster 184 AS,1 183 AS1

Greiz Weiße Elster 296 292

Gera-Langenberg Weiße Elster 167 162

Zeilz Weiße Elster 397 379

Kleindalzig Weiße Elster 179 183 AS1

Rodewisch 1 Göltzsch 64 65

Mylau Götzsch 111 107

Neukirchen 1 Pleiße 63 57

Regis-Serbitz Pleiße 125 123

Böhlen I Pleiße 186 177

Streitwald 1 Wyhra 34 34

Leipzig - Thekla Parthe 46 46

5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenverwaltung sind die Hochwasserrückhalteräume teilweise

eingestaut: Talsperre Dröda zu '11 %, Talsperre Falkenstein zu 38 %. An der Talsperre Pirk erfolgt der

Abfluss über die Hochwasserentlastungsanlage. ln den übrigen Talsperren des Vorhersagegebietes

stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351)8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Dlese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt fúr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Weiße Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.20'10

Uhrzeit: 1 1.00 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Der Ausläufer eines Tiefs über Skandinavien zieht heute ostwärts weiter nach Polen. Dabei entwickeln sich

heute Schauer, in Ausnahmefällen mit Starkregen über 10 mm in kurzerZeit. Von Mittwoch bis Samstag

kann die Kaltfront eines Nordseetiefs erneut Schauer und Gewitter verursachen, wobei im

Vorhersagegebiet Starkregen bis zu 30 mm in 24 Stunden auftreten können.

3. Hydrologische Lage

Der langgestreckte Hochwasserscheitel Weißen Elster hat zwischen gestern 20.00 Uhr und heute 05.00

Uhr den Pegel Kleindalzig mit einem Wasserstand beim Richtwert der Alarmstufe 2 passiert. lm weiteren

Tagesverlauf wird sich dort der auch an den übrigen Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes zu

beobachtende langsame Rückgang der Wasserführung durchsetzen.

Bei Auftreten der vorhergesagten Schauer muss mit kurz andauernden, infolge der derzeitigen hohen

Durchfeuchtung der Böden raschen Wasserstandsanstiegen gerechnet werden. Erst bei den am Mittwoch

und Donnerstag möglichen stärkeren Niederschlägen kann ein Uberschreiten von

Hochwassermeldegrenzen nicht ausgeschlossen werden.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Haupts¡tz: Pilln¡tzer Piatz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928264
E-¡ilâil: lhwz.lfulo(Osmul.sachsen.de
lntemeti htto://www.hochwassezenirum.sachsen.de

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektron¡sch sionierte sowie fùr verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
09.08.10 07:00

Aktueller Messwert
nq oR lo ln'45

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Adorf Weiße Elster 71 70

Langsam fallend bis
gleichbleibend/bei

Auftreten von
Starkniederschlägen

steigend

Magwitz Weiße Elster 124 130

Straßberg Weiße Elster 232 231

Elsterberg Weiße Elster 172 170

Sreiz Weiße Elster 282 279

3era-Langenberg Weiße Elster 146 143

Zeitz Weiße Elster 343 338

Kleindalzig Weiße Elster 199 AS1 196 AS1

Rodewisch 1 Göltzsch 56 55

Mylau Götzsch 93 91

Neuklrchen 'l Pleiße 48 43

Regis-Serbi2 Peße 88 84

Böhlen 1 Pleiße 133 '129

Streitwald 1 Wyhra 31 31

Leipzig - Thekla Parthe 43 44

5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenvenrvaltung sind die Hochwasserrückhalteräume teilweise

eingestaut: Talsperre Dröda zu 1l %, Talsperre Falkenstein zu 9 %. An der Talsperre Pirk erfolgt der

Abfluss über die Hochwasserentlastungsanlage. ln den übrigen Talsperren des Vorhersagegebietes

stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständi g zu r Verfügung.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eineveränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Weiße Elster und ihre Nebenflüsse
Datum: 10.08.2010

Uhrzeit: 10.45 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Heute wird unter dem Einfluss eines schwachen Zwischenhochs bei lockerer Bewölkung trockenes

Sommenruetter enryartet. Ab Mittwoch zieht von Westen der Ausläufer eines Tiefs über der Nordsee heran.

Daraus resultieren am Mittwoch gelegentliche Schauer und Gewitter, die sich in der Nacht zum Donnerstag

fortsetzen. Am Donnerstag kommen dann teils kräftige Schauer und Gewitter auf, wobei örtlich

Niederschlagshöhen von 10 bis 25 mm in 12 Stunden fallen können. ln der Folge zieht die Front des

Nordseetiefs langsam nach Osten weiter. Die Schauer gehen dabei allmählich in länger anhaltenden

Regen über. Die 24stündigen Niederschlagshöhen können am Freitag bis 35 mm betragen. Für den

Sonnabend deutet sich ein Nachlassen der Niederschlagstätigkeit an. Am Sonntag können dann im

Zusammenhang mit der Bildung eines neuen Tiefs wieder ergiebige Regenmengen von 30 bis 60 mm in 24

Stunden auftreten.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung aller Gewässer des Vorhersagegebietes geht allmählich zurück. Am Pegel

KleindalzigA//eiße Elster wurde um 10 '15 Uhr der Richtwert der Alarmstufe 1 wieder unterschritten. Auch

an den übrigen Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes bewegen sich die Wasserstände unter

dieser Hochwassermeldegrenze. ln Abhängigkeit der für morgen en¡¡arteten Schauer können aufgrund der

derzeitigen hohen Durchfeuchtung der Böden kurz andauernde Wasserstandsanstiege auftreten. Bei

Eintreten der für die zweite Wochenhälfte vorhergesagten Niederschläge ist wieder ein deutlicher Anstieg

der Wasserführung zu enryarten. Die Ausbildung einer erneuten Hochwassersituation ist nicht

auszuschließen.

Sächsisches Landesamt lür Umwelt, Landwirtschaft und Geologle

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-¡ilail
lnlernel:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefex: 0351 8928 264
E-Mail:
lnternet:

Zu erreichen mit: Slraßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuoano filr elektronisch sionierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
10 08.10 07:00

Aktueller Messwert
10.08.10 10:15

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

Adorf /i/eiße Elster 67 67

Langsam fallend bis
gleichbleibend/bei

Auftreten von
Starkniederschlägen

steigend

Magwi2 /úeiße Elster 127 131

Straßberg r/i/eiße Elster 221 226

Elsterberg r/Veiße Elster 155 154

Greiz r//eiße Elster 270 269

Gera-Langenberg /i/eiße Elster 129 126

Zeilz r/t/eiße Elster 312 312

Kleindalzig r/t/eiße Elster 182 AS1 179

Rodewisch I 3öltzsch 48 48

Mylau 3ötzsch 80 80

Neukirchen I Pleiße 40 40

Regis-Serbitz Plelße 73 72

Böhlen 1 reße 117 116

Streitwald 1 /úyhra 41 41

Leipzig - Thekla Parthe 43 43

5. Tals perren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenveruraltung sind die Hochwasserrückhalteräume teilweise

eingestaut: Talsperre Dröda zu 8 %, Talsperre Pirk zu 86 o/o. ln den übrigen Talsperren des

Vorhersagegebietes stehen die Hochwasserrückhalteräume vollständig zurVerfügung.

6. Ergänzende Informationen

Die nächste Nachrichterhalten Sie am 12.08.2010 gegen 12.00 Uhr, sofern eineveränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwasserzentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)



LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 06.08.2010

Uhrzeit: 16.30 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Achten Sie bitte auf die meteorologische und hydrologische Lage und úberprüfen Sie die lnformations- und

Meldewege entsprechend der Alarmierungsunterlagen.

2. Meteorologische Lage

Das Vorhersagegebiet wird von einem Tiefausläufer beeinflusst. Es ist mit Schauern und örtlich auch

Gewittern zu rechnen. Bis morgen früh werden flächendeckend Niederschlagsmengen bis l5 mm, am

Sonnabend nochmals bis 10 mm vorhergesagt Die genaue Lage, Menge und lntensität der

Starkniederschläge sind nicht zuverlässig vorhersagbar.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserstände an den Hochwassermeldepegeln liegen aktuell unter den Richtwerten derAlarmstufe 1.

Aufgrund der in den vergangenen Tagen häufig aufgetretenen Niederschläge weist das Vorhersagegebiet

eine relativ hohe Bodenfeuchte auf. Deshalb sind bei Eintreten der noch vorhergesagten Niederschläge

weitere Wasserstandsanstiege in allen Fließgewässern zu en¡¿arten. Je nach lntensität und Verteilung

dieser Niederschläge ist dann an den Hochwassermeldepegeln das Uberschreiten der

Hochwassermeldegrenzen nicht auszuschließen. Eine überregionale größere Hochwassersituation wird

sich aus dezeitiger Sicht nicht einstellen.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geologie

Hauptsitz: Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Maìl
lnternet:

Landeshochwasserzentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928264
E-lvlail:
lnternet:

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlin¡e 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuqanq für elektronisch siqnierte sowie fi¡r verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel 3ewässer

Messwert
06 08 10 07:00

Aktueller Messwert
06.08.10 16:15

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Golzern 1 /. Mulde 170 190 bei Auftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend
Bad Düben 1 / Mulde 251 245

Rautenkranz Zw. Mulde 87 114

Neidhardtsthal 1 Zw. Mulde 40 41 gleichbleibend

Aue 3 Zw. Mulde 92 112

bei Auftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

Zwickau-Pöblitz Zw Mulde 165 218

Wolkenburg Zw. Mulde 310 309

Wechselburg 1 Zw Mulde 127 146

Johanng.-stadt 4 Schwazwasser 111 113

Schwarzenberg Schwazwasser 62 79

Markersbach 2 3r.Mittweida 46 51

Rittersgrün Pöhlwasser 22 27

Chemnitz 1 Shemnitz 69 95

Niedezwönitz Zwönilz 30 43

Burkhardtsdorf 2 Zwonilz 72 89

Jahnsdorf 1 r/úürschnitz 82 124

Mulda 1 Freib.Mulde 28 29

Berthelsdorf Freib Mulde 67 68

Nossen 1 Freib.Mulde 57 59

Mahlitzsch Freib.Mulde 79 79

Leisnig Freib Mulde 365 362

Ern Freib.Mulde 152 145

Krummh.dorf 1 Bobritzsch 20 20

Cberschöna Große Striegis 11 14

Böhrigen Striegis 39 39

ïannenberg Zschopau 28 38

Hopfgarten Zschopau 47 55

Lichtenwalde 1 Zschopau 164 167

Kriebstein UP Zschopau tô 71

Schmalzgrube 2 Preßnitz 16 16

Streckewalde Preßnitz 47 49

Rauschenbach 3 Flöha 16 16 gleichbleibend

Olbernhau 2 Flöha 32 33 beiAuftreten der
vorhergesagten
Niederschläge

steigend

Borstendorf =löha 65 68

Hetzdorf I =löha 95 96
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den meisten Talsperren der Landestalsperrenverwaltung stehen die Hochwasserrückhalteräume

nahezu vollständig zur Verfügung. Lediglich in der Talsperre Sosa ist der Hochwasserrückhalteraum etwa

zur Hälfte eingestaut

6. Ergänzende lnformat¡onen

Die nächste Nachrichterhalten Sie am 07.08.2010 gegen 13.00 Uhr, sofern eineveränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fûr Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 07.45 Uhr

1. Handlungsem pfehlungen

Bitte führen Sie in den betroffenen Gebieten alle aktiven und vorbereitenden Hochwasserabwehr- und

Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte. Kontrollieren Sie ständig Bauwerke

und wasserwirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch Uberschwemmung und Treibgutversetzungen.

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Ein Tiefdruckgebiet über Tschechien hat in den zeitigen Morgenstunden vorrangig im Gebiet um Chemnitz

zu sehr starken Niederschlägen geführt. Die 6stündige Nierderschlagshöhe erreichte Werte bis zu 60 mm.

Die Niederschläge halten im weiteren Tagesverlauf noch an. Es ist mit 12stündigen Niederschlagshöhen

zwischen 25 und 40 mm zu rechnen. Erst am Abend ist ein Abklingen des Regens zu erwarten.

3. Hydrologische Lage

Aufgrund derverstärkten Niederschläge kam es ab etwa 05.00 Uhrzu einem sehrstarkenAnstieg der

Wasserführung aller Fließgewässer des Vorhersagegebietes. lnsbesondere wurden dabei an den

Hochwassermeldepegeln im Gebiet der Chemnitz die Richtwasserstände der Alarmstufe 4 überschritten.

Aufgrund des weiter anhaltenden Regens ist das Uberschreiten der Richtwerte der Alarmstufe 4 auch in

anderen Teilen des Muldegebietes nicht auszuschließen.

Sächsisches Landesamt fijr Umwelt, Landwirtschaft und Geolog¡e

Hauplsitz: Pìllnìtzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail
lnternet:

Landeshochwasserz entrum:Zur Wetterwarte 3, 01'f 09 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-lvlail:
lnternet: httD:/www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erreichen m¡t: Straßenbahnlin¡e 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein zuoâno für elektron¡sch sion¡erte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
07.08.10 01:00

Aktueller Messwert
07.08.10 07:30

Weitere Tendenz(cm) AS lcm) AS

Golzern 1 V. Mulde 201 249

steigend

Bad Düben 1 V. Mulde ¿aõ 274

Rautenkranz Zw. Mulde 126 164 AS2

Neidhardtsthal 1 Zw. Mulde 64 65

Aue 3 Zw. Mulde 132 184 ASl

Zwickau-Pöblitz Zw. Mulde 265 ASI 330 AS2

Wolkenburg Zw. Mulde 350 373 ASI

Wechselburg 1 Zw. Mulde 203 275 AS1

Johanng -stadt 4 Schwarzwasser 126 r56

Schwarzenberg Schwazwasser 100 177

Markersbach 2 Gr.Mittweida 61 79

Rittersgrün Pöhlwasser 33 58

Chemnitz 1 Chemnitz 167 304 AS3

Niedezwönitz Zwönitz 60 125 AS2

Burkhardtsdorf 2 Zwoni+¿ 122 253 AS4

Jahnsdorf 1 Würschnitz 143 AS1 232 AS4

Mulda'1 Freib.Mulde 38 43

Berthelsdorf Freib.Mulde 79 86

Nossen 1 Freib.Mulde 71 98

Mahlitzsch Freib.Mulde 89 161

Leisnig Freib. Mulde 366 371

Erlln Freib.Mulde 154 162

Krummh.dorf 1 Bobritzsch 24 35

Oberschöna Große Striegis 37 50

Böhrigen Striegis 68 151

Iannenberg Zschopau 47 73

-lopfgarten Zschopau 67 83

-ichtenwalde 1 Zschopau 196 236

(riebstein UP Zschopau 73 176

Schmalzgrube 2 Preßnitz 17 21

Streckewalde Preßnitz 58 63

ìauschenbach 3 F ÖhA 18 18

f,lbernhau 2 F öha 37 44

3orstendorf Flöha 79 86

letzdorf 1 Flöha 120 124
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenvenvaltung hat der Einstau der Hochwasserrückhalteräume

begonnen.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am heute gegen 15.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 07.08.2010

Uhzeit: 16.00 Uhr

l. Handlungsempfehlungen
Bitte führen Sie an den betroffenen Gewässerabschnitten alle aktiven und vorbereitenden

Hochwasserabwehr- und Beräumungsmaßnahmen aus. Alarmieren Sie die erforderlichen Kräfte.

Kontrollieren Sie ständig Bauwerke und wassenruirtschaftliche Anlagen auf Gefährdungen durch

Uberschwemmung und Treibgutversetzungen. Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der

meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage
Das Tíefdruckgebiet ist von der Tschechischen zur Polnischen Republik weitergezogen. Heute Vormittag

fielen noch mal bis zu 25 mm Niederschlag. Die höchsten Werte traten in den mittleren Lagen des

Ezgebirges auf. Seit dem Mittag hat sich die Niederschlagstätigkeit deutlich abgeschwächt. Am Sonntag

treten gelegentlich noch Schauer und Gewitter auf.

3. Hydrologische Lage
Mit der nachlassenden Niederschlagstätigkeit setzte gegen Mittag der Rückgang der Wasserführung in den

Gewässern der oberen Lagen des Erzgebirges ein. Die Scheitel der Hochwasserwellen bewegen sich zur

Zeit in der Zwickauer Mulde unterhalb der Stadt Zwickau, in der Chemnitz im Bereich der Stadt Chemnitz,

in der Zschopau am Pegel Hopfgarten, in der Flöha unterhalb der Stadt Pockau und in der Freiberger

Mulde im Bereich der Stadt Döbeln. Der Hochwasserscheitel der Striegis erreicht gegenwärtig die

Freiberger Mulde. Am Abend werden sich die Hochwasserscheitel am Pegel Wechselburg llZwickauer

Mulde im Bereich derAlarmstufe 3 mit 370 bis 380 cm einstellen. ln derZschopau unterhalb der

Flöhamündung können die Richtwasserstände derAlarmstufe 1 erreicht, aber nicht wesentlich

überschritten werden. Gleiches gilt für die Freiberger Mulde unterhalb der Zschopaumündung, wo der

Scheitel in den späten Abendstunden zu en¡øarten ist. ln der Vereinigten Mulde wird sich der Scheitel am

Pegel Golzern 1 morgen in den Frühstunden im Bereich derAlarmstufe 3 eintreten. DerAnstieg am Pegel

Bad Düben 1Alereinigte Mulde wird sich bis übermorgen fortsetzen. Der Höchststand wird sich nach

gegenwärtigem Kenntnisstand im Bereich der Alarmstufe 2 einstellen.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolog¡e

Hauptsjtz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-Mail Poststelle.lfulq@smul.sachsen.de
lntemet: httoi/ /vww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Landeshochwasserzentrum: Zur WetteMarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail:
lnternet

Zu erreichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch sionierte sowie fûr verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

reoel Gewässer

Messwert
07.08.'10 12"00

Aktueller Messwert
07.08.10 15:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

3olzern 1 V Mulde 302 363 ASI bis in die Nacht
steiqend

3ad Düben '1 V. Mulde 291 318 bis morgen steigend

ìautenkranz Zw. Mulde 153 AS2 '|'42 ASl langsam fallend

\eidhardtsthal 1 Zw. Mulde 65 65 gleichbleibend

\ue 3 Zw. Mulde 188 ASl 179 AS1 langsam fallend

Zwickau-Pöblitz Zw. Mulde 376 AS3 373 AS3 langsam fallend

/úolkenburg Zw. Mulde 390 ASI 405 AS2 ab dem Abend
fallendNechselburg I Zw. Mulde 342 AS3 363 AS3

Johanng.-stadt 4 Schwarzwasser 162 152

langsam fallend

Vlarkersbach 2 Gr.Mittweida 79 81

lhemnitz 1 Chemnitz 348 AS4 339 AS4

\iedezwönitz ZwöniLz 96 7',l

3urkhardtsdorf 2 Zwönitz 257 AS4 204 AS2

Jahnsdorf 1 Würschnitz 230 AS4 205 AS3

Vlulda 1 Freib.Mulde 52 52

Berthelsdorf Freib.Mulde 117 110

\ossen 1 Freib.Mulde 161 147

Vlahlitzsch Freib.Mulde '191 213 ASl

Leisnig Freib. Mulde 411 416 ab dem späten
Abend fallendErn Freib.Mulde 293 322

Krummh.dorf '1 Bobritzsch 78 74

langsam fallend
Böhrigen Striegis 175 169

Iannenberg Zschopau 88 ASl 83 ASl

Hopfgarten Zschopau 110 112

Lichtenwalde 1 Zschopau 265 284 ab dem Abend
fallendKriebstein UP Zschopau 165 182

Schmalzgrube 2 Preßnitz 30 25
langsam fallend

Streckewalde Preßnitz 82 77

Rauschenbach 3 Flöha 21 21 gleichbleibend

Borstendorf Flöha 127 130 ab dem Abend
fallendHetzdorf 1 Flöha 170 AS,1 170 AS1
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5. Tals perren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken
ln den Talsperren der Landestalsperrenveruraltung hat sich der Einstau der Hochwasserrückhalteräume

fortgesetzt. Markant eingestaut sind die Hochwasserrückhalteräume der Talsperre Sosa zu 73 %;o, der

Talsperre Eibenstock zu 21 To und der Talsperre Stollberg zu 85 o/o. ln den übrigen Talsperren des

Vorhersagegebietes sind die Hochwasserrückhalteräume bisher nur geringfügig eingestaut.

6. Ergänzende lnformat¡onen
Die nächste Nachricht erhalten Sie am 08.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wwwhochwasserzentrum.sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasserzentrum

(Diese Nachricht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)





LANDESHOCHWASSERZENTRU M SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 08.08.2010

Uhrzeit: 10.00 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Seit gestern Nachmittag sind im Vorhersagegebiet nur noch unbedeutende Niederschläge gefallen. Hinter

dem in Richtung Ostsee abziehenden Tiefdruckgebiet setzt sich nur kurzzeitig schwacher

Zwischenhocheinfluss durch. Dadurch bleibt es im wesentlichen trocken. lm weiteren Tagesverlauf nähert

sich von Westen ein atlantischer Tiefausläufer. Nachfolgend entwickeln sich Schauer, lokal auch Gewitter,

mit denen Niederschlagshöhen bis zu 15 mm in sehr kurzer Zeit verbunden seìn können. ln der

kommenden Nacht hält die Schauertätigkeit an und schwächt sich erst im Tagesverlauf des Montag ab.

3. Hydrologische Lage

Der Hochwasserscheitel hat heute früh zwischen 05.00 Uhr und 0ô.00 Uhr den Pegel Golzern 1Alereinigte

Mulde im Bereich der Alarmstufe 2 passiert. Mit dem weiteren Wellenablauf ist der Hochwasserscheitel

morgen zwischen 05.00 Uhr und 10.00 Uhr am Pegel Bad Düben 1Alereinigte Mulde mit einem

Wasserstand von 615 cm bis 630 cm im Bereich der Alarmstufe 2 zu en¡¡arten. ln den Einzugsgebieten von

Zwickauer Mulde und Freiberger Mulde geht die Wasserführung langsam zurück.

Bei Auftreten der vorhergesagten Starkregen sind lokal erneut Wasserstandsanstiege zu enruarten, die

auch zum Überschreiten von Hochwassermeldegrenzen führen können.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landw¡rtschaft und Geo¡ogie

Hauptsitz: Pillnitzer Plêtz 3, 01326 Dresden
Telefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-[/ail Poststelle.lfu lq@smul.sachsen.de
lnternet: http:/ ilww.umwelt.sachsen.de/lfulq

Landeshochwasser¿entrum: ZurWetlerwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928264
E-Ma¡l:
lnternet

Zu erreichen mil: Straßenbahnlinie 7, Bus Linie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoanq für elektronisch sionierte sowie für verschlüsselte eleklron¡sche Dokumente



Seite 2 von 3

4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

reqel Gewässer

Messwert
08.08.10 06:00

Aktueller Messwert
08.08.10 09:30

Weitere Tendenz(cm) AS (cm) AS

3olzern 1 V. Mulde 457 A52 444 AS2 langsam fallend

3ad Düben I V. Mulde 453 467
bis morgen Vormittag

steioend

ìautenkranz Zw. Mulde 120 118

langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

Neidhardtsthal 1 Zw. Mulde 64 64 gleichbleibend

\ue 3 Zw. Mulde 149 1M

langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

Zwickau-Pöblitz Zw Mulde 296 AS1 282 AS1

/Volkenburg Zw. Mulde 414 AS2 398 AS1

/y'echselburo I Zw. Mulde 342 AS3 309 AS2

Johanng.-stadt 4 Schwazwasser 128 '|'26

Schwarzenberg Schwazwasser 133 126

Vlarkersbach 2 Gr.Mittweida 78 75

Rittersgrün Pöhlwasser 50 49

3hemnitz 1 Chemnitz 182 AS1 169

Niederzwönitz Zwönitz 55 53

Burkhardtsdorf 2 ZwöniIz 138 AS1 132 ASl

Jahnsdorf 1 Würschnitz 125 117

Mulda I Freib.Mulde 48 47

Berthelsdorf Freib.Mulde 97 90

Nossen 1 Freib.Mulde 115 110

Mahlitzsch reib.Mulde 149 142

Leisniq reib. Mulde 405 390

Erlln reib.Mulde 350 311

Krummh.dorf I Bobritzsch 48 45

Oberschöna 3roße Strieqis 38 35

Böhriqen Strieqis 94 89

Tannenbero Zschopau 48 46

Hoofoarten Zschopau 77 74

Lichtenwalde 1 Zschopau 231 224

Kriebstein UP Zschopau 138 139

Schmalzqrube 2 rreßnitz 20 19

Streckewalde rreßnitz 62 60

Rauschenbach 3 :löha 21 20 qleichbleibend

Olbernhau 2 : öha 49 48 langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steioend

Borstendorf =löha 96 93

Hetzdorf 1 =löha 129 125
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenvenrualtung im Gebiet der Zwickauer Mulde sind die

Hochwasserrückhalteräume teilweise eingestaut: Talsperre Sosa zu 84 %, Talsperre Eibenstockzu 36 %,

Talsperre Muldenberg zu 3 %. An der Talsperre Stollberg erfolgt der Abfluss trber die

Hochwasserentlastungsanlage. ln den Talsperren im Gebiet der Freiberger stehen die

Hochwasserrückhalteräume vollständig zur Verfügung.

6. Ergänzende lnformat¡onen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 09.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine veränderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www hochwasserzentrum sachsen de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwassezentrum

(Diese Nachrìcht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)
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LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwasserwarnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 09.08.2010

Uhzeit: 10.20 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Der Ausläufer eines Tiefs über Skandinavien zieht heute ostwärts weiter nach Polen. Dabei entwickeln sich

heute Schauer, in Ausnahmefällen mit Starkregen über 10 mm in kurzer Zeit. Von Mittwoch bis Samstag

kann die Kaltfront eines Nordseetiefs erneut Schauer und Gewitter verursachen, wobei im

Vorhersagegebiet Starkregen bis zu 30 mm in 24 Stunden auftreten können.

3. Hydrologische Lage

Der Hochwasserscheitel in der Vereinigten Mulde hat gegen 08 00 Uhr den Pegel Bad Düben 1 mit einem

Wasserstand im Bereich der Alarmstufe 2 erreicht. lm weiteren Tagesverlauf wird sich dort der auch an

den übrigen Hochwassermeldepegeln des Vorhersagegebietes zu beobachtende langsame Rückgang der

Wasserführung durchsetzen.

Bei Auftreten der vorhergesagten Schauer muss mit kurz andauernden, infolge der derzeitigen hohen

Durchfeuchtung der Böden raschen Wasserstandsanstiegen gerechnet werden. Erst bei den am Mittwoch

und Donnerstag möglichen stärkeren Niederschlägen kann ein Uberschreiten von

Hochwassermeldegrenzen nicht ausgeschlossen werden.

Sächsisches Landesaml für Umwelt, Landwirtschatt und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
ïelefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-¡ilail Poslstelle.lfula@smul.sachsen.de
lnternet: http://www.umwelt.sachsen.de/lfulo

Landeshochwasserzenlrum: ZurWetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulo(ôsmul.sachsen.de
lnternet: httoi/wlMw.hochwasserzentrum.sachsen.de

Zu erre¡chen m¡t: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡nie 70, S-Bahnhof Klotzsche
Ke¡n Zuoano für elektron¡sch sìonierte sowie für versch[¡sselle elektronìsche Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peoel Gewässer

Messwert
09.08.10 07:00

Aktueller Messwert
09.08.10 10:00

Weitere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Golzern I V. Mulde 299 291 langsam fallendibei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

Bad Düben 1 V. Mulde 576 AS2 574 AS2

Rautenkranz Zw. Mulde 104 103

Neidhardtsthal 1 Zw. Mulde 64 64 gleichbleibend

{ue 3 Zw. Mulde 127 125

langsam fallendibei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

Zwickau-Pöblitz Zw. Mulde 232 224

üt/olkenburg Zw. Mulde 342 337

r/Vechselburg 1 Zw. Mulde 207 204

Johanng -stadt 4 Schwazwasser 117 117

Schwazenberg Schwazwasser 107 103

Markersbach 2 Gr.Mittweida to 77

Rittersgrün röhlwasser 34 35

Chemnitz 1 hemnitz 127 124

Niederzwönitz 7-wönilz 46 45

Burkhardtsdorf 2 Zwönitz 110 109

Jahnsdorf I /Vúrschnitz 90 89

Mulda 1 Freib.Mulde 47 47

Berthelsdorf Freib.Mulde 91 90

Nossen'1 Freib.Mulde 94 93

Mahlitzsch Freib Mulde 120 119

Leisnig Freib. Mulde 381 378

Erlln Freib.Mulde 227 218

Krummh.dorf 1 Bobritzsch 36 36

Oberschöna Große Striegis 28 29

Böhrigen Striegis 69 68

Tannenberg Zschopau 40 39

Hopfgarten Zschopau 68 69

ichtenwalde 1 Zschopau 203 202

Kriebstein UP Zschopau 113 103

Schmalzgrube 2 Preßnitz 18 18

Streckewalde Preßnitz 57 58

lauschenbach 3 Flöha 20 20 gleichbleibend

Slbernhau 2 Flöha 43 43 langsam fallend/bei
Auftreten von

Starkniederschlägen
steigend

3orstendorf Flöha 83 83

letzdorf 1 Flöha 114 11',l
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5. Talsperren, Spe¡cher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenveruualtung im Gebiet der Zwickauer Mulde sind die

Hochwasserrückhalteräume teilweise eingestaut: Die Talsperre Eibenstock weist zur Zeit einen Einstau

des Hochwasserrückhalteraumes von 40 o/o auf . An den Talsperren Sosa und Stollberg erfolgt derAbfluss

über die Hochwasserentlastungsanlagen. ln den übrigen Talsperren des Vorhersagegebietes stehen die

Hochwasserrückhalteräu me vollständi g zur Verfügun g.

6. Ergänzende lnformationen

Die nächste Nachricht erhalten Sie am 10.08.2010 gegen 11.00 Uhr, sofern eine verânderte hydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: www.hochwasserzentrum sachsen.de Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (035f ) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Landeshochwasse rzentrum

(Diese Nachrlcht wurde eleKronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)





LAN DESHOCHWASSERZENTRUM SACHSEN

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Hochwassen/varnung
für das Flussgebiet:

Mulden und ihre Nebenflüsse
Datum: 10.08.2010

Uhrzeit: 09.30 Uhr

1. Handlungsempfehlungen

Verfolgen Sie weiter intensiv die Entwicklung der meteorologischen und hydrologischen Lage.

2. Meteorologische Lage

Heute wird unter dem Einfluss eines schwachen Zwischenhochs bei lockerer Bewölkung trockenes

Sommerwetter envartet. Ab Mittwoch zieht von Westen der Ausläufer eines Tiefs über der Nordsee heran.

Daraus resultieren am Mittwoch gelegentliche Schauer und Gewitter, die sich in der Nacht zum Donnerstag

fortsetzen. Am Donnerstag kommen dann teils kräftige Schauer und Gewitter auf, wobei örtlich

Niederschlagshöhen von 10 bis 25 mm in 12 Stunden fallen können. ln der Folge zieht die Front des

Nordseetiefs langsam nach Osten weiter. Die Schauer gehen dabei allmählich in länger anhaltenden

Regen über. Die 24stúndigen Niederschlagshöhen können am Freitag bis 35 mm betragen. Für den

Sonnabend deutet sich ein Nachlassen der Niederschlagstätigkeit an. Am Sonntag können dann im

Zusammenhang mit der Bildung eines neuen Tiefs wieder ergiebige Regenmengen von 30 bis 60 mm in 24

Stunden auftreten.

3. Hydrologische Lage

Die Wasserführung aller Gewässer des Vorhersagegebietes geht allmählich zurück. Uberschreitungen von

Hochwassermeldegrenzen an den Hochwassermeldepegeln sind nach dem Ablauf des Hochwassers

aktuell nicht mehr zu verzeichnen. ln Abhängigkeit der fúr morgen erwarteten Schauer können aufgrund

der dezeitigen hohen Durchfeuchtung kurz andauernde Wasserstandsanstiege auftreten. Bei Eintreten der

für die zweite Wochenhälfte vorhergesagten Niederschläge ist wieder ein deutlicher Anstieg der

Wasserführung zu erwarten. Die Ausbildung einer erneuten Hochwassersituation ist nicht auszuschließen.

Sächsisches Landesamt für Umweli, Landwirtschatt und Geologie

Hauptsitz: Pilln¡tzer Platz 3, 01326 Dresden
lelefon: 0351 26120
Telefax 0351 2612 1099
E-À/ail
lnternet:

Landeshochwassezentrum: Zur Wetterwarte 3, 01 109 Dresden
Telefon: 0351 8928 263
Telefax: 0351 8928 264
E-Mail: lhwz.lfulo(@smul.sachsen.de
lnternet:

Zu er¡-eichen mit: Straßenbahnlinie 7, Bus L¡n¡e 70, S-Bahnhof Klotzsche
Kein Zuoeno fúr elektron¡sch sionierle sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente
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4. Aktuelle Wasserstände und Entwicklung ausgewählter Pegel

Peqel Gewässer

Messwert
10.08.10 06:00

Aktueller Messwert
10.08.10 09:00

Weiiere Tendenzlcm) AS (cm) AS

Golzern 1 V. Mulde 256 254 langsam fallend bis
gleichbleibend/bei

Auftreten von
Starknierschlägen

steigend

Bad Düben 1 r/. Mulde 423 414

Rautenkranz Zw. Mulde 98 97

Neidhardtsthal 1 Zw. Mulde 64 64 gleichbleibend

Aue 3 Zw. Mulde 117 116

langsam fallend bis
gleichbleibend/bei

Auftreten von
Starknierschlägen

steigend

Zwickau-Pöblitz Zw. Mulde 202 199

Wolkenburg Zw. Mulde 321 320

Wechselburg I Zw. Mulde 178 174

Johanng.-stadt 4 Schwarzwasser 113 'l'12

Schwarzenberg Schwarzwasser 90 88

Markersbach 2 Gr.Mittweida 62 62

Rittersgrün Pöhlwasser 31 30

hemnitz 1 Chemnitz 106 104

Niedezwönitz Zwönitz 41 41

Burkhardtsdorf 2 Zwönilz 99 98

Jahnsdorf 1 Würschnitz 76 75

Mulda 1 Freib.Mulde 44 43

Berthelsdorf Freib.Mulde 93 93

Nossen 1 Freib.Mulde 93 93

Mahlitzsch Freib.Mulde 114 114

Leisnig Freib. Mulde 375 376

Ern Freib Mulde 200 199

Krummh.dorf I Bobritzsch 32 3l

Oberschöna Große Striegis 25 26

Böhrigen Striegis 6'1 60

Tannenberg Zschopau 37 37

Hopfgarten Zschopau 64 64

Lichtenwalde 1 Zschopau 195 194

Kriebstein UP Zschopau 106 105

Schmalzgrube 2 Preßnitz 17 17

Streckewalde Preßnitz 56 56

ìauschenbach 3 Flöha 20 20 gleichbleibend

flbernhau 2 Flöha 41 41 langsam fallend bis
gleichbleibend/bei

Auftreten von
Starknierschlägen

steigend

3orstendorf Flöha 80 80

letzdorf 1 Flöha 110 110
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5. Talsperren, Speicher, Hochwasserrückhaltebecken

ln den Talsperren der Landestalsperrenvenivaltung im Gebiet der Zwickauer Mulde sind die

Hochwasserrirckhalteräume teilweise eingestaut: Die Talsperre Eibenstock weist zur Zeit einen Einstau

des Hochwasserrückhalteraumes von 38 o/o auf. An den Talsperren Sosa und Stollberg erfolgt derAbfluss

über die Hochwasserentlastungsanlagen. ln den übrigen Talsperren des Vorhersagegebietes stehen die

Hochwasserrückhalteräume vollständig zur Verfügung

6. Ergänzende Informat¡onen

DienächsteNachrichterhaltenSieam 12.08.20'10 gegenll.00Uhr,soferneineverändertehydrologische

Lage keine frühere Mitteilung erforderlich macht.

Bitte nutzen Sie auch unsere lnformationsplattform im lnternet, die Sie über folgenden Hyperlink

erreichen: wvw.hochwasserzentrum.sachsen.de. Messwerte der Pegel sind auch telefonisch unter der

Rufnummer (0351) 8928260 sowie im MDR-Videotext ab Seite 530 abrufbar.

Sächsisches Landesamt fur Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
La ndeshochwasserzentru m

(Diese Nachricht wurde elektronisch generiert und trägt daher keine Unterschrift)






